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Die amerikanischen Kalifunde .
— Berlin , 7. Dez . Wie aus Washington telegraphiert wird , be¬

handelt der dem Kongreß der Bereinigten Staaten unterbreitete
Jahresbericht des Ackerbaufeirctars ausführlich die möglichen Kali -
quellen, deren Zahl keineswegs gering sei . Der Tag sei nicht mehr
fern, wo die Kalieinsuhr eingestellt werde . Die am meisten ver¬
sprechenden Kaliquellen seien im Seetanggebiet (Kelpgreve ) an der
Pazijic-Küfte vorhanden . Das untersuchte Seetanggebiet soll hun¬
dert Luadratmeilen groß sein und würde jährlich eine Million Ton¬
nen Lhlorcalium im Werte von 35 888 888 Dollars oder den drei¬
fachen Wert der deutschen Kalieinsuhr darstellen . Die Untersuchun¬
gen seien erst begonnen worden und schlössen den Wüstenbecken des
Westens ein . Es fehle noch an praktischen Methoden , den Seetang
eiazusammeln.

Hierzu bemerkt das deutsche Kalisyndikat , daß die Erzeugung von
Kalisalzen aus dem Seetang für uns nichts neues ist . Schon jetzt,
werden geringere Mengen Kalisalze an der schottischen und norwegi¬
schen Küste , sowie in Japan , aus dem Seetang gewonnen . Die Her¬
stellung von Kalisalzen ist aber nicht die Hauptsache bei der Ver¬
arbeitung des Seetangs , sondern das Kali fällt als Nebenprodukt bei
der Gewinnung von Jod ab , um die es sich in erster Linie handelt .
Soweit wir unterrichtet sind, würde sich die alleinige Erzeugung von
Kalisalzen aus dem Seetang nicht lohnen . Wir halten es nicht aus¬
geschlossen , daß an der Westküste Nordamerikas umfangreiche See¬
tanggebiete existieren, glauben aber , daß sich dieserhalb die deutsche
Kaliindustrie nicht zu beunruhigen braucht .

Aus dem Washingtoner Telegramm scheint hervorzugehen , daß
oer amerikanische Ackerbausekretär, dessen Berichte sich durch hervor¬
ragenden Optimismus auszeichnen, die Hoffnung , Kalisalze in Nord -
a« erita bergmännisch zu gewinnen , anfgegeben hat . Interessant ist
auch , daß man , wie aus der Depesche hervorgeht , einstweilen über¬
haupt noch nicht weiß, wie man diese ungeheure Menge Seetang ein-
jammeln will .

Die in letzter Zeit immer wiederkehrenden Meldungen über
amrriknnische Kalisunde machen auf uns den Eindruck, als ob von
gewissen Stellen aus solche Nachrichten systematisch verbreitet werden ,
um die deutsche Kaliindustrie und das deutsche Kapital zu beun¬
ruhigen.

Persiens Schicksal.
sEngland als Helfershelfer Rußlands .)

O . London, 6. Dez . Man schreibt uns : Angesichts der tripolita -
nlschen Vergewaligung schrieen die Friedens - und Freiheitsfreunde
der ganzen Welt Zeter und Mordio . Und dabei blieb es . Man hat
sich an italienische und arabische Grausamkeiten gewöhnt , und in
Bälde wird vielleicht die „Annexion " Tripolis ' ein faxt accompli sein,
nach dem kein Hahn krähen wird . Mögen die verübten Ungeheuerlich¬
keiten noch so groß sein , das getane Unrecht Spott und Hohn für die
Kultur der Menschheit bedeuten , mit dem Augenblick, da das Sen¬
sationelle der Nachrichten abslaut , versiegt allmählich die Quelle der
Entrüstung , die vorerst Geberden der edelsten Leidenschaft hervor -
gerufen hatte , Die Katastrophe , die sich nunmehr im mittleren Osten
vollzieht, bedeutet nichts mehr und nichts weniger als die Vernich¬
tung einer Nation , die in Kürze einer vielversprechenden Regene¬
ration entgegrngehen sollte.

Seit lange wurde kein zynischerer Akt internationaler Ranb -
politik verübt , keine schamlosere Verletzung feierlicher Versprechungen,

kein brutalerer und weniger provozierter Angriff auf ein harmloses
und wehrloses Volk , das inmitten von tausend Schwierigkeiten be¬
wundernswürdige Anstrengungen zwecks politischer und nationaler
Wiedergeburt macht .

Daß sich Rußland eines solchen Verbrechens schuldig macht, darf
niemand überraschen, der mit den Leistungen dieses östlichen Erenz -
staates Europas in der jüngsten Vergangenheit vertraut ist . Was
aber verblüffend und beschämend wirkt , ist die Beihilfe Englands ,
das sich stets darauf berufen hat , der Hort der Gerechtigkeit und des
Fortschritts zu sein. England , das sich doch gegenwärtig in den Hän¬
den einer liberalen Regierung befindet , marschiert Arm in Arm mit
Rußland , das , im Gegensatz zu England , wenigstens kein Hehl aus
feinen räuberischen Absichten macht .

Ein englischer Politiker , der die höchste Würde der englischen
Verwaltung in Indien bekleidet hat und ein gründlicher Kenner des
Orients ist , äußerte sich erst neulich auf einer Versammlung der
Londoner Persischen Gesellschaft , daß er es gerne sehen möchte , daß
alle mohammedanischen Völker der Welt in England ihren ausrichtig -
sten und uninteressiertesten Freund erblicken , einen Freund , der nicht
nur bereit sei, Einschränkungen ihrer Freiheit vorzubeugen , sondern
um der Sache der mohammedanischen Völker willen sügar zu jedem
Opfer bereit sei . Dieser Gesinnung steht aber Englands auswärtige
Politik völlig ferne, denn sie hat im Lause weniger Monate mehr zur
Vernichtung mohammedanischer Staaten beigetragen als die Politik
irgend eines anderen Landes.

Um Frankreich und Rußland zufrieden zu stellen, mit einem
Wort in Verfolg der Politik der Tripel -Entente , hat Sir Edward
Grey England an den Rand eines Krieges mit Deutschland gebracht .
Sir Edward Erey hat Frankreich Marokko in die Hände gespielt , nach
dem es Frankreich so lange gelüstete, und zwar zum Nachteil des
britischen Handels . Mit nicht geringerem Risiko, aber mit weit
weniger Rechtfertigung bereitet Sir Erey augenblicklich die Besitz¬
ergreifung der besseren Hälfte Persiens durch Rußland vor , ohne auf
das anglo -russtsche Abkommen vom Jahre 1987 Rücksicht zu nehmen ,
bei dessen Abschluß Persien feierlich versichert wurde , daß es keinerlei
Bedrohung seiner Unabhängigkeit enthalte . Es ist nutzlos , die Serie
von Jntriguen in Erinnerung zu rufen , durch die Rußland Persten
in der jüngsten Vergangenheit stets in Verlegenheit zu bringen be -
nlüht war .

Zum zweiten Wal wurde Persien gegenüber ein feierliches Ver¬
sprechen gebrochen , als die Vertreter Rußlands und Englands der
persischen Regierung das auf die Absetzung des Schahs im Jahre 1809
bezug habende Protokoll überreichten, in dem sich beide Mächte dazu
verpflichteten , den Sx - Schah in Zukunft von jeder politischen Agi¬
tation gegen Persien abzuhalten , und zwei Jahre später unternimmt
der Ex-Schay mit Rußlands Wissen und Billigung seinen Einsall auf
persisches Gebiet , der der persischen Regierung so viele Schwierigkeiten
bereitete . Nunmehr verlautet , daß sich der Ex-Schah jenen russischen
Truppen angeschlossen hat , die aus Teheran zumarschieren und daß
Rußland beabsichtige , ihn wieder auf den Thron zu erheben . Hat es
in der Geschichte jemals eine größere Mißachtung eines feierlichen
Versprechens gegeben?

Als Rußland sein erstes Ultimatum an Persien sandte , wandte
sich Persien ratsuchend an England und erhielt anscheinend vom
britischen Gesandten in Teheran den Bescheid , daß Rußland von
weiteren Truppensendungen Abstand nehmen würde , wenn Persien
aus Rußlands Forderungen eingehen würde . Persien gab den harten
und ungerechten Forderungen nach und — weitere Abteilungen
russischer Truppen drangen in persisches Gebiet ein . Und ein zweites
Ultimatum folgte. Heute marschieren russische Truppen auf Teheran
zu und das Ende persischer Unabhängigkeit steht unmittelbar bevor .

Rußland ist in einer Weise vorgcgangen , wie sie mit seiner ge¬
samten Politik in inneren und äußeren Fragen in Einklang steht.
Die Traditionen Rußlands bedingen dies . Von feindseliger Gesin¬

nung gegen Deutschland beseelt, hat Sir Edward Grey auch dem

leisesten russischen Druck nachgegeben und ist so ein Kompnze Ruß¬
lands in seinem Vorgehen geworden. Er hat Rußland in allen fernen
Trenbrüchen unterstützt und den Eindruck vor der Welt hervorgerusen ,
daß England Rußlands williges Werkzeug sei.

Und was wird nun geschehen : Wird Sir Edward Grey trotz ferner
Versicherung, daß das britische Reich keinerlei Expansionsgelüste mehr
habe , vom südlichen Persien Besitz ergreifen ? Rußland wird sicherlich
das nördliche Persien okkupieren und auf diese Art wird zum ersten
Mal der Fall eintrcten , daß sich England mit einer ausgedehnten un-

verteidigten Landgrenze einer anderen europäischen Großmacht be¬

nachbart steht . Rußland hat die ohnmächtige Schwäche Persiens zu
seinem Vorgehen mißbraucht . Wo liegt aber eine Gewähr dafür ,
•mß Rußland mit seiner hierbei angewandten Politik nicht eine
temporäre Schwäche Englands dazu benutzen wird , um an fein end¬

gültiges Ziel , den persischen Golf, zu gelangen ?
(Weiteres siehe unter Telegramme .)

Tante GulaUas Mück;ug.
) ( Paris . 7 . Dez . (Privattel .) Nachdem die Infantin Eulalia

als Heldin der Gedankenfreiheit einen kleinen Erfolg davongetragen ,
fürchtet sie sich doch' sehr , auch die Märtyrerin derselben zu werden .
Sie zittert für das Jahreseinkommen von 158 888 Pesetas , das sie
als Tante des Königs Alphonso bezieht, und läßt daher in der Pariser
Presse abschwächende Erklärungen , verbunden mit rührenden Photo¬
graphien erscheinen . Es ist ihr plötzlich eingefallen , daß sie nicht
nur Mutter , sondern sogar Großmutter eines kräftigen Jungen von
anderthalb Jahren ist und läßt sich mit dem kleinen Prinzen Alvaro
so abbilden , daß sie wie die ältere Schwester des Kindes aussieht .

Dazu versichert Tante Eulalia , daß sie nicht nur Hochachtung,
sondern auch Zuneigung für die Königin -Mutter Maria Christin «
empfinde und nur aus Zartgefühl ihren Reffen mit dem Buche „Au
fil de 1a vie “ überrascht habe. Dieses Buch enthalte eine Verteidi¬
gung der Ehescheidung , die in Spanien noch nicht möglich sei und
darum hätte sie den König in peinliche Verlegenheit gesetzt , wenn sie
ihn um die Erlaubnis gebeten hätte , ihr Buch zu veröffentliche ». Sie
habe daher lieber sich der Gefahr einer vorübergehenden Verstim¬
mung ausgesetzt, die wohl nicht lange dauern werde.

— Madrid , 7. Dez . „Jmparcial " veröffentlicht einen Brief , den
sein Pariser Korrespondent von der Infantin Eulalia erhalten zu
haben behauptet . Die Infantin erklärt sich darin bereit , ihr Haupt
vor dem Könige zu beugen, bittet diesen demütig um Verzeihung für
das , was sie . in einem Augenblick der Verwirrung getan habe , drückt
den Wunsch aus , ihr Leben fern von allen Ehren in einem kleinen
Hause bei Avila zu beenden und schließt mit der Versicherung der
Liebe zum König , zur Königin Christine und zu Spanien .

— Madrid, 8. Dez. (Tel . ) Vom Königl. Schloß wird erklärt,
daß der König noch keinen Brief von der Infantin Eulalia
empfangen habe und daher auch nicht in der Lage gewesen sei ,
eine Entscheidung zu treffen .

Sages -Rundfchiw .
Deutsches Reich .

= Berlin , 7 . Dez . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt :
In der Presse werden vielfach Erörterungen daran geknüpft , daß der
Reichstag am 5 . Dezember geschlossen und nicht aufgelöst worden ist,
obschon die Auflösung im Hinblick auf die bevorstehenden Wahlen
gesetzlich geboten sei . Der Grund für das im Einvernehmen mit dem
Präsidenten des Reichstags gewählte Vorgehen liegt darin , daß bei
der großen Zahl wichtiger Gesetze , die am letzten Sitzungstage
des Reichstags noch angenommen wurden, dem Präsidenten Zeit ge-

1 lassen werden mußte, die Beglaubigungen der Beschlüsse vorzunehmen

Der Kröprinz .
Erzählung aus einer kleinen Residenz . Von Horst Bodemsr.

<14. Öortjefcung . ) ,'i:a ;fc£ruil Berieten
Rellenthin halte eine schlaflose Nacht hinter sich . Den

Kopf hatte er sich zermartert , wie er Albrecht -Ernst von dem
Gedanken abbringen könne, bei Lübbars vorzufahren. Seiner
Weisheit letzter Schluß war immer wieder gewesen: der Erb¬
prinz nennt Dich seinen Freund, es bleibt Dir weiter nichts
übrig, als ihm klaren Wein einzuschenken! Aber dagegen
bäumte sich immer wieder sein Stolz auf ! And doch hätte
er ihm nur gesagt , was sich die Spatzen in der Residenz von
den Dächern zupsiffen ! Einer „Hoheit" antwortet man auf
ihre Fragen, trägt ihr aber nicht den Klarsch zu ! Wenig¬
stens nicht dem Herzoge und seinem ältesten Sohne ! Und
vor dem Erbprinzen als verliebter Jüngling dazustehen , der
seinen Korb weg hatte, nein, das ging über seine Kraft ! Da
hatte er nach einem anderen Ausweg gesucht . Vergiß Loni
Baaken ! Du bist doch kein Jammerlappen, der die Liebe zu
einer , die Dir den Abschied gegeben , nicht aus dem Herzen
reißen kann . Es wäre ihm gelungen, wenn es nicht eine
Zeit gegeben hätte, in der er recht sehr von ihr verwöhnt
worden wäre ! Waren das Tage voller Glück gewesen ! We¬
der sie noch er hatten an Hindernisse geglaubt . Woher soll¬
en die auch kommen? Sie patzten ja in jeder Hinsicht zu¬
sammen ! Hatten über Menschen und Dinge die gleichen An¬
schauungen! Uebermätzig vermögend waren sie ja beide nicht,
aber zum Leben langte es vollauf ! Immer wieder kehrten
seine Gedanken zum Ausgangspunkt zurück ! Welcher Anlaß
hatte die Entfremdung herbeigesührt? Fast auf den Tag
genau ließ sich das ja feststellen ! Er war auf der richtigen
Fährte! Beim großen Hosball mußte ihr jemand den Kopf
heiß gemacht haben ! Aber wer ? Prinz Adolf? Er mußte
selbst darüber lachen; wie Loni Baaken über den dachte,

wußte er nur zu genau ! Also wer ? Und dieses Dunkel lich¬
tete sich nicht!

Er war froh, als der ncueTag heraufdämmerte; ganz zer¬
schlagen erhob er sich, sein. Kopf schmerzte . Schnell zog er sich
an und machte einen Spaziergang durch den Wald . Der Erb¬
prinz hatte das Frühstück heute erst für sieben Uhr befohlen.
Gut zwei Stunden konnte er sich in der frischen Luft, den
Hut in der Hand, ergehen.

Als er den Hof wieder betrat, traf er mit Reinert zu¬
sammen , der gerade ein mächtiges Kuvert in den Briefkasten
schieben wollte.

„Was haben Sie denn da für eine große Epistel ver¬
brochen? " fragte er freundlich.

„Der tägliche Bericht an das Hofmarschallamt , Herr
Hauptmann," erwiderte der Stallmeister stockend .

„Sie ? — Berichte an das Hofmarschallamt ?"
„Zu Befehl !"
„Ja , was schreiben Sie denn da . Reinert ?"
Immer verlegener wurde der Stallmeister .
„Was etwa nachzusenden ist — und — und — ob Hoheit

und der Herr Hauptmann Jagdglück gehabt haben !"

„So—o? Das ist ja sehr interessant! Vielleicht auch,
in welchen Revieren wir gejagt haben ?"

„Jawohl !"
„Und was Hoheit tagsüber zu unternehmen geruht?"
„Auch das," stotterte Reinert verwirrt .
„Besonders sind Sie wohl angewiesen, auch dem Herrn

Hofmarschall zu berichten, was ich tagsüber tue, wenn
Hoheit mit dem Herrn Oberförster allein zur Jagd fährt ?"

„Ich habe es getan , Herr Hauptmann, weil ich dachte .
»Lügen Sie nicht .

" schrie ihn Rellenthin an. „Haben Sie
Befehl vom Herrn Hofmarschall. auch über mich genaue Aus¬
kunft zu erteilen oder nicht?"

„3u Befehl. Herr Hauptmann !"

„Geben Sie mir den Brief, ich werde ihn Hoheit ver¬
schlossen aushändigen!"

„Ich habe aber den Befehl . . ."
„Her damit, weitere Befehle werden Sie durch Hoheit,

respektive im Höchsten Aufträge durch mich erhalten ! "
Das große Schreiben in der Hand, mit rotem Kopfe,

kehrte Rellenthin ins Schloß zurück. Wenn der Erbprinz kein
Exempel statuierte , kaufte er sich den Hofmarschall , ließ sich
ablösen und übernahm irgendwo die Führung einer Kom¬
pagnie . Wahrlich , es war schwer, Fürstendiener zu sein !
Ueberall stieß man auf heimliche Fäden . Zerriß man die
nicht mit fester Hand, konnte man einös Tages schön auf der
Rase liegen !

9 . Kapitel.
Der Diener brachte dem Prinzen Adolf einen Brief aus

der Residenz seines Vaters. Immer ernster wurde das Ge¬
sicht des jungen Herrn beim Lesen, dann steckte er das lange
Schreiben in den Umschlag seines lleberrockes und pfiff vor
sich hin . Man munkelte ! — Man glaubte! — Und wußte
doch gar nichts Bestimmtes ! — Waren das Menschen ? —
Oder wollte man ihm etwa nicht die volle Wahrheit schrei¬
ben? — Das war 's ! — Na, da kamen die guten Leutchen bei
ihm an den Rechten!

Gegen Mittag ging er zu seinein Regimentskommandeur
und bat um einen dreitägigen Urlaub — zum Besuche seines
leidenden hohen Vaters ! Auf der Stelle wurde sein Gesuch
bewilligt .

* * *

Zornig warf der Erbprinz das geöffnete Schreiben Rei -?
nerts an das Hofmarschallamt auf den Tisch .

„Soll man 's glauben , Rellenthin? — . Bin ich ein dum¬
mes Kind, das bevormundet werden braucht? Telephoniererr
Sie , bitte , sofort, Lottenburger soll kommen — Reinert will
ich nicht mehr haben. Und an Herrn von Rosenau werde ich.



und die sonstigen Gesch.. des Reichstags ordnungsgemäß abzu¬wickeln . Der Erlaß einer kaiserlichen Verordnung über die Auslösungdes Reichstags und den Zeitpunkt der Neuwahlen steht unmittelbarbevor.
— Berlin , 7. Dez. Zn der heutigen Sitzung des Bundesrateswurde dem vom Reichstag angenommenen Entwurf eines Gesetzes

betreffend den Ausbau der deutschen Wasserstraßen und die Erhebungvon Schissahrtsavgaben , der Vorlage betreffend ein Abkommen überden Verkehr mit Branntwein zwischen dem Gebiet der deutschen
Branntweinsteuergcmeinschajt und dem Grogherzogtum Luxemburg ,der Vorlage betreffend Ausführungsvorsriften zum Biehseuchengesetz ,den Entwurf einer Bekanntmachung betreffend das Verfahren vor dem
Aussichtsamt für Prioatversicherungen im Falle des 8 1321 Abs . 3,Satz 3 der Reichsoerstcherungsordnung und der Vorlage betreffendFestsetzung von Tagegeldern und Fvhrkosten für die nicht zu den un¬mittelbaren Reichsbeamten gehörenden Personen die Zustimmungerteilt .

1- l Berlin , 8 . Dez. Die Leitung des Bundes Jung -Deutschland,in dem Eeneralfeldmarfchall Freiherr von der Goltz den Vorsitz führt ,hat beschlossen, die Haupttätigkeit zunächst dahin zu lenken, den be¬reits bestehenden, im vaterländischen Sinne arbeitenden Organisatio¬nen neue Mitglieder zuzuführen. Sie hat zu eingehender Besprechungaller Einzelheiten aus allen Gauen des Deutschen Reiches für den11. und 12. Dezember die Vertrauensmänner des Bundes nach Ber¬lin eingeladen . In einem Aufruf weist der Bund darauf hin , daßnoch nicht einmal ein Viertel der schulentlassenen Jugend regelmäßigirgend eine Art körperlicher Uebungen treibe und fordert , da- nur einewehrhafte Jugend den Rationen eine glückliche Zukunft sichert, dieEltern auf . ihre Kinder in die Vereinigungen zu schicken, oder, woes an solchen Organisationen des Bundes fehlt , sie zu gründe ».
Evang . Landessynode Württembergs .— Stuttgart , 7. Dez . Heute vormittag ist hier die außerordent¬liche Tagung der 7. evangelischen Landessynode eröffnet worden.Kultusminister von Fleischhauer, der die Synode im Namen desKönigs eröffnete, kündigte die Einbringung von sieben kirchlichenEntwürfen an . Neben dem Gesangbuchentwurf, welchem ein Entwurfüber ein neues Choralbuch folgt, steht eine Revision des Kirchenbuchsin Aussicht. Außerdem soll die Zulassung freier Predigttexte er¬weitert und die gottesdienstliche Begehung der Feiertage entsprechendden Bedürfnissen der Gegenwart neu geregelt werden . Das Stell -

oertretungsgesetz für die Geistlichen soll ebenfalls einer Revisionunterzogen werden . Außerdem hat die Synode eine Abänderungdes Gesetzes über dir Zusammensetzung des evangelischen Kirchrn-regiments im Falle katholischer Thronfolgt . zu beraten .
Niederlande. j

— Haag , 7. Dez . In der gestrigen' Ab-ndfitzung der Kammer er¬klärte der Minister des Aeußern , die Regierung halte den Gedankenaufrecht, eine schiedsgerichtliche Lösung der verschiedenen schwebendenStreitfragen mit Venezuela anzustreben.Was die Timor -Frage betreffe, so verfolge die Regierung denPlan , die definitive Regelung eines Grenzvertrages mit Portugal zuerreichen.
^ In der Befürchtung , daß die darauf abzielenden Verhand¬lungen Mit Portugal infolge dieses Zwischenfalles scheitern könnten;sei dem Gouverneur von Portugiefisch-Timor mitgeteilt worden, daßdieser Kamps über die gegebenen Instruktionen hinausgegangen seiund der Tod der portugiesischen Soldaten bedauert werde. — DieKammer nahm hierauf das Budget des Ministeriums des Aeußern an.

Rußland .
— Petersburg , 7. Dez. ö)cr Pcrkehrsausfchvß der Reichs-duma hat den Gesetzentwurf bet -:. Verstaatlichungder Warjchau -Wiener-Bahn angenommen und den Wunsch ausgesprochen, dieRegierung möge einen Plan für die Umgestaltung der schmal¬spurigen Bahn in eine weitspurige aus strirtegischen Gründenausarbeiten lasten.

Amerika.
— Mexiko , 7 . Dez . (K. ©.) Zwischen der Präsidial¬macht und den Einzelstaateu machen sich infolge deren Eifer¬sucht Schwierigkeiten bemerkbar. Präsident Madero wolltedie Lokalrebellion in Yucatan kraft seines Amtes als Präsi¬dent schlichten. Demgegenüber erklärt sich der FöderalstaatOaxaen für allein zuständig . Diese Reibung zwischen de:Präsidialmacht und dem Einzelstaat bewirkten, daß , wie be¬reits gemeldet, der Rebellenführer Gomez vom Präsidentenfreies Geleit für die Reife nach der Hauptstadt erhielt, - über

durch die Behörden von Oacaca verhaftet und mit acht- Eenosten erfchosten wurde .
Aus der Botschaft des Präsidenten Taft .= Rewyork, 7 . Dez . (Xel.) In seiner Botschaft an den Kongreßerwähnt Präsident Taft die Steubenfeier in Potsdam und bemerkt :Der Kaiser hat mir telegraphisch in seinem eigenen Namen und imNamen des deutschen Volkes den Ausdruck der Wertschätzung und desDankes für das von dem Kongreß geschenkte Steubendenkmal über¬mittelt . Die Botschaft, die die auswärtigen Beziehungen behandelt ,gibt zunächst einen historischen lleberblick über das vergangene Jahrund macht sodann wichtige Vorschläge für die Ausdehnung der kom¬merziellen Jnteresien der Vereinigten Staaten . Nachdem Taft diefortschreitende Entwicklung der internationalen Schiedsgerichte be¬

rührt hat , weift er auf den bisher unerreichten hohen Stand der
amerikanischen Ausfuhr im vergangenen Jahre hin . Der gesamte
auswärtige diplomatische Dienst werde unter besonderer Rücksicht aufdie Verschiedenheiten der Handelsinteresten des Landes organisiert .Taft weist dann auf die dringende Notwendigkeit eines biegsamenZolltarifs hin , um die Vereinigten Staaten in den Stand zu setzen,eine Politik des Gebens und Nehmens zum Vorteil ihres Handels zuverfolgen . Der Doppeltarif von 1909 sei von Vorteil gewesen. Es
sei wünschenswert , daß der Minimaltarif eine Freiliste einschließt,damit er eine entsprechende Bedeutung für die Länder habe , die nurArtikel der Freiliste importierten . Taft schlagt ferner besondereMaßregeln zur Förderung der Eeschäftsentwicklung der amerikanischenBanken im Ausland und zur Entwicklung der amerikanischen Handels -Ilotte vor

Badische Chronik.
* Karlsruhe , 8. Dez . Aufgrund allerhöchster Ermächtigungaus Erotzh . Staatsministerium wurden als Unterfuchungsrichterbei den Landgerichten für das Geschäftsjahr 1912 bestätigt : in

Konstanz: Landgerichtsrat Jäckle, in Waldshut : Landgerichts¬rat Homburger , in Freiburg : Landgerichtsräte Urnau und
Efchbacher, in Offenburg : Landgerichtsrat Otto Müller , in
Karlsruhe : Landgerichtsräte Dr . Bischer , Dr . Wetzlar und
Bnzenzeiger, in Mannheim : Landgerichtsräte Dr . Bodenhei-mer und Dr . Haas und Landrichter Junker , in Heidelberg :
Landgerichtsrat Haas und in Mosbach : Landgerichtsrat Haager .-j- Karlsruhe , 8 . Dez . Gemäß der KZ 6 und 17 Abs. 2R . -P . -E . endigt die Dienstzeit der gegenwärtig im Amt be¬
findlichen Eemeindewaisenräte und der von dem Eemeinderat
ernannten Ortsgerichtsmitglieder mit dem 31. Dezember d . I .
Nach einem Erlaß des Justizministeriums haben die Amts¬
gerichte darauf hinzuwirken , daß, soweit nicht schon geschehen,die Besetzung der erwähnten Aemter für weitere 6 Jahreerfolgt .

() Karlsruhe , 8. Dez . Die „Karlsr . Ztg .
" schreibt amtlich :Die im vergangenen Winter durchgeführte Bekämpfung des

Heu - und Sanerwurms durch Abreiben der Reben und Anf-
sncheu und Vernichten der Puppen in den Rebpfähle » und
sonstigen Schlupfwinkeln hat ohne Zweifel im allgemeinen zagünstigen Erfolgen geführt . Da zu erwarten ist, daß bei dem
jetzt schon beobachteten Rückgang dieses Schädlings eine von
neuem einsetzende energische Bekämpfung seine weitere Ver¬
breitung ganz wesentlich einschränken und daher besonders
aussichtsreich sein wird , sind die Bezirksämter veranlaßt wor¬den, die Winzerbevölksrung mit allem Nachdruck und bei jeder
sich bietenden Gelegenheit zu einer gemeinsamen Winter -
hekämpsung des Heu- und Sauerwurms aufzufordern .

Dg Malsch (A . Ettlingen ) , 7. Dez . Von der Staatsbehörde
sind, vorbehaltlich der Genehmigung durch die Landstände , in
den letzten Tagen 38 Grundstücke in den sogenannten Fuchsäckernauf hiesiger Gemarkung zum Baugelände für dis in Muggen¬sturm zu errichtende Heilanstalt käuflich erworben worden . Der
Kauf ging glatt von statten .

' Mit dem Kaufpreis sind die hiesi¬gen Interessenten zufrieden.
A Durlach, 8 . Dez . Seit einiger Zeit finden auf der neuen

Strecke zum eben fertiggeftellten Bahnhof Probefahrten statt ,die hauptsächlich den Zweck haben , das Fahrpersonal mit der
Strecke und den Signalen vertraut zu machen . Hierbei kommt
vorwiegend Karlsruher und Heidelberger Personal in Betracht .l . Mannheim , 7 . Dez . In der Wohnung des verstorbenen
Geh. Kommerzienrats Dr . Heinrich Brunck in der Anilinfabrikin Ludwigshafen fand gestern nachmittag in Anwesenheit einer
großen Anzahl Leidtragender aus Nah und Fern eine Trauer¬
feier statt . Mit einem Chor, gesungen vom Gesangverein der
Badischen Anilin - und Sodafabrik , wurde die Feier eingeleitet ,worauf Stadtpfarrer Stepp die Trauerrede hielt . Dann spra¬
chen Kommerzienrat Hüttenmüller , Dr . Julius , das Aufsichts-
catsisiitglied Eeh . Rat Engler -Karlsruhe , Stadtpfarrer Dr .
Huber für das Presbyterium und noch verschiedene Herren . Mit
einem Eesang des gemischten Chors des protestantischen Kirchen¬
gesangvereins der Pfarrei 2 schloß die Feier .

I . Mannheim . 7 . Dez . Die letzte Generalversammlung
der Ortskraukenkaste Mannheim l beschloß die Einführung der
Familienversichernng unter gleichzeitiger Erhöhung der Kaf-
senbeiträgr von 3% auf 4V3 Prozent des durchschnittlichen
Tagelohns mit den Stimmen der Arbeitnehmer gegen die der
Arbeitgeber . Die Vorlage wurde dann dem Verwaltungs
gerrchtshof in Karlsruhe zur Genehmigung unterbreitet , der
ihr auch zugestimmt hat . Eine heute in den Saal zum „Ro
densteiner" einberufene Generalversammlung der Kaste hatte
nun nochmals darüber Beschluß zu fasten. Von Arbeitgeber¬
seite wurde das Mehrergebnis an Beiträgen von 14 000 Mark
als nicht ausreichend betrachtet und verlangt , die Einführung
bis nach Inkrafttreten der Reichsversicherungsordnung zurück-
zustcllsn. Die Familiennersicherung wurde aber mit allen Ar -

MkttaaSlaLr. Freitag , den 8. Dezember 1811 . Nr .
beitnehmerstimmen gegen alle Arbeitgeberstimmen ange»^ ,men . Nun bedarf es nur noch der Genehmigung des E pzirksrats . .

'
. ■**

L Mannheim , 8. Dez. (Privattel .) Auf dem Friedhof , am <W »seiner Mutter suchte sich gestern vormittag der 18 Jahre alte (warbeiter August Haubt zu erschießen . Er gab drei scharse Schuss,sich ab, verletzte sich dadurch schwer, sodaß an seinem Aufkommt«zweifelt wird . Der junge Mann zeigte in letzter Zeit SpurenGeistesverwirrung . — In der Fabrik von Brown , Bowerie undstürzte gestern nachmittag der 28 Jahre alte Hilfsarbeitere Joh .perle aus Viernheim (Hessen) bei der Arbeit in eine tiefe Grube,erlitt einen Schädelbruch. An seinem Aufkommen wird
gezweifelt.

I . Manuheim , 7. Dez . Der Bauerufäuger , ang,Kolporteur Friedrich Jakob Di «g von Karlsruhe sah . jabend am Lokalbahnhof in Ludwigshafen den 17 Jahre ...Adolf Disque aus Barbelroth mit seinem Koffer unsckMaus der Straße stehen . Ding sprach den unbekannten underfahrenen jungen Mann an und sagte ihm , er könneihm Arbeit durch Austragen von Heften finden , schickte
gleich mit zwei Heften in ein Haus und hielt ihm malder Zeit den Koffer . Natürlich war der Gauner mit W |Koffer, der die ganze Habseligkeit des Burschen barg , bis
zurückkam, verschwunden. Sein Name konnte , da er von bt»Inhalt des Koffers versetzte , gleich festgestellt werden. (tJkonnte jedoch bis jetzt noch nicht verhaftet werden . — Der J

alt,

Frankfurt stationierte Lokomotivführer Schindling , der __Samstag abend einen o -Zug nach Ludwigshafen zu fah^ I
hatte , erlitt unterwegs von Lampertheim durch das Platẑ ldes Wasterstandglases auf der Maschine starke Brandwunde !
Gleichwohl brachte er den Zug nach Ludwigshasen , wo jh ,ärztliche Hilfe zuteil wurde . „ J

1 . Friedrichsfeld (A. Schwetzingen) , 8. Dez. (Privattel )Ein Eisenbahnunfall , der leicht schlimme Folge hätte habekönnen, ereignete sich gestern abend gegen 7 Ahr vor der hiesige !Station . Einem Wagen von dem um 6 .26 Uhr von Mannhü« jabgehenden Arbeiterzug brach die Axe . Der Wagen fiel um, dsi
Gasbeleuchtung explodierte und der Wagen stand schnell tt |hellen Flammen . Durch die Geistesgegenwart des Lvkomotst
führers , der die Situation rasch übersah , wurde ein größere, i
Unglück verhütet . Er hatte den noch in rascher Fahrt befftz ,
lichen Zug rasch zum Stehen gebracht. Die Arbeiter flüchtete,
durch die Fenster des Wagens ins Freie . Schwere Verletzung» !
kamen keine vor, nur eine Frau erlitt einen Nervenchok unk !
mußte in die Klinik nach Heidelberg verbracht werden . Die nach
folgenden Züge auf dieser Strecke erlitten starke Verspätungen
da das Gleis durch den «mgefallenen Wagen gesperrt war . Die
Rufräumungsarbeiten dauerten die ganze Nacht. Heute frSh
war das Gleis wieder frei . Unter der Einwohnerschaft von
Friedrichsfeld herrschte große Aufregung . Alles rannte nch
dem Bahnhof , um zu sehen , ob nicht eines der Angehörigen dabei
verunglückt ist . Der entstandene Schaden ist nicht sehr groß .

A Heidelberg, 8. Dez . Wie in einer Reihe Städte , so h,
auch hier das Straßenbahnamt die Schaffner durch eine
fügung verpflichtet, nur Damen , die mit Hutnadelhülsen gt=|
schützte Hutnadeln tragen , das Mitfahren zu gestatten .

(-) Wilhelmsfeld (A. Heidelberg ) , 7 . Dez . In der gestri -I
gen Bürgerausfchußfitzung wurde die Gemeinderechnung ml
1819 verkündet. Nach der Rechnung hat sich das Gemeinde,>
vermögen um etwa 9000 Mark vermindert , was vom Schul-1
und Rathausbau , der erst in diesem Jahre fertig gestellt
wurde , herrührt . Bei der darauf vorgenommenen Ersatzwahl I
von zwei Bürgerausschußmitglieder « ging der sozialdemokrvl
tische Vorschlag mit einer Stimme 'Mehrheit durch . I

0 Weinheim , 7 . Dez. Aufgrund eines vom Geschäftsführer
Badischen Landeswohnungsvereins Dr . Hans Kampfmeyer -KarlsI
ruhe hier abgestatteten Lichtbildervortrages über das Thema „3E°s >
vermag die baugenossenschaftliche Selbsthilfe " wurde gestern ctbcnb |
die „Gemeinnützige Baugenossenschaft Weinheim " gegründet , der
fort 41 Herren beitraten . Das zunächst erforderliche Saugejfiifal
wird die Gemeinde der neuen Genossenschaft zum Selbstkostenpreise!
verkaufen. Die Bauweise erfolgt nach dem Muster der Restgeji »!
Häuser der Karlsruher Eartenbaugenostenschaft . I

k. Wertheim , 5. Dez . Das Gasthaus „zum Löwen " ging durch
Kauf an Andreas Seelig über . Der Kaufpreis beträgt 36 VW Marli

k. Dittigheim (A. Tauberbischofsheim ) , 5. Dez. Die WirtMI
„zum Schwanen" hier ging durch Kauf in den Besitz des Herrn Augm |Ncumaier von Tauberbischofsheim über .

4 - Bühl , 7. Dez . In dem den Lad. Landständen _
Staatsooranschlag für die Jahre 1912 und 1913 ist für den NeuS«
eines Amtsgefängnistes str Bühl auf dem vom Staat bereits an
gekauften Haefelin '

schen Grundstück hinter dem Amtsgerichtsgebäud,
den Betrag von 106 090 Mark eingestellt.

r . Bühlertal , 7. Dez . Mit dem heutigen Tage nahm«
dahier die Bürgerausfchußwahle « ihren Anfang und zwar mu
der dritten Klasse . Das Zentrum und die Bürgrrpartei vn
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eigenhändig einen Brief schreiben , den der sich nicht hinternSpiegel steckt ! "
Rellenthin ging . Albrecht-Ernsts Eesicht war dunkelrotgeworden . Das hätte gerade noch gefehlt , daß er „überwacht"wurde ! Zornig stampfte er mit dem Fuße auf . Und dochdurfte er es nicht zum Aeußersten kommen lasten, seinemkranken Vater mußten ja alle Eemütserregungen erspart blei¬ben . Wahrhaftig , da war er in Berlin als Oberleutnant einfreierer Mensch gewesen!
Es dauerte sehr lange , bis Rellenthin zurückkam .

„Ich habe Herrn von Rosenau selbst gesprochen ! "
„War der bequeme Herr schon so früh auf ? "
„Nein , ich habe ihn aus dem Bette holen lasten !"
„Und was hat er gesagt? "
„Ausreden gebraucht ! Aber er hat mich verstanden ,deutlich Hab'

ich ihm gemacht , daß ich in dieser Berichterstat¬tung durch Reinert eine Nichtachtung meiner Person erblicken
müsse ! "

„Rellenthin , warum intrigiert dieser Mann ? Was ver¬
spricht er sich davon ?"

„Das weiß ich nicht ! Aber zutrauen darf inan ihm wohleine ganze Menge ! Ich hatte ihn bald durchschaut , über
kühle Höflichkeit bin ich ihm gegenüber nie hinausgegangen ,mir scheint auch, als halte Exzellenz von Baaken nicht allzuviel von ihm."

„Mein Vater hat ihm das Amt übergeben , weil er einer
um unser Haus verdienten Familie angehört und sich in kei¬nen günstigen Dermögensverhältnisten befindet !"

»Ich glaube , beobachtet zu haben , daß Hoheit , unser gnä¬
digster Herr , neuerdings Herrn von Rosenau auch nicht son¬derlich gewogen ist ! "

„Schon möglich! Nun , Sie kennen ja meinen hohenVater , er ist die Rücksicht selbst !"

(Fortsetzung folgt.), -

Gin Rachtvild vsm Grdüeben . |
— Von den Zuschriften, welche uns bis heute — nachdem der jerste Schreck sich gelegt — über das jüngste Erdbeben noch zugegangen

sind , glauben wir die nachfolgend» schon darum veröffentlichen zu j
sollen , weil sie zugleich einen tiefen Blick in das Familienleben eines >
braven Karlsruher Bürgers eröffnet . Es heißt also in dem Schreiben : j

Eeehrdeschde Rcdakzion !
Indem wo vun unserem Erdbewe alsfort in Ihne Ihrer Zeitung

en Haufe Zeig-, ond Krom nemg ' schriewe werd , senn ewe doch die
Omschtänd un Eitewazione net beleicht worde , wo detz wettg 'schichtlich
Ratureraigniß mit sich bracht hat , d 'rom len '

s : mich emal verzähle
was Onsereins in dem dcnkwürüiche Augeblick dorchm. ache hat mleßc,ond wie 's ons tröffe hat . Also ich ond mei Fraa senn an sellern Awend
grad in 's Kerwlc schtiege g

'wese un ich Hab '
zu meincrer Fraa g

'sagt,
guck Karlene hawe g

'
sagt,

's mag mer Aincr sage was 'r will ,
' s gebt

halt nix Besseres als wie 's Bett ond mei Fraa hat da d 'rauf g 'maint ,
sic dhät sichmumme wondere, daß t '

se noch Jet Schierer auf so was Guts
g

' legt hätte .
Wann mir als so newer enander ligge dhin , mei Fraa ond ich ,nord nemmt mei Fraa als 's Wort zu allerhand Mitteilonge , wo jeam tagses net gern sage mag ond wie e grad Hab ' eindutzle welle, da

hat se g
'sagt, Karle uemm mer 's nicht in Jwl , awer ich muuß d'r ebbes

sage ! Jh bcn da d 'rauf elend verschrocke un Hab ' denkt,- ach lieber
Gott , hawe denkt, mer werte doch net noch emal kein Kind mehr kriege,in dene deire Zeide, awer mei Fraa hat me beruhigt ond bat nommen
om mehnder Haushaltongsgeld ang 'halte un hat m 'r g 'sagt, daß t ' semit dene paar Knepf, wo ich hergebt , nicht mehr auskomme dhun dhät .Bis morgens dir Milichmann , ond 's Wcckmecdle ond d 'r Mexter be¬
zahlt isch , hat se g

'sagt, un wann nord a noch vollschter d ' Emiesfraaond d 'r Butter - ond Aaiermann kommt, nord muß : ' mer e Goldschtückle
wexle lasse ond eb daß 't nan gugsch. isch

's fort , U'ann deß so weiters
geht, mieße mir entwedder onser Mäuler drei Däg lang in d 'r Woch
zubabbe, odder du muusch mer mehnder Geld gewe wie dei FreindMerwer seinerer Fraa a . —

Mer derft als auf so Gebabbl net glei nachgewe , un deßzweg hawe
gsagt, Karlen « guck, hawe g 'sagt, watsch , du solltscht 's halt a e bißle
bester z

'samme hewc un 's Geld net io verbembble . auch laaf mer net
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so viel in 's Dietze ond zu de Knopf, mir brauche ja als die blllch
Kaffeschißle ond Blechhääfe gar nicht, awer wann da en neinenetnztz I
Pfennig -Dag isch , odder Naasdicher ond Strimpf werre halber DI
umssunscht Herwege oder mer kriegt sunscht was anhewens g '

sch^E, I
nord rennet ihr Franc da nan wie b '

sesse ond mainet 's wär e Ongu» I
wann 'r den Krom net haimschlaife dhint . Mer esse jo ball vollschinl i
nix meh wie die billiche Schtadtratsgrombiere un Bibbeleskäs , I
g 'sagt, dei künschtliche Suppe ond so e Wasserschnall wo keilt FleiD I
g

' sehe hawe, deß kann doch nicht fo viel köschde , iwerhaupt seht M
Menu als aus , alleweil , wie wann 's in d 'r Brockesammlong z

'
sann«

g 'sucht hättsch . Mei Fraa hat e weil nach Luft g
'schnappt, awer . non

isch
's losgange . So ! so ! hat se g

'schraue , so ! jetzert ben ich 's allainmI
Widder , i Hab m 'r 's awer glei denkt , daß e den E 'sang Here mu>» I
Was hasch g 'sagt? Wasserschnalle ond billiche Erombiere ? Wav i
nommen, geb nor owacht, morge mach '

ich d 'r e Kenichen-Supp
back d 'r en Goldfasan mit sammt de Feddere ond füll en mit Schnelldreck , daß d 'r 's Maul nett fißerich werd - jetz mittel I
in ihrer Red gebts en Schloß, datz onsere Bettlade gewackelt han» I

Akei Fraa schreit in d 'r Wietichkaid noch : hör m'r uff ^nit W4
Eenoddl ! um iwerdetz gebts e Geklepper en Eeschedder , d' WäschschMI
fange an auf 'm Disch z

' danze, d 'r Kanalevoglkäfich bambbelt hin oml
her, in mein 'm Nachldifchle hopst's Häfele rom , krache tut 's in »» I
Ecke ond mir zwar fahre aus de Better raus , indem wo Mei F
gilft un schreit un sagt :

's Haus schterzt jo z
' samme, mer mietze fw

wie mer senn, deß isch e Erdbewe , hol mer awer noch mei Rawa
marikebichle, dann 's isch schiergar vollbabbt , i muutz d 'r weilscht
Zähn anziege ! Mir senn romg 'hopft wie zwai daube KaffeboMlond wie e in mei Hose neisorre will , hat jo die mei Fraa in ® I
Alterazion grad anzoge! M 'r. wäre halt ganz verzwerwlt on ich new" I
meinerer Fraa ihren derkische Hochzichschaal , wo am nachtses als auf *
Bett liegt , den hawe iwer mei SchloofhemM g 'henkt, om in de Bandoi» I
d ' Flucht anz 'trette . Awer da isch en Omschtand batziert , wo mich ^trefft , grad da wo ich mei Männlichkeid entfalte sollt, ich Hab ® ' I
Knieschnackler kriegt ond d 'r Schrecke isch m 'r in alle Knoche g

'fnh ^ I
.so daß e g

'maint Hab ,
's Kretz wär m 'r ausgehengkt worde. Ich W

mei Fraa um Hilf angehn mieße ond sie hat me nausg 'fchlaist in & I
Gang , wo mer dann glicklich a auf d ' Gaß naus komme fettn. Da wa« !
onlere Sausleit ickon verlammelt . awer kennt bat mer katns . indes I
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^ - 7 ten dre gleiche Stimmenzahl auf ihre Listen , fodaß jeder

«tatiet je 6 Mandate ^ für 6jährige und je 6 für 3jährige
fü,f <5bfluer zufallcn .
®w

0 ßfjenlmtg , 1 . Dez . Im Staatshaushalt ist eine dritte Amts -

für Offenburg vorgesehen und in das Budget wurde die

State in Höhe von 100 000 Mark für das Justizgebiiude ein -

Lahr , 7. Dez . Der Jugendwehr -Gedauke fand hier gestern die

rite Betätigung . Auf Einladung des Infanterie -Regiments 160
*

timen die 3 obersten Klaffen der hiesigen Volksschulen an einer

Militärischen Uebung auf dem Langenhard teil . Die Kinder mar¬

terten unter Führung ihrer Lehrer geschlossen nach dem Uebungs -

JJL, Hier hatte das Militär eine Gefechtsübung . Bedeutung und

«erlauf der Uebung wurden den Schülern , die in kleine Abteilungen
^ eilt waren , durch Unteroffiziere des Regiments erklärt . Auch die

so» der Feldsoldaten durften die angehenden Vaterlandsverteidiger

sioben . da die Soldaten auf dem Uebungsfelde auch verpflegt wur -
L n Alsdann wurde gemeinsam mit dem Militär unter frischem

«beiang und flotter Marschmusik nach Hause marschiert .
M. Wyhl (A . Kenzingen ) , 7. Dez : Bei der heute zum

-weitenmal stattgefundenen Bürgermeisterwahl machten von

g8 Wahlberechtigten 67 von ihrem Stimmrecht Gebrauch. Von

den abgegebenen Stimmen erhielten : Gemeinderat Adolf

Ziser 35 und Eemeinderat Schweizer 32 Stimmen . Herr

ziser ist somit gewählt .
:) Freiburg , 7. Dez . Die Erweiterung der Gerichtsgebäude in

»rriburg ist im neuen Etat der badischen Justizverwaltung vorge -

stben. Es werden dafür 280 000 Mark als eiste Teilforderung ver¬

langt. Das botanische Institut der Universität Freiburg soll einen

Neubau erhalten ; er ist mit 320 000 Mark im diesjährigen Etat ein¬
gesetzt.

c . Freiburg , 6 . Dez . Im „Löwenkellersaal" hier findet am Sonn -

t«g. 17 . Dezember, nachm . '/-3 Uhr , eine große öffentliche Eisenbahner -

« rsammlung des Bezirks Freiburg statt , in welche , der Sekretär
Heim (Karlsruhe ) des Bad . Eisenbahneroerbandes über das Thema
^vie derzeitige Lage der Eisenbahner und ihre Forderungen an den
Landtag" sprechen wird . Sämtliche Landtagsabgeordnete des Bezirks
find hierzu eingeladen worden.

E . Krozingen (A . Staufen ) , 7 . Dez . Die hier neu ent¬
deckte « arme Quelle scheint doch sehr ergiebig zu sein . Die
Wese , worauf das Bohrwerk sich befindet , wurde heute von
einer Gesellschaft für 6008 Mark gekauft . Hält die Quelle
jn , so bekommt der Besitzer der Wiese nach 5 Jahren weitere
11008 Mark . Auch die Bohrungen in Hartheim scheinen be¬
friedigt zu haben . Auch hier kommen Agenten , um die be¬
treffenden Felder anzukaufen .

X Bonndorf , 7. Dez. Kürzlich wurde dem Postillon des Pri -
«atfuhrwerks von Bonndorf nach Birkendorf im Walde unweit
,on Rothaus von zwei Burschen aus der Gegend das Fuhrwerk
rngehalten . Die Unholde hatten es fedoch nicht auf die Post ,
andern auf den Mann abgesehen . Nach Berabreichung einer
Tracht Prügel verschwanden beide im Wald .

x Waldshut , 7. Dez . Bei den heutigen Wahlen der 3 . Klaffe
ium Bürgerausschuh stimmten von 302 Wahlberechtigten 269 ab.
Ts wurden gewählt auf 8 Jahre : 5 Liberale und 5 Zentrum
(123, bezw. 143 Stimmen ) ; auf 3 Jahre : 5 Liberale , 5 Zentrum
(125, bezw. 142 Stimmen ) . Bisher gehörten 20 Zentrumsver¬
treter der 3 . Klasse dem Biftgerausschuß an .

: : : Reuhausen a . Rheinfall , 8 . Dez . Morgen werden Hierselbst
Oberbahnmeister a . D . M . Groß und desien Ehefrau in körperlicher
und geistiger Rüstigkeit im Kreise ihrer Familie das Fest der golde¬
nen Hochzeit feiern . Herr Groß hat sich vor Jahresfrist nach 52jüh-
riger Dienstzeit der Gr . Bad . Staats -Eisenbahn pensionieren lasten.
Er ist Inhaber der zwei goldenen Verdienstmedaillen und des Ver -
vienstkreuzes vom Zähringer GLöwen . Ihm und feiner trefflichen
Gattin werden deshalb auch aus dem Badischen Lande sicher manch
herzliche Grüße und Wünsche zum goldenen Ehejubiläum zugehen.

% Pfullendorf, 7. Dez . Das Oekononlie -Anwesen des Land¬
wirts I . Benz hier ist bis auf den Grund niedergebrannt . Das
Vieh konnte gerettet werden . Die -Brandursache ist noch nicht
bekannt .

Zur Teueruugsfrage.
Rh . Karlsruhe , 7. Dez . Wie wir hören , ist die badische Re -

itrung in eine Prüfung der Frage eingetreten , ob die Fracht-
jitze für die Beförderung lebender Schlachttiere herabgesetzt wer -
«en können. Zu einer solchen Maßnahme wäre die Zustim -
»ung der ständischen Tarifkommission und de : Eeneralkonserenz
«er deutschen Eisenbahnverwaltungen notwendig . — Dagegen
onnte sich die badische Regierung nicht dazu entschließen , in der
frage der Zulassung ausländischen Viehs neue Schritte zu un -
« nehmen, nachdem sich der Reichskanzler im letzten Frühjahr
iner Anregung auf Aufhebung des gegen Argentinien im
Mrel894erlastenenVieheinfuhrverbots gegenüber durchaus ab-
ehnend verhalten hatte . Auch ist es gegenwärtig vollständig
msgeschlossen, im Bundesrat die Erleichterung der Vieheinfuhr

aus Dänemark , Schweden und Norwegen oder die Zulassung der
Einfuhr argentinischen Gefrierfleisches durchznfetzcn .

Manl- ttitb Klauenseuche .
Billingen . 7 . Dez . Im Stalle des Landwirts Joseph

Bartler an der Mönchweilerstraße ist die Maul - und Klauen¬
seuche ausgebrochen . Angesichts der der ganzen hiesigen Ge¬
schäftswelt durch eine eventuelle Sperre oder Weiteroerbrei¬
tung der Seuche drohenden , in gegenwärtiger Zeit direkt
katastrophalen Schädigung ist gestern nachmittag der Ge¬
meinderat sofort zu einer Sitzung zusammengetreten und hat
beschloffen , den ganzen Viehbestand sofort abschlachten zu las¬
ten. Eine Weiterverbreitung ist also ausgeschlossen.

Aus der Kessden;.
Karlsruhe , 8 . Dezember.

----- Hofbericht. Der Großherzog hörte im Laufe des gestri¬
gen Tages die Vorträge des Ministers Dr . Böhm und des
Geheimen Legationsrats Dr . Seyb .

M Die Wählerlisten zum Reichtag werden vom 12. Dezem¬
ber ab ausgelegt werden .

8 Arbeitslosenzählung . Das Bürgermeisteramt veranstaltet
morgen , Samstag , 9. Dtzember , hier eine Arbeitslosenzählung
aller Berufsarten .

— Das Karlsruher Adreßbuch für 1012 ist soeben ausge¬
geben worden , pünktlich wie im Vorjahre , um besonders der
Geschäftswelt einen ergiebigen Gebrauch noch für die Weihnachts¬
zeit zu ermöglichen. Einem allgemeinen Bedürfnisse entspricht das
neue Adreßbuch, indem die Inhaber von Postscheck-Konten bezeichnet
sind , mit Angabe der jeweiligen Nummer . Sehr begrüßenswert ist
auch der Abdruck eines vollständigen Berzeichnisies der Postorte I .
Zone (25-Pf .-Taris ) . Der Abschnitt über Post - und Telegraphen¬
wesen ist durch Aufnahme der Bestimmungen über den Ortsichnekl-
und Eilabholnngsdienst erweitert , der Postüberweifungs - und Scheck¬
verkehr auf den neuesten Stand ergänzt worden . Ebenso sind die
neuen ortstatutarischen Bestimmungen über die Sonntagsruhe be¬
rücksichtigt. Das Verzeichnis der Behörden und Unterrichtsanstalten
erscheint vollständig umgearbeitet , gemäß den stattgefundenen um¬
fangreichen Veränderungen . — Daxlanden ist erstmals dem allgemei¬
nen Alphabet eingereiht . — Welche große Anzahl neuer Straßen¬
züge (besonders beim neuen Bahnhofgebiet , bei Mühlburg und bei
Rüppurr ) projektiert sind , zeigt der dem Adreßbuch bcigegebene , mit
den jüngsten Veränderungen versehene Stadtplan , aus dem sich das
künftige Aussehen unseres Stadtbildes erkennen läßt . — Ein neuestes
Adreßbuch unserer Nachbarstadt Durlach ist dem neuen Karlsruher
wiederum angegliedert . Die wichtigen Neuerungen , die das Adrsß -
buch für 1912 bringt , werden gewiß zum Ankauf auch solche veran¬
lassen, die sich bisher nicht jedes Jahr ein neues Adreßbuch anschaff¬
ten . — Der Preis beträgt wie sonst 5,50 Mark .

) ! ( Erst recht ein strenger, schneereicher Winter ! Die Schweizeri¬
sche meteorologische Zentralstation stellte bekanntlich Ende Oktober
einen frühzeitigen kalten und schneereichen Winter in Aussicht. Nickt
bewahrheitet hat sich bis jetzt das elftere ; im übrigen kann das andere
noch zutreffen . Nunmehr hat das Observatorium auf dem Brocken
die Aussicht auf einen strengen und schneereichcn Winter dadurch be¬
sonders bekräftigt , daß die kalten und schneereichen Vorwinter der
letzten Jahre Heuer keine Wiederholung mehr gefunden haben .

Bon der Gewerbeschule . Die im Monat August im Großh .
Orangeriegebäude von der Gewerbeschule Karlsruhe veranstaltete und
in jeder Hinsicht wohlgelungene Lehrlingsarbeitenausstellung findet
nächsten Sonntag , vormittags 10V- llhr im großen Rathaussaal mit
einem Festakt ihren Abschluß . Es werden hierbei an 282 Lehxlinge
Anerkennungsurkunden verteilt ; auch hat eine größere Anzahl hiesiger
gewerblicher Vereinigungen für die besten Arbeiten Wertpreise ge¬
stiftet , die von den betreffenden Vereinsvorständen den Lehrlingen
überreicht werden. Bei dem Festakt wird Herr Gewerbelehrer Kuste-
rer einen Vortrag halten über das Thema : Die Lehrlingsarbeiten als
Mittel zur Gewerbesörderung. Im Anschluß an die Preisverteilung
wird der Gewerbeverein Karlsruhe e . V . an Arbeitnehmer für un¬
unterbrochene 25 jährige Tätigkeit bei Mitgliedern des Eewerbevereins
Ehrenurkunden aushändigen . Wir machen unsere Leser auch an
dieser Stelle auf die Feier aufmerksam.

st. Der Bund der Festbesoldeten veranstaltet am Sonntag , den
ly . Dezember, IO*'» Uhr vormittags , im Saale des Kolosseums hier
eine öffentliche Versammlung . Das einleitende Referat „Teuerung
»nd Festbesokdete " hat Herr Albert Falkenberg Mitglied des Bundes¬
vorstandes in Berlin , übernommen. Es wird sich eine Diskussion an¬
schließen , in welcher voraussichtlich auch Vertreter der bad . Beamten¬
schaft . der Prioatangestellten usw . über die durch die andauernde Teue¬
rung besonders ungünstig beeinflußten Lebensverhältnisse der Fest-
besoldeten sprechen werden. Rach den bis jetzt vorliegenden An¬
meldungen wird die Versammlung insbesondere auch von auswärts
gut besucht werden. Allen Reichs- , Staats - , Gemeinde -Beamten ,
Lehrern und Privatangestellten kann die Teilnahme an dieser Ver¬
sammlung nur dringend empfohlen werden.

--ft Der Kaufmännische Verein Frankfurt , Bezirksverein Karls¬
ruhe . veranstaltet am nächsten Samstag , den 9. Dezember d. I .,
abends 9 Ubr , im Festfaale der Restauration Jakob Ziegler . Bahnhof¬
straße, eine Weihnachtsfeier. Zur Unterhaltung wird außer Klavier - ,

Violin - , Mandolin - und Klafeuphonium -Vortrag . Theateraufführung
ufw . auch Herr Sundlach Mt feinen humoristischen Bortrügen bei¬
tragen . Ein Tanz bildet den Schluß der Feier .

Fulderei Karlsruhe . Rach dem so glanzvollen Verlauf des
70 . Liederkranz -Jubiläum ^ erübrigt es sich noch der Fulderei , dem
Liederkranze ihr», Gratulation darzubringen . Die „3" laden daher
auf nächsten Samstag zu einem „Großen Zubiliiums -Stall " ein , der
als Ehrung des Gründers und der Gründungszeit des Liederkranzrs
gedacht ist . Die Vorbereitungen find in vollem Gange und ein würdi¬
ger, genußfroher Abend darf erwartet werden.

14 Der Männergesangverein „Germania " hält am Samstag , den
9. Dezember im Saale der „Walhalla " (Augartenstraße ) seine Weih¬
nachtsfeier , verbünden mit Theaterstücken , Gesang, Tanz usw . ab .

) ( Lichtbildervortrag . Am Samstag , den 16. Dezember , füideb
im Saale des Evangel . Vereinshauses , Adlerstraße 23 , hier , ein Licht¬
bildervortrag über die betannten o . Bodelschwinghsschen Anstalt « in
Bethel bei Bielefeld statt , der recht interessant zu werden verspricht
und auf den wir unsere Leser Hinweisen möchten .

tz Zwischen die Puffer zweie : Eisenbahnwagen kam gestern
abend aus dem hiesigen Hauptbahnhof ein verheirateter
33 Jahre alter , in Rintheim wohnhafter Rangierer , als er
damit beschäftigt war , zwei Wagen eines bei Bahnsteig HI
haltenden Zuges zusammenzuhängen . Er erlitt so schwere
Verletzungen , daß er auf dem Transport nach dem Kranken¬
haus verstarb . Der Verunglückte hinterläßt eine Frau und
ein 3jähriges Kind .

Letzte Telegramme
der „Sadifchen Presse- .

) ! ( Berlin , 8 . Dez . (Privattel .) Die „Reue politische
Korresp .

" gibt als Zeit für die Einberufung des neu gewähl¬
ten Reichstages die Mitte Februar an . Bisher wurde der
6 . Februar genannt , der Tag nach den bayerischen Landtags¬
wahlen . Der spätere Februartermin würde also auch die
bayerischen Stichwahlen berücksichtigen .

hd Berlin , 8 . Dez . Die Nachricht , daß dem neu« Reichstage
bald nach seinem Zusammentritt eine neue Vorlage über die Aus -

- dehnung der Erbschaftssteuer auf die Deszendenten vorgelegt werden
f soll , wird der National -Zeitung von angeblich zuverlässiger Seite be¬
stätigt . Die Vorlage soll dem neuen Reichstage, mit Erleichterungen
und Ausnahme -Bestimmungen für den ländlichen Besitz vorgelegt
werden . Ferner erwägt man nach derselben Quelle , dem Reichstage
die Aufhebung der Zündhölzchen- und Fahrkartensteuer vorzuschlagen
und die Ausfälle aus dieser Steuer zum großen Teil durch die Des¬
zendentensteuer zu decken .

'
Endlich sollen die Mehrerträge der Des¬

zendentensteuer zum rascheren Ausbau der Flotte verwendet werden .
Jn erster Linie ist eine vermehrte Kiellegung großer Panzerkreuzer
und die Indienststellung eines dritten Rcservegeschwaders ins Auge
gefaßt .

—- Wien , 7 . Dez . . Der Deutsch -Nationale Verband hat
beschlossen, für das Budgetprooiforium und gegen die Errich¬
tung einer italienischen Fakultät , wo auch immer sie eing «-
richtet werde , zu stimmen.

- - Paris , 7. Dez . Der Deputierte Gvrault -Richard , der
Direktor des „Paris Journal "

, ist heute gestorben .
hd Paris , 7 . Dez . (Tel .) Ein großer Teil der Küste der

Vend <-e ist vom Meer bedroht. Vor 14 Tagen bereits hatte eine
Sturmflut unweit der Stadt L 'Aiguillon s./M . einen $ »mm »
bruch verursacht, der nur notdürftig ausgebessert werden konnte ,
fodaß weite Strecken Ackerlandes und Gemüsegärten unter
Wasser gesetzt wurden . Für eine Anzahl anderer besteht Gefahr ,
da in einigen Tagen eine neue Hochflut erwartet wird . Meh¬
rere Infanterie -Regimenter find nach den bedrohten Orten ab¬

gegangen .
— Brüssel , 7 . Dez . Die Kammer beendete heute die Debatte über

die Kongofrage und nahm den Antrag der Liberalen und Sozialisten
an , der bestimmt , daß über den Antrag auf Einsetzung einer Unter -
suchungskommisfion verhandelt wird . Die Kammer lehnte aber das
Tadelsootum für den Koloniälminister ab, nahm dagegen eine Tages¬
ordnung Woeste an , die die Anklagen gegen die Kolonialverwaltnng
znrückweist, aber den Wunsch nach Reform« ausspricht .

= London , 8 . Dez . Das Unterhaus hat das Seepriseu -
gesetz sin 3. Lesung angenommen .

— Konstantinopel , 7 . Dez. Die griechische Regierung ord¬
nete eine Quarantäne von fünf Tagen gegen Kreta an . Diese
hat laut „Frkf. Ztg ." ausgesprochen politischen Charakter .

Zu den Marokkoverträge «.
— Paris , 7 . Dez . (Privat .) Das angekündigte Gelbbuch über

Marokko wird viel größer werden, als man erwartet hatte , denn e«
wird nicht mit Agadir beginnen , sondern vom September 191V bis
November 1911 reichen . Von 1500 Dokumenten, die in Betracht
kamen , wurden bloß 400 zur Veröffentlichung bestimmt und die Ver¬
handlungen mit den übrigen Mächten, die dabei in Betracht kommen

rlles koschtümiert war wie an Fassenacht ond mer bat als net sehe
«nne, ob 's Männle oder ob 's Weiwle fenn . Onser alde Mad
Lhrischtene hat d' r Rofekranz bed ' ond hat meinerer Fraa e Notbeicht
rblege welle, deß aind hat d 'rDadderich kriegt, on 's ander d' rSchnadde -
üch, d ' Freile Ameelie vom dritte Schtock hat ihre neie Lockebarik im
yengkörwle g'hatt , fchtat

's auf 'm Kopf, Verföhnonge hawe fchtatt-
l 'funde, wo mer als gar nicht glaubt hätt ond d' Fraue hawe sich die
rllcrärgfchdc Gehaimnisser verzählt .

Deß hat alles g'macht , weil mer ewe hat febe kenne wie merb
önfer Weld ifch ond daß 't '

fe am e fcheene Dag z
'fammefchterze kann

wann fe emol en rechter Schtumbcr kriegt und daß Onfereins nord auch
oa dreineing 'wergelt werd, ond daß 's jo kain Wert hat , wann mer sich
mit de Andere auf dere wackliche Erdkugel rombengle dhut .

Deßzweg hawe a zu meinerer Fraa g
'fagt , du follfcht mehnder

Haushaltongsgeld hawe, wann mex 's erlewe dhin , daß mer iwerhaupt
Noch was brauche, ond mei Fraa hat g

'fagt ich tu morge awor was
Gut 's koche , wann die Erdbewenacht romgeht .

Am andere Dag hawe mir dann auch die Rettong g 'feiert . Awer
nr 'r fenn net so recht in Stimmong komme , denn die malefiz E 'schicht
isch meinerer Fraa and mir noch im Mage g

'lege ond ich kann nomme
sage' ' s war auch nicht ohne, ich meecht

's auch nicht hawe , daß so ain
Eeroackel ball wider oorkomme tut , oder mer sollt 's vorher wisse .

Deßzweg sollte ewe onser Erdbewezinsler ond Wetterprofede aus
öene maßgewende Wisseschafte rausknauwle , wann als so e Wacklerei
ong 'fähr komme kennt, daß Onfereins nett in so Sitewazione kommen
dhut , wo onang 'nehm senn.

Ihne ergewendschter
Karle Ochs .

Theater , Kunst «nd Wissenschaft.
— Karlsruhe , 8 . Dez . Am Großh . Hosth« ter ist eine Spielplau -

»eräuderung . wegen Erkrankungen im Opernpersonal , eingetreten .
Es wird am Sonntag , den 10. d . Mts . statt A 22 Lohengrin : Königs -
kinder. Mustkmärchen von Humperdinck, 6-—!410 , in Szene gehen.
Eintrittskarten für Sonntag , den 10 . , welche zu der an diesem Tage
stattfindenden Aufführung der „Königskinder " nicht benützt werden ,

( :) Heidelberg, 7. Dez . Zum Oberarzt an der llniverfitätskin - '
derklinil „Luifenheilanstalt " wurde als Nachfolger von Prof . L. Tob -
lcr der Assistent Herr Dr . med . Franz Lust ernannt .

hd Frankfurt a . M ., 7. Dez . (Tel .) Der Frankfurter Maler und
Bildhauer Fritz Bohle erhielt den bayerisch « Maximiliansorden für
Kunst und Wissenschaft .

! ! Berlin , 8 . Dez . Der bekannte aeronautische Schriftsteller
Haupimnun a> D . Hildebrandt , ist von der philosophischen Fakultät
der Universität Rostock zum Doktor promoviert worden , nachdem er
die Prüfung gut bestanden hatte . Die von Hauptmann Hildebrandt
vorgelegte Doktordissertation behandelt das Thema „die Temperatur -
verhälrnisse in der freien Atmosphäre und auf Bergen , insbesondere
auf dem Brocken , nach den neuen Ballon - und Drachenaufstiegen ".

Permischles.
— Kiel , 7 . Dez . (Tel .) Das Linienschiff „Kaiser Wil¬

helm II . , das vor der Flensburger Föhrde festgekommen war , ist
heute abend wieder flott geworden.

Königsberg i . Pr .. 7 . Dez . (Tel .) Der Ausstand der
Taxameter und Automobildrofchkenführer ist heute mittag
bceodiat worden.

hd 8 . Dez. Hier überfielen
Deltfur gemeldet wird , ist eine revolutionäre Verschwörung
in verschiedenen Teilen von Nicaragua aufgedeckt worden .
Zahlreiche Berhaftungcu sind erfolgt .

bä Gera , 7. Dez . (Tel .) Das Schwurgericht hat heute
den Maurer Louis Buchmann aus Möschlitz, der den 80jäh -
rigen Arbeiter ZfchSckner erschlage « und beraubt hatte , zum
Tode verurteilt .

hd Chemnitz, 7 . Dez . (Tel .) In der Nähe von Zwickau
hat sich heute früh 10 Uhr auf der Straße nach Leipzig ein
schweres Automobilurrglück ereignet . Der Kaufmann Apel
wollte mit feiner Frau , einem Ehepaar Richter und feiner
Schwiegermutter , einer Frau Kwaatz aus Wiesbaden , eine !
Fahrt nach Leivzia machen . Am sogenannten Moselberge fuhr

das Auto gegen das Haus eines Gutsbesitzers . Das Auto
wurde zertrümmert . Frau Richter

' war auf der Stelle tot ,
während Frau Kwaatz einen Schadclbruch erlitt . Apel , der
den Wagen steuerte, erlitt schwere innere Berletzungeu , wäh¬
rend Frau Apel mit dem Schrecken davonkam . Das Unglück
soll dadurch entstanden sein , daß Apel einem auf dem Wege
stehenden Knaben ausweichen wollte .

Paris , 8. Dez . (Tel .) Während einer Bahnfahrt
geriet der Straßenbahnführer Charpy mit einem Mitreisende «
in Meinungsverschiedenheiten . Der Fahrtgenosse schoß auf
Charpy , den er am Arm und an der Schulter erheblich ver¬
wundete . Es gelang Charpy, noch die Notleine zu ziehen .
Als die Beamten herbeieilten , schoß sich der Mitreisende eine
Kugel in den Kops und starb bald darauf . Aus den Papie¬
ren ergab sich, daß es sich um einen als geheilt aus der
Irrenanstalt entlassenen Geisteskranlcn handelte .

Kleine Zeitung.
!) „Glaube und Heimat" ein — kolossaler Lacherfolg . Dem

Stadttheater in Aarau , Schweiz , war es beschieden, diese neue Seite
nach deni schicksalsreichen Werke Karl Schönherrs zu entdecken. In 2 <fc
pidarfchrift heißt es lt . „B . B .-K .

" auf dem Anschlagzettel:
Stadttheater Aaran .

Direktion : Karl Senges .
Novität ! Zum letzten Mal ! Novität ?

Kolossaler Lacherfolg !
(Mit Grillparzer -Preis ausgezeichnet.)

Glaube und Heimat.
.. .y .

' V Die Tragödie eines Volkes (3 Atte )
. von Karl Schönherr.

-An : den Personenzettel schließt sich noch eine kräftige AnpreWWl
des Stückes, mit der Herr Dir . Senges, „einen interessanten Avond
in Aussicht stellend "

, zum Besuch „hochachtungsvoll" einladet . De»
Zettel mindestens ist seines Lacherfolgs sicher . Vielleicht aber cute?
die Aufführung . Der Herr Direktor muß es ja wissen .



3eite 4
und daher ihre Zustimmung zur DcrdffeniUchung .geben müssen , habenbereits angefangen .

- Paris , 7 . Dez . Infolge der Notwendigkeit, die Beratungdes Budgets zu beenden , wird die Beratung über das deutfch -
französi -che Abkommen, mit der man am 11. Dezember zu begin¬nen gedachte, zwei bis drei Tage später siattfindcn können . Die
Parlamentssession wird wahrscheinlich geschlossen werden , ohne
daß der Senat dazu kommt, über das Budget und das Abkommen
abzustimmen . Der Senat wird sich mit diesen beiden Fragen erst
nach der Wiedereröffnung befassen.

Paris , 8. Dez . (Privattel .) Dem der französischen Negierungnahestehenden »Petit Paris ien " zufolge werden die sranM -ch-
spanischen Unterhandlungen wahrscheinlich noch vor Ende dieses Mo-' nats erledigt fein. Frankreich werde Spanien die ganze Einflußsphäre- überlaffen , die in dem Vertrag von 1804 vorgesehen ist, und sich mit- Kompensationen im Susgebiet begnügen .

Den Hauptpunkt der Besprechungen wird die Frage des Protek¬torats bilden . Frankreich stellt sich auf den Standpunkt , daß «nr ein
einziger Resident mit dem Sitz in Fez angängig sei . Es verlautet ,die spanische Regierung werde in den nächsten Tagen die von Frank¬reich vorgeschlagenen Grundlagen des Abkommens prüfen und eine

- «jene Konferepz werde erst Ende der . nächsten Woche stattfinden .■ »M a t t " " Meist auf die Bedeutung der Tatsache hin , dag der
. Englische PStsMfrer in Madrid , Bünsen , der gestrigen ersten Kon¬ferenz zwischen dem französischen Botschafter Eeosfroy und dem spa¬nischen Minister des Aeußeren beigewohnt hat . Das Matt glaubtf Miteilen ja MibeN , jsß di^ Besprechungen zu Dreien auch bei allenneuen Unterhandlungen stattfinden werden und stellt dieser Tatsachedie andete an bffe Seite , daß der russische Botschafter in London GrasBenkendorP den französisch -russischen Konferenzen am Quai d 'Orseyebenfalls beiwohnte . Dieses deute darauf hin , daß die Mächte derTriple -Entente entschloffen seien , an allen Punkten der Krde geschlos¬sen vorzugehen und alle internationalen Fragen in intimer Weise' miteinander zu besprechen .' ' — Madrid, 7 . Dess. Die Presse gibt ihre lebhafte Ueber -

raschmtg über die Teilnahme des englischen Botschafters an der'• gestrigen ersten und vermutlich auch an den zukünftigen Marokko-
Besprechungen kund , doch wird, laut >,Frist Ztg.

"
. darin eine

Gewähr für eine rasche und befriedigende Erledigung des Pro¬blems gesehen. Es wird übrigens mitgeteilt , daß der englischeBotschafter lediglich auf Wunsch Frankreichs und Spaniens andön Verhandlungen tsilnrmmt. Uebrigens verpflichteten sich,laut „Franks . Ztg.
"

, alle Beteiligten ehrenwörtlich zu absolutem
Schweigen gegenüber der Presse , so daß vor dem Abschluß der
Verhandlungen jede Nachricht als erfunden zu betrachtenfein solle.

= Madrid , 8. Dez . Der Minister des Aeußern und die Botschaf¬ter von England und Frankreich werden vor Ablauf von 4 bis 5 Ta¬
gen keine neue Konferenz abhalten , um der spanischen Regierung Zeitzur Prüfung der von Frankreich gemachten Vorschläge zu lassen.

Deutschland und England .
— London, 8. Dez. Eine Kundgebung , die von allen Mitgliedernder Arbeiterpartei des Parlaments unterzeichnet . ist , wurde an die

sozialdemokratischen Mitglieder des deutschen Reichstages geschickt .Darin werden diese gebeten, der Bevölkerungsklaffe , die sie vertreten ,dis Versicherung der Freundschaft der englischen Arbeiter zu über¬mitteln . Der Wunsch Englands sei, daß alle Streitigkeiten zwischenbeiden Völkern einem Schiedsgerichte unterbreitet werden mögen.
Die Unruhen auf dem Balkan .

— Saloniki , 7. Dez . (Wien . Korr .-Bur .) Sechs mohammedanischeLandleute wurden auf der Straße drei Stunden von Saloniki ent¬fernt von Bulgaren überfallen und niedergemetzelt. Obgleich die bul¬
garische Bevölkerung Mazedoniens dis ' letzten Attentate des Revolü -tionskomitees aufs schärfste verurteilt , ergriffen "die Behörden auchfür Saloniki die strengsten Maßnahmen , um Repressalien - zu ver¬hindern . Alle Polizeistationen sind durch Gendarmerie und Militärverstärkt und alle wichtigen Anstalten und Gewerke werden bewacht.Das Passagiergepäck wird aus den Eisenbahnen polizeilich untersucht.Allenthalben werden die Reservisten des zweiten Jahrgangs zurBewachung der B- hnlinien herangezogen . Gestern abend war dasGerücht verbreitet , das Attentat in Jstip sei nicht von Bulgaren , son¬dern von einem reaktionären Offizier veranlaßt worden .M. Saloniki , 8. Dez . (Privattel .) Gestern nachmittag um 3 UhrEhat die Wachmannschaft der Eisenbahn zwischen Kumanowo undAndjalar 2 starke Bomben gefunden, welche für den Postzug bestimmtwären . In Prischtina und anderen Städten haben Beratungen zwi¬schen den Führern der Albanier und ihren Abgeordneten über die zubeobachtende Haltnng stattgefunden . Mehr und mehr wird über dieUnsicherheit der albanischen Straßen geklagt. Raub und Mord seiendort an der Tagesordnung .

M . Uesküb, 8. Dez . (Privattel .) Allgemein herrscht eine großeEntrüstung unter der Bevölkerung . Ein bedeutendes Eendarmerie -nufgebot bewacht die Stadt Jstid . Nach einer Verfügung müssen dreReisenden ihr Gepäck untersuchen lassen. Haussuchungen ergaben ,daß auch in Uesküb und anderen Städten Attentats geplant waren .
. = Rom, 8. Dez . Die „Tribuna " schreibt: Italien istüber den Verdacht, daß es in Mazedonien Unruhen gestiftethabe, erhaben. Die europäische Diplomatie werg . was Italiengetan habe, um den Frieden auf dem Balkan zu sichern . NichtItalien als Sieger hat ein Interesse daran. Unruhen anzustif¬ten, wohl aber die unwiderruflich geschlagene Türkei .

Der türkisch-italienische Krieg.
— Rom , 8. Dez . In ganz Italien finden täglich Kundgebungender größten Begeisterung für die Eroberung von Tripolis statt . Fürdas Rote Kreuz find 15 000 Lire eingegangen . In Carrase jubeltedie Bevölkerung den nach Tripolis abgehenden Truppen zu . DerKorporal Aftorre, der in dem Gefecht am 26 . Oktober verwundetwurde , als er eine grüne türkische Fahne eroberte und dafür mit derTapferkeitsmedaille ausgezeichnet wurde , wurde bei der Rückkehr aufdem Bahnhofe in Rom mit herzlichen Kundgebungen empfangen .

; , = Konstantinopel. 8 . Dez . (Wien. Korr.-Bur .) Dem
Kriegsmiuisterium ist eine Depesche des Kommandantenvon Tripolis über den allgemeinen Angriff der Italienervom 4 . ds. Mts . zugegangen des Inhalts : die italienischen

. Streitkräfte seien zehnfach überlegen gewesen . Die Italiener'
hatten mehr als 500 Tote, ohne einen entscheidenden Ausgang
hetbeigeführt zu haben .

^ .Dardanellen , 7. Dez. Von der italienischen Flotte liegen hier-keine Nachrichten vor . Die türkischen Kriegsschiffe liegen meist ober¬
halb von Tfchanak Kalesfi, die kleinern näher an der Stadt . An¬
scheinend sind nur einige Torpedoboote und Torpedojäger unter

: Dampf . Die Transportschiffe laden . Träinabteilungen der Rediftrup -
pen auf Fahrboote aus , die von Konstantinopel herbeigeführt worden

!sind.
An den Befestigungen wird trotz des Bairamfestes gearbeitet .-Auch wird exerziert. Unmittelbar bei der Stadt sind nur Befestig¬ungen älterer Art zu sehen . Von den Seemiüen ist gar nichts zu be¬merken. Die Schiffe fahren ohne Lotsen aus und ein . Köln . Ztg .

Rußland und die Dardanellen .
jj Konttantinopel , 6. Dez . Von zuverlässigster Seite vsMnmtdie Frkf . Ztg ., daß Rußland als Gegrukonzeffion für freie Durchfahrt ,

seiner Echwarzenmeerflotte durch die Meerengen die Anlbebnna des «

ß a m r rt| e Kresse .
zwischen der Türkei und Rußland seit zehn Jahren bestehenden Brr »
träges über Bahnvauten in der Zone des Schwarzen Meeres anbietet .
Durch diesen Vertrag waren die Bahnbauten in der östlichen Türkei
vollständig lahmgelegt . Fremde Kapitalien und Unternehmungen
durften zu ihnen nicht herangezogen werden . Ferner bietet Ruß¬
land eine Reihe von Konzessionen am Balkan an .

Die Pforte hat jedenfalls abgelehnt , die,Meerengenfrage allein
zu entscheiden . Sie beansprucht die Mitwirkung der Signatarstaalen
und die eventuelle Einberufung einer Konferenz zur Entscheidung.
Die bisher aus den europäischen Hauptstädten ihr zugegangenen Ant¬
worten lauten wenig klar , was hier verstimmt . Auch die englische
Antwort soll die frühere Präzision im analogen Falle vermissen las¬
sen . Man befürchtet auf der Pforte immer noch die Existenz eines
geheimen Abkommens zwischen Rußland und England , welches im
Zusammenhang mit dem persischen Vertrag stände.

Der ruftische Minister Lasanow i« Paris .
^ Paris , 7 . Dez . Mehrere Blätter behaupten, daß de: ge¬

stern hier eingetroffene russische Minister des Aeußern . Ssafo-
now , mit dem russischen Botschafter Jswolski und dem russischen
Botschafter in London , Benckendorff, über verschiedene aktuelle
Fragen wichtige Besprechungen haben wird, insbesondere über
die Frage der Dardanellendurchfahrt . Frankreich sei prinzipiell
geneigt, die ForderungRußlands zur Erlangung der freien Dar¬
danellendurchfahrt zu unterstützen.

bä Paris . 7 . Dez . Der russische Minister Safanow gab
in einer halbstündigen Besprechung dem Präsidenten Fäl¬
liges im Beisein des Ministerpräsidenten Caillaux , des Mi¬
nisters des Aeußern , de Selves und des Botschafters Jswolski
den Zweck seines Pariser Besuches bekannt , der vielleicht län¬
ger dauern wird , als geplant war.

— Paris , 7. Dez. Präsident Fallieres gab heute dem russischen
Minister des Aeußern Sasonow zu Ehren ein Frühstück, zu dem auch
Caillaux , de Selves und der russische Botschaster Jswolski Ein¬
ladungen erhielten .

Paris , 7. Dez . Der Minister des Aeußern de Selves empfing
heute nachmittag den russischen Minister des Aeußern Safonow , nii
dem er eine lange nterrednng hatte und gab abends ihm zu Ehren
ein Diner , an dem die Mitglieder des Diplomatischen Korps teil -
nahmen .

rr Paris , 8 . Dez . (Privattel .) Alle Mitteilungen über neue
Unterhandlungen Sasouows mit den leitenden Staatsmännern Frank¬
reichs stimmen darüber überein , daß derzeit noch keine Nötigung für
die französische Diplomatie vorliegt , sich einem Verlangen Rußlands
betr . die Dardanellensrage bindend anzuschließen, weil die Angelegen¬
heit bis zur schriftlichen Formulierung eines russischen Vorschlags
noch nicht gediehen ist.

, Die Pariser Regierung , so versichert 'man in diplomatischen Krei¬
sen, denke nicht daran , in dieser Sache in Konstantinopel allein vor-
zngehen und man neigt der Ansicht zu , daß auch kollektive freundschaft¬
liche Vorstellungen bei der Türkei , sei es, daß diese von einer Mächte¬
gruppe oder von allen Großmächten gemeinsam ausgehen sollte, in
diesem Augenblick wenig angebracht ermieint . Deutsche Bemühungen
wären nach Beendigung der italienisch -türkische » Feindseligkeiten und
dann vielleicht parallel mit den Friedensunterhandlungen weit zweck¬
entsprechender. Bis dahin könnte man von Kabinett zu Kabinett die
Nützlichkeit einer Konferenz mit sehr eng begrenztem Programm er¬
örtern .

Minister Sasonow empfing einen vorwiegend günstigen Eindruck
von seinen bisherigen Pariser Besprechungen. Er gewann die lleber -
zeugunw daß dem russischen Bündnis die Unterstützung der West¬
mächte im Prinzip gesichert ist . Mehr konnte und wollte er im Augen¬
blick nicht erreichen.

— Paris , 7. Dez . Dem russischen Minister des Auswärtigen ,
Sasonow , ist das Eroßkreuz der Ehrenlegion verliehen worden .

Zur Lage in Persien .
— Teheran , 7. Dez . Sardar Assad hielt gestern im Mcdschlis

eine Ansprache. Er tadelte die Umzüge und empfahl Ruhe für den
Fall, ! daß die Russen einrückten, da man der Gewalt weichen müsse
und Widerstand unnütz sein würde . Diese Worte , die heute allge¬
mein bekannt wurden , haben ihren '-Eindruck nicht verfehlt . Die
Perser richten ihre Aufmerksamkeit wieder auf den Exschah Mo¬
hammed Ali . Was hinter den Kulissen vorgeht , zwischen der Re¬
gierung , Rußland und anderen Mächten , begegnet bei der Bevölke¬
rung keinem Interesse . Hier geht der Boykott unverändert weiter .
Die Tram -Gesellschaft versucht den Persern klarzumachen, daß ihr
Unternehmen belgisch und nicht russisch sei . Auch englische Waren
sollest 'jetzt boykottiert werden. Frkft . Ztg .

r — Brüssel, 7. Dez . Das Zentralkomitee der persischen demokra¬
tischen Partei hat aus Teheran an das hiesige Internationale Softa -
listtsche Bureau lt . Frkf. Ztg . folgendes Telegramm gesandt : ..Wir
protestieren aufs Schärfste gegen die steiheitmordende Barbarei der
englisch -russischen Diplomatie , die den Tyrann Mohammed Ali nach
Persien zurücksührt, und so oie Reaktion triumphieren läßt . Gegen¬
wärtig badet sie durch ihr Ultimatum ihre Hände im Bist des persi¬
schen Volles , -.aubt diesem seine Unabhängigkeit und tritt die Ver¬
fassung mit Füßen unter Mißachtung jedes Gesetzes der Zivilisation .
Vereinigt Euch mrt uns , um gegen diese räuberischen Akte zu prote¬
stieren !"

Paris , 7. Dez . „Siöclc " veröffentlicht ein aus Kalkutta
vom 7. Dezember datiertes Telegramm , in welchem der Präsident 'des
Vereins zur Verteidigung Persiens im Namen von 50 000 in Indienlebenden Persern gegen das Vorgehen Rußlands in Persien in
scharser Weise Einspruch erhebt und den Beistand der Großmächte zur
Wahrung der Integrität und der Verfassung Persiens anruft .

— London, 7. Dez . . Im Oberhaus fragte Lord C u r z o n,
welche Politik Großbritannien in Persien verfolge . Es sei nicht klar,
daß die Regierung eine bestimmte Politik habe , oder daß sie wisse ,in welcher Richtung sie vorgehe. Er habe keine Anklagen gegen die
Regierung zu erheben, aber er wünsche auf die Möglichkeit gewisser
Entwicklungen der gegenwärtigen Lage hinzuweisen , die, wenn man
sich nicht gegen sie schütze , für Persien wie Großbritannien äußerst ge¬
fährlich sein würden . Er fürchte, die Unabhängigkeit Persiens könne
verloren gehen, wenn man darüber debattiere , auf welche Weise sieam besten ausrecht erhalten bleiben könne.

Im Verkaufe der Debatte der persischen Angelegenheiten sagreViscount Morley , daß Ziel der russischen Regierung sei, normale
dauerhafte Beziehungen mit Persien zu schaffen und alle Elemente
der Zwietracht aus dem Wege zu räumen . Mit dieser Absicht wolle
Rußland Persien weitere -Vorschläge machen.

Lord Curzon unterbrach den Redner mit der Frage , ob ' diese
Erklärung von der russischen Regierung sei ?

Morley antrsoriete : Dies sei nicht ganz genau der Fall , aber
es gibt eine Verpflichtung , welche die russische Regierung übernimmt .Dies ist nicht der genaue Wortlaut der Mitteilung der russischen Re¬
gierung , aber beinahe der Wortlaut . Die russische Regierung hat
kein Ziel im. Auge, das die Integrität Persiens verletzen würde . Sie
versichert uns kategorisch und wünscht es festgehalten zu sehen , daßdie militärischen Maßnahmen , die sie auf persischem Gebiet ergriffen
hat , rein provisorischer Natur sind und daß sie nicht beabsichtigt, dcktz
Prinzip der .englijch-rusfischen Konvention zu verletzen.

Die Unruhe« in China .
) ! ( Hannoverisch-MLnde », 8 . Dez . (Privattel .) Nach

. einem hier eingetroffenen Telegramm des Generalpojtmeisters
> Bear« aus Peking vom 26 . November bewahrheiten sich die
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Nachrichten von der Ermordung des Postbeamten Heu»China nicht. Er selbst und seine Familie sind wohlauf. ^

— Peking . 7. Dq . ( Tel . ) Die Anzahl der zur Berteidigun »
"

Gesandtschaften bereit stehenden fremden Truppen ist gegen »»auf 2000 Mann zu schätzen.- -- Schanghai, 7. Dez . (K. G .) Der Rücktritt des FsMinisters Tfchentfchintaos Wurde genehmigt. — Der Aktillstand ist in Wutschang unter der Bedingung, daßParteien ihre Stellungen beibehaltan, auf 15 Tage verliiiworden . Der Verkehrsminister Tangschaoyi , ein Fr^ »
Puanschikais , begibt sich, wie es heißt, nach dem Südenszwischen der Regierung und den Revolutionären zu ver2teln. Die Revolutionäre setzten hier vorläufig eine Regier ^
ein. Unter den verschiedenen Gruppen bra chein Streit ,die Wahl des Präsidenten aus . Es wird befürchtet, daßyuanhung wegen seiner Zurücksetzung verstimmt ist. Es idden Verhandlungen über die Abhaltung einer Friedensferenz in Schanghai. Die Finanzlage der Revolutionäre ^sehr schwierig. Aus der Provinz Kweitfchü sind alle Qutopfcgeflohen. West-Hunan ist ruhig. ' ^

— Schanghai, 8 . Dez . Wie Depeschen aus Wutschang jksqgen, sind starke revolutionäre Verstärkungen dort eingetH,sM . Lihuanheng und die vereinigtejk̂ Revolutionäre fa ßerklärt , daß sie sich dem Wunsche der Mehrheit fügen tne!)wenn diese sich für eine konstitutionelle Regierung entsckwrSie würden Puanschikai oder irgekld . einen anderen zusa^Iden chinesischen Führer als Leiter der Staatsgefchäfte anerk ^neu, der an die Verfassung gebunden und dem Parla«^verantwortlich fein soll.
c= Chardin. 7. Dez . Bei einem neuen Zusammenstoß in sI

Nähe von Liaojang schlugen die Regierungstruppen, 300 Maßstark, mit einem Geschütz, die Truppen der Revolutionäre , dtzM
nach Luejerpu zurückzogen. Zur Unterstützung der Earni 'on
fen aus Mulden 400 Infanteristen mit 6 Geschützen in Liaojanein. Es verlautet, kn- Luejerpu seien 1090 Revolutionäre k«zentriert.

Peking, 7. Dez . Heute ist ein Edikt erlassen worden , ^das das Abschneiden der Zöpfe gestattet wird. — Diö Frage -«Annahme des Kalenders des Auslandes ist dem Kabinett untn,breitet worden , das darüber beraten wird, wie die Refm»
durchzuführen ist.

Hsih -hfü hat die Vormundschaft des Kaisers angenommendie ihm zugleich mit Hfi -fhi -chang angeboten wurde. Der letztes
hat es abgelehnt, diese Ernennung anzunehmen , aber der TW
hat sich geweigert, seine Ablehnung anzunehmen .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgeboi : ■

5. Dezember : Johann Bühner von Michelbach, Taglöhner W
mit Frieda Rauch von hier .

Eheschließung :
7. Dez . : Heinrich Engel von Friesenheim , Taglöhnek hier , mi

Salomea Stückle von Friesenheim .
Geburten :

1 . Dezember : Mathilde Hedwig , Vater Wilhelm Seiler , M»
tenr . — 5 . Dezember : Max Anton , Vater Herm . Künzler , Stadttch
löhner .

Todesfälle :
5. Dezember : Anton Meßbecher, Landwirt , ledig , alt 46 Jahy

Marie Reichert, Ehefrau des Gutsbesitzers Karl Reichert , alt "

Wasserstaus des Rheins .
Svnllanz. Hafenpegel, 7. Dez . 2 . 90 m (6. Dez . 2,98 m ).
Schäkerin <ek. 8. Dez. Morgens 6 Uhr 0,83 m (7. Dez . 0,86 w ).
Kehl, 8. Dez. Mörgeus 6 Uhr 1 . 66 m (7. Dez. 1 .69 m).
Waran, 8. Dez. Morgens 6 Uhr 3,12 m (7. Dez . 3 . 18 m );
Mannheim, 8. Dez . Morgens 6 Uhr 2,24 m (7 , Dez . 2,30 m).

Wersnügungs- und Pereins -An^eiger.
4Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Freitag , de » 8. Dezember:
Fußballverein . 9 Uhr Vereinsabend im Klubhaus . ,
Eewerbeverein . 8VX Uhr LichtbilLervortrag . Saal 3 Schrempp.
Jllichs Zitherverein . 814 Uhr Probe im goid Adiar ,
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Männerturnvereiit . 614 Uhr A. H .-Riege H , Kaiserallee 6.
Skiklub. Vereinsabend im Krokodil.
Turnaemeinde . 8 Uhr Alte Herrenriege . Goethesckmle . Gartenstrast

Carmol tut wohl Eine. Flastä»
CO 4. ersetzt: eins

_ Hausapotheke ^

Asien » Afrika , Zlustralkrn mÜ
- - , , Billetenzu Originalpreisen fahre»

will, wende sich an Friedrich Kern , General -Vertreter für Bade»
und Elsaß -Lothringen in Karlsruhe , Knrlfriedrichstraße 22,

Wer nach Amerika -

(llfff k0“ morgen}
Columbus-Isiernudeln §
oder prinzess -Jrfaccaroni ! GGarantiert tarieret» Zu haben in allen besseren Detaügeschäften *Fabrikanten: Otto & Kaiser , Heilbronn a. N. u. Friedrichsfetd B.

Weine u. Liköre
empfiehlt äusserst preiswert

Weinh nd .ung C- Jessen Nachf*
Telep on 26 ä7 . Karlstr . 29 a .

Geschäftliche Mitteilungen ,
qb Freiburg , 6. Dez . Die hiesige Firma Welk-KinematograpI

fördert durch den Fortschritt ihrer Erzeugnisse die Entwicklung . ^
Filmsfabrikation . Dies findet auch in den allerhöchsten Kreisen große»
Interesse . Der deutsche Kaiser hat sich anläßlich seiner Anwesenhe »
in Donaueschingen Films deutscher Industrie vorführen lassen un»
sich über das Dargeboiene höchst befriedigend ausgesprochen. Sfet
größte Teil der Bilder waren eigene Erzeugnisse der Firma Well '
Kinematograph . Der Kaiser hat mehrermale den anwesenden ^
sellschafter der Firma , Herrn Wenk, ins Gespräch gezogen. Besonder »
äußerte sich der Kaiser , sowie der Fürst zu Fürstenberg über die tech '
Nische Vollkommenheit dezw . das absolut Flimmerfreie der Bildet.

Der Stadiguflage unserer Zeitung liegt heute ein Prospekt der
Firma Leipheimer & Mende , Spezialhaus für Stoffe , ÄaifetfttsS*
Nr . 169, bei, worauf wir unsere verehrlichen Leser an dieser SllN
aufmerksam machen .
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labatt - Spar - Verein
Karlsruhe (E. V.)

25ur Aufklärung !
Das verehrl . Publikum machen wir

höfl . darauf aufmerksam , dass der

Aufdruck auf den Rabatt -Spar -Marken

unseres Vereins :

„Gültig bis 31. Dezember 1911'

einer reichsges . Vorschrift entspricht .
Um über die zurzeit im Umlauf be¬

findlichen Rabatt -Spar -Marken gründ¬
lich abrechnen zu können , gelangen
im Laufe nächsten Monats

KARLSRUHEE.V.1 N6U6 MärköH

zur Ausgabe . Die mit alten Marken teilweise be¬

klebten Bücher werden mit den neuen Rabatt -

Spar -Marken gefüllt und in unserer Geschäftsstelle,
Waldstr . 6 , nach wie vor eingelöst . 17576

Der Vorstand .
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Goldene Ringe
Damenringe von 3 jl an
Herrenringe von 5 cM an

in massiv Gold gestempelt
empfiehlt

Christ. Fränkle , Goldschmied , Karlsruhe ,
Kaiserpassage . 19244

Briefwagen
in grosser Auswahl

LWohlschlegel
Kaiserstrasse 173.

Luxuswaren, Lederwaren.
%

Tyryf ’iorr

in allen Arten für Damen und Kinder
empfiehlt in grosser Auswahl 19268

C XKT Ludwigsplatz,
• ¥¥ • IVCHCI ) Ecke Waldstr .

Rabattmarken .

OEacaacaESKSi ZZSZJWÜ

Ball- und Gesellschafts -Handscliuhe
in Glac €leder , Uiinlschleder , Seide and Flor . 19168

Winterhandschuhe
für Damen , Herren und Kinder .

Wildleder- u. Mochahandsdiuhe
gefütterte Glace - Handschuhe .

Tiroler Handschuh ' und
Rrawnttengeschäft

Kaiserstr . 215 ( vis -ä - vis Moninger ) .

H

Durch Uebernahme des Restaurants zum „Hof von
Holland“ verkaufe mein auswahlreiches Lager in allen

Pelzarten
darunter echte Skunks und Fee zum Einkaufspreis .

Der Verkauf geschieht nachmittags von 2 bis 6 Uhr
und ladet ergebenst anm Besuche ein.

A. Fafirner
nur nur .

s #£ ra *j=

«ea.

üin

I !

mdD.

Geflüae ♦

IN nur bekannt feinster , frisch¬
geschlachteter Mastware freibleibend :

R» . Bratgänse Pfd. 80 Pfg . "MW
Ia . Fettgänse Pfd. 95 Pfd. ^HöU

Brathahnen von Mk . 1 .10 bis Mk . 1 . 50
Poulets . . 1 . 50 - 180
Poularde « „ w 2 . 00 „ 3 . 50
Suppenhühner „ 0 2 . 00 3 . 00
Enten H 3 . 00 m 3 . 50

8Wr . ßi
Prompter Versand nach auswärts . 19266

■ Kloster *
SS«"

Herren - und
DamenUhren

Wecker u, s. w.,
erstklajßge Fabrikate,
empfiehlt zu billigen Preisen

Friedrich Abt
Juwelier und Goldschmied ,

Verkaufs-Salon im Hofe redils
Waldstraße 31,

2338799

Zu geneigtem Besuche
meiner

WeihnacbtS '
Ausstellung

erlaube ich mir ergebenst
einzuladen . 18958

Giinst . Kaufgelegenheit für
Vereine u . Gesellschaften

KeinKaufzwang — BilügePreise :

Ernst Marx
Herd - , Ofen - , Küchen -
u .Haushaliungsartikel

l-uisenstrasse 45 .
Telefon 3086 Telefon 3088.

Diwan .
Sieue , cleg . Plüsch - u . Taschen -

Diwans v . 88 u . 42 M . an , Hochs
abgepaßte , mod . Sitz - u . Lehneware
v . 55—89 M . Keine Fabrikware
nur selbstangefertigte , prima Ware
unter Garantie . Gebe extra

! © u/ o Rabatt
bis 1 . Jan . Kein Lad ., dah . billiger
wie jede Konkurrenz . Nur im Spe¬
zialgeschäft Kk . Köhler , Tapezier ,« -chützenstraste 53 , n . 2338599.2 .2

Freitag , den 8 . Dezember 1911 .
23 . A. bonnements - Vorstelluug der
r'Ibt . A i tote '.". bonir .- neutslarten '

ißrsßh . HsHellterKMriihe .
Fr -

23 .
r'Ibt .

Der ^
Oper i » vier Akten , nach dem

JtaliemschciidesSalvatorCammerano ,
von Heinrich Broch . Musik von Verdi .
Musikalische Leitung : Ällsted Loreutz.

Scenische Leitung : Peter Dumas .
'

Personen :
Der Gia ! von Luna ZanvanGorkoin .
Leonorc,f Hof- sB . Laucr - Kottlar
Jnez , j sräulein ( gtiebu Meyer .

) Kriegs - ,Manrico , I Hauptleute j Hans Siewcrt .
'

Ruiz , IdeZGraieniFriedrich Erl .
1v . Kast«Uor >

Ferrando , Waffenträger
des Grasen von
Lmia . . . . Franz Noha .

Azucena, eine Zigeune¬
rin . Marg . Brnntsch

Ein alter Zigeuner . Jos . Grötzinger .
Ein Bote . . . . A . Bodcnmiillcr .
Hoffrüulein . Gefolge und Diener¬
schaft des Grast « . Nonnen . Krieger
des Grafen Luna und Manricos .

Zigeunervolk .
Die Handlung fällt in das 15 . Jahr¬
hundert unv spielt teils in Biscaja ,

teils in Arragomen .
Im 3. Zlkt : Ballet , Originalmunk
von Verdi , arrangiert von Paula

Allegri - Bayz .
Ans . O

^SUhr . Ende nach 3/*10 Uhx
« asse - Eröffnung 7 Uhr .

Große Preise .

Färberei « . eitern . Waschanstalt
vorm. Ed . l *rintz , Akt .-Ge?.

— Gegründet 1846 —
80 eig. Läden 600 Angestellte

350 Annahmestellen ,
i— Telephon Nr. 63. — 13880

Zur ökibnacbts-Bätkerei :
Mtiliilkhl
in Handtuchsäckchen

(rot gestreift )
5 Pfd . -Läckchen85 Pfg.

2ückcher? Mk . 1 . 85 ^ d ^ W W Mk.

nur reelle süddeutsche Mahlung

0 -MlsM . LS . I-Mls

KmfektmG
in Handtuchsäckchen

(blau geftrcift -
5 Pfd .-Säckchen

Eier
fachmännisch durchleuchtet

Koch 10 Stück 7 3 Pfg .

Sied 10 Stück 83 Pfg.

Cilronen
schönste, gelbe

Stück 5 Pfg .

Citrrmt
Pfd . 68 Pfg .

Orangeat
Pfd . 68 Pfg .

Kirnschnitze
Pfd . 28 Pfg .

Weljchgen
Pfd . 32 und 40 Pfg .

entsteinte

Pfd . 58 Pfg .

Kranzfeigea
Pfd . L M Pfg .

Zucker
Ia . gemahlene Raffinade

Pfd . 38 Pfd .

Pertzarker
und

Hagetzucker
Pfd . 3 2 Pfg .

Tafelbutter
Pfd . 1,58

Schmatz
garantiert rein f * O
amerikan . Pfd . O W Pfg .
garantiert rein
deutsches Pfd . M Pfg .

Wanjenfett
Pfd . 5 5 Pfg .

Palmin- n. Dalmona.
Margarine

Sützrahnl , Pfd . 7 2 Pfg .

Marke „Esbu"
das beste am Markt

Pfd . 85 Pfg .
Bester Ersatz für die teure

Tafelbutter .

Kackpolmr
ilnnilliimidirr

Marke Detter « . Eiermann

3 Pakete 25 Pfg .
Phanko
3 Pakete L ^ F Pfg .

Mndeln
la . gewählt V 9

Pfund » » ick- UI

la . Hand - D JÜ ft
belesene Pfd .

Aik .

Mk .

Bei bei 3 Pfd . 1 Pfg . pro Pfd . billiger

Mehrabnahme 5 2 . .
(Preise ab Filialen ) 10

Extra -Preisc bei Mehrabnahmc gelten nur

HasklaHkkrnk
Pfund 85 Pfg .

Ojiiiiitlim
Pfd . 40 u . 58 Pfg .

Rofiaea
§40 ,45 . 60

Mamen
Pfd . 78 u 88 Pfg .

garantiert rein Kakao u .Zucker
in 1U Pfd . Blöcken

Pfund 88 Pf «.

Ammm
(Hirschhornsalz )

>n 5 Psg . u . 18 Pfg .Paket !

' ft Pfd . 28 Pfg .

im ganzen Pfd . 65 Pfg . 1

Sämtliche
Gewürzei
Anis , Fenchel , Zimt re. I
bei folgd. Artikeln : Mandel « ,

Haielnutzkerne . Riiste,
Rosinen , Snttaninen »Corinten , Orangeat ,tLitronat, Margarine »
Schmalz, Pflanzenfett ,

vor Weihnachten .

8 . m . b. H.
60 eigene Berkaufsstellen in Baden und Württemberg .

^Ser« nach « Ms nur men Mnichaie ob üerfnirtcbfeif . MeiMea j
NB . An den zwei lehten Sonntagen vor Weihnachten find

unsere Keschäfte auch nachmittags geöffnet.

MSb« l '
feder Art kauft man am billigsten

Kaiferstratze 81 — 83 .

Getrag. Kleides
Schuhe. Stiefel ». f. w. Zahlt
am besten . 2338586 .3 .3
J . Ciifoö , MarkKraseHr . 16 .

Moderne Standuhr
u. Triumphstuhl

als Weihnachtsgeschenke vassend,
sind preiswert zu verkaufen .
18967 .3. 1 Markgrafenstr , 21123 .

Kanarienvögeln
3 Hähne , fleißige Sänger , auch
einige prima Zuchtweibchen wegen
Aufgabe der Zucht billig zu verkauf .
Ferner diverse Flug - u. Heckkästge .
2338838 Llmalienftr . 27 , 4 . St .

Neu eingetroffe« :
Großer Posten 18545

Pelze !
3 50, 4.50 , 5 .50 , 6.50 ». Wer.
Wilhelmstr . 34,1 Lrevoe .

Billig zu verkaufen :
1 Puppenküche samt Einrichtun « .
1 schw . Damen - Paletots für starke
Figur , alles gut erhalten .
2338810 Lommerstrake 6 . HL r .

ii
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Veveii »

roilriirr ui
Sonntag, den 10. Dezember 1911, mittags 3 Uhr,

findet unsere diesjährige

General - Versammlung
im Nebenzimmer des Gasthauses „zum Schwarze « Adler", Kronen-
stratze 57 hier, statt, wozu alle Mitglieder freundlich estrgeladen sind.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet 19202 .2 .

2 >et Vorstand .
iQut Hei ! ! '

1 Karlsruher |
' Liederkranz , r“ e

Schauturnen der Mädchenabieilung
Sonntag , den 10. Dezember , vormittags */t l2 Uhr,

Centralturnhalle, Bismarckstrasse 12.
Vereinsmitglieder und Angehörige der Kinder werden

hierzu freundlichst eingeladen .
19211 Der Turnrat .

„ „
‘

„Germania“.
an n V.nJ?rer ‘F Samstag . den ». Dezember . im Saale der„Walhalla " (Augartenstr.) stattfindenden 19227

Weihnachtsfeier,
verbunden mik Theakerstücken , Gesang , Tanz rc.
laden wir hiermit unsere verehr ! . Mitglieder , Bekannte und Freundehoflrch eut . Beginn präzis Ms» Uhr . « er Vorstand .

Dkrem mm Dogchttllndkil Ksrlsnchk.
(Aeltester «nd größter Verein mit über 290 Mitgliedern .)

XII. große Ausf
von Lanarien -, Sing- und Ziervögeln rc .»verbunden mit Kanarüenmarkt am 9^ 10. und 11. Dezember 1911 ,Botels Monopol (Cafö Windsor -, gegenüber dem .̂ aupt -oahnhof. — Mit der Ausstellung ist verbunden ein rerchauSgestartetcr

Glüürshasen ld °s L °s s» 2» P,-g .)
dessen Gewinne aus besseren Harzer Kanarien , Papageien und anderenausländischen Sing - und Ziervögeln , sowie praktischen Vogelkäfigenbestehen . Geöffnet :

Samstag von vormittags 8 bis abends 8 Uhr ,Sonntag 11 „ „ 8 „Montag „ 8 „ „ 6 „
Eintritt 20 Pfg . (fttnber frei ). 19020

Dre
3141

v, geehrten Liederkränz - ,H lerinnen . welche sich bei der «
Z diesjährigen Weihnachtsfeier 8
» (Chor im WeihnachtSspiel) t
N zu beteiligen gedenken , werden 8
S freundlichst eingeladen , sich e
Z heule Freilag |
3 abend 8 Uhr im Vereins - I3 lokal einzustndcn . 19255 S
» Der Vorstand. 33 <3

— — BZWW— —WIWWIKJUmBMm

I Heute Museumssaal
I abends 8 Uhr :

I Phonola - Klavier ■ Konzert .
I Nach Schluss desselben :
I Erklärung des Phonoiaflüge !s .

19231

8ZMM-!MZrieIiM
W^». »LL Gaslh . a . Peas. „z . Rössle“.
Anerkanntmassigste Preise und gute Pens, von 3 .50 bis 4.50 Mt Herr¬lichste Zentrallage . Prospekte . Scmmer- wie Winteraufenthalt. UeberWeihnachten-Neujahr Skiwettläufe Feldberg sehr empfehlenswert. „«»•>

Wandschmuck -Ausstellung
II OERAHMTE BILDER | |
| EINRAHMUNGEN : : |
KUNSTHANDLUNG GERBER
Ecke Hirsch - und Kaiserstrasse ,

Besichtigung ohne Kaufzwang . 17221 .15.10

Meine
sind an den Sonntagen vor Weihnachten von
vormittags 11 bis abends 7 Uhr geöffnet .

Chr . Stöhr , Ritterstr. 11.
Pianofortebau- und Reparaturanstalt. 19135

Mm ehtm. kü

Unter dem Protektorat '
Sr . 6. H. Prinzen

Maximilian von Baden
Samstag , den 9 . ds . Mts .,abends 8 - j, Uhr,
Zusammenkunft

im Lokal .
Regimentskameraden stets will¬kommen .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

I >cr Vorstand .

i-ii Slmi ,Grtrgrrxpt b-rlsnihk - Soöfuet Höhe. |
Heute, den 8 .

ds . Mts . :
Vereins

abend
im „Krokodil ".

, . . - r . . , , Um zahlreiches !
c ndjemen bittet
18o44 Ter Vorstand .

htm liir
Sswipp -

_ Karlsruhe.
Eigener Sportplatz an der

verlängerten Hardtstraßevis-ä-vis d . Telegraphenkaserne .
SamStag , d .g.Tez ., abds . 9 Uhr:
Spiclerversammlung .
STÄ We8e !e

3 . Mannsch. auf Mnblb . Sport¬
platz nachmittags 1 Uhr gegenF - C. Mühlburg III.
Ans unserem Platze :
1 Uhr : F .-C . Mnhlbnrg II

gegen B . f. B . LI .3 Uhr : Qlvmpia Baden I
gegen V . f. B . I

&

tyiijjball & ltib
MSHIburg .
Perein für
Rasensport .

Eigen . Sport -
vlatz an der
Honsellstraße.

Samstag
9 Uhr im Klubhaus :

Außerord.Mitglieder -
Bersainmlung.

Sonntag :
auf unserem Platz :

NI. Mannsd ' . — V. f. 8 . III.
Uhr.

II. Mannsch. — V. f. B. II
auf dem SB. s. B . Platz . 12 Uhr.

1. Mannsch. in Würzburg .
V. :!> annsch. gegen Alemania V
ausdemAlemanniaplatz ' j^ Uhr

6rÖ88te
LeistungstLhigktzjt .

Sezialität :
Porträts
Kinderaufnahmeu
Gruppen
Vergrösstrungen

12 Visit von Mk . 4.50 an
12 Cabinet von Mk . y .— an

Rausch & Pester
Atelier vornehmer Photographien

Vergrößerungs -Anstalt

Erbprinzenstrage 3
18575

Weihnachts-Aufträge baldigst erbeten .

Verein
der Wfirttemberger .

Samstag abend 9 Uhr :

im König von Württemberg .
Landsleute willkommen.

Ter Vorstand .

ms &n

ST. ESMANN
[ KARLS RUHEIjjJ

smann

Karlsruher
rKaisers ?r. 229
[Tel .869 .

früherer Teilhaber der Firma V. Merkle

Ecke Kaiser- u . Hirschstraße
Haltestelle der Strassenbahn .

Bctcin
iE. SS. )

unter dem Protektorat Sr .
Großh . Hoheit des Prinzen

Maximilian von Baden .
Freitag , den 8. Tezbr . 1911 ,8 Uhr, Klubhaus :

Bereinsabend .
1. Jugendmannfchaft in

Pforzheim .
Sonntag , de» 10. Tezbr . 1911

auf unserem Platz :
10 Uhr vorm. F .- P . Baden geg .

K . F .- B. IV.*!£ Uhr bezw . 1 Uhr nachm .
8.4 5llrai®iiiB ii. » m.
Berbandsspiel gegen K. F .-B.

I!. und !!!. 19236
Eintritt 20 Pfg .

I. Mannsch. in Freiburg , Abs.
8*°

, Rückk . 8“ .
Für die übrigen Mannschaften
vorm . 9 Uhr Fußballübung .
Mittwoch,13 .Dez. 1911 , nachm .

Fußballübung . j

Astrachan -Caviar , Gansleberpasteten .

Kieler Sprotten , Bücklinge , Gangfische .

Junge Bratgänse , Enten , französische
Poularden , Hahnen .

iVnwwjRMdSMIX jR lau i. 1m « I 39 . p

1908109 . iE . V.)
Sportplatz links der Rheintal -
bahn entlang . Telepheu1338 .
Sonntag , den 10. Dezember

Ligaspiel
I. Mannschaft gegen

I .
Beginn l ,:23 Uhr. 19237

II. Mannschaft in Straßburg
gegen >1.Mannschaft des Fuß -

ballverrin Strasburg .

Sportplatz bei Schloß Rüppurr
Haltestelle der Albtalbah » . !
Sonntag , den 10. Tezbr . : I

1. Mannschaft in Beiertheim , j2. u . 3. Mannschaft geg. F .- B .
auf K . F. - P .-Platz.

Dienstag , den tä . Lczbr . .- .>8 Uhr :
Monats - BersamKlung

Sportplatz und Klubhaus ander Rintheimerstraße .
Samstag , d . 9. Tezcmber1911 : ^
Spie !erversautm ! ung.
Sonntag , den 10 . Tezbr . 1911

aus unserem Platze :

Südstern i . n . III.
gegen Frankonia II . u . IV . |

Beginn 2'u bezw . 1 Uhr.
I . Mannschaft in Baden .

Abfahrt ll ™ U . Hauptbahnhof . j
III . Mannsch. geg . K . F . - V . IV. I

10 Uhr K . F . - B .-Platz.

Artischocken , engl . SeHerie , französ .
Kopfsalat , Champignons , Canarische

Tomaten , Dauer - Maronen , Teltower
Rüben , Brüsseler Chicorfe .

Frische Ananas , Duchesse -Birnen , Calville -
Aepfel , Tiroler Tafel - Aepfel , grosse blaue

Colman -Trauben .

Datteln , Feigen , kand . Früchte , Marrons *
glacös , Fruchtpasten .

Malaga -Trauben , Krachmandeln .

Nürnberger Lebkuchen .

Biskuits , Schokolade . Kakao , Kaffee , Tee .

Weine , Liköre , Sekt . 19269

iirffipMiiiiii
neueste Auflagen , empfiehlt B38W
Briefmarken - Handlung

Ernst STvL&tl , Herrenstraße 15,

Mm - im
Heute Freitag ' j,9 Uhr

(Vereins - Abend ) .Lokal : „ ulolbener Adler " .

IW « flMIHIra !
. - - B . .Gezr . 1898 . \
\ W Verein für
1 sr Bewegungs¬

spiele.
EingezLunt . |
Sportpl . am
ÄLeiherwald

Sonntag , den 10. Dezember 1911<|
Nachenittag;

Alemannia fi . gegen !
B . F .-B . Z.

tasm - i^iosnal.
sowie jeden Freitag :Heute

Gemälde : N ' LL
zu verk . Die Bild , kommen in näch¬
ster Zeit aus einige Tage nach hier
zur Ansicht . Jnteress . bitte , Abreisennt . 6 . I66l >lll02a an die Exped .der „ Bad . Presse" zu ridsten . 3.1

(nieder ) gut erhalten , zu kanfen
gesucht. Offerten unter Nr . 19252
an die Exped . der „ Bad . Pre sse " .^ Mianrno,
auch Harmonium gegen bar zu
kaufen gesucht . Offerten m .Preis -
angaöe an die Exped . der „Bad .
Presse" unter Rr . B38811 erbet . ' ruhe i . B .

Olitne ketzilsm'iellk,
Wir haben eine Gehilfenstelle

alsbald zu besetzen. Anfangsgehali
1500—2000 Mk .

Bewerber ivollen fich unter Von
läge von Zeugniffen binnen 8 Tage»
melden . ^ ^Kenntnisse im Rechnungswese »
sind erforderlich . lllOoa

Konstanz , den 7. Dezember 1811
Das Ltadrrentamt.

Dörslinger .

Prakt . Buchhalter erteilt
an Damen und Herren
äußerst gewissenhaften und
gründlichen Unterricht in
der doppelten

Buchführung
unter Garantie sicheren Er¬
folges geg .mäßigesHonorar
u . bequeme Teilzahlungen .

Gefl. Offerten unter Nr.
B38698 an die Expedition
der „ Badischen Presse ".

Mltze AMMM
erteilt grundl . Unterricht für »»'
fänaer . Honorar 5 Mk . monatn®
Offerten unter Nr . B38822 an dü
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 21
!i ""TriTafii

Weitznähen !
Fräulein erteilt gründlichen

Unterricht im Weitznäbrn , so¬
wie in allen Zweigen der
Handarbeit . 2538818

Näheres
Donglasstr . 6, pari.

Zinshaus
zn kaufen gesucht

evtl , mit Laden, nachw. rentabL ,
gut . baul . Zustand , in verkehrsreno-
Lage a - oßen Platzes , im Höchstwer»
von BO Mille , Landgut in Baden-
Baden muß in Zahlung genommen
werden . Zu verrechnen sind ea-
30 000 Mk . Offerten unter F. £•
5' >o .. an Rudolf Moffe , Karl»

18261.2 t
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Gegründet
1880 oländer

IIHIlHHIIIMIIHIIIIIIIinUHNU «

Kaiserstrasse 1
121

HllliaMMItHMMMaMHMMMnM «

Posten Trikotagen
So lange Vorrat !

Posten Herren- Normalhemden und Hosen . .
Herren- Normal - Unterjacken « . . .
Kinder -Anzüge, gefüttert, bis Grösse65
Damen - Untertailien, gefüttert . . .
Fanghosen, alle Grössen . . . . .
Knaben - *weaters, bis Grösse 50 . .
Gestrickte Damen -Westen . . . . .

Freitag , Samstag , Sonntag .
Auf Extra -Tischen ausgeletft .
Herren-Normalhemden, -Hosen und -Jacken ,

teils wollgemischt, schwere Qual .
Klnder -AnzQge bis Grösse 100 . . .
Damen - Normalhemden . . . . . .
Damen -Beinkleider, gefüttert . . . .
Knaben -Sweaters in Halbwolle u . Baum¬

wolle bis Grösse 70

für Herren -
Anzüge

Einmalige« Angebot !
i Posten Einsatz-Hemden , schwere Winterqualität

Normal -Hemden , - Hosen und -Jacken, woll¬
gemischt, eitra schwer .Macco-Hemden mit und ohne Einsatz .

Mädchen -Reform-Beinklelder, grau n blau
Damen -Hemden mit Spitzen, extra schwer
Trikot-Unterröcke . . . .
Gestrickte Herren-Westen .

320
! £ g5

506257M12 - ...
1 Herren-Wäschesehr preiswert: 1 Post ,

färb . Oberhemden Stück 325
Kragen von 40 4 *n
Manschetten von 50 4 an
Garnituren von 75 4 *n
Nachthemden von 3.25 an

Die Neuorganisation -er Eichämter .
( !) Karlsruhe , 7 . Dez. Auf 1 . April 1012 soll gemäß der Ver¬

ordnung vom 24 . Mai 1911 die neue Matz- und Eewichtsordnung rn
Kraft treten und damit ein« Neuordnung des Eichwefens zur Durch¬
führung gelangen . An Stelle der jetzt in Baden bestehenden 269
Eemeindeeichämter sollen 7 staatliche Eichämter mit 21 Abfertigungs -
Pelle» «eu errichtet werden , und nur 98 Esmeindefaßeichämter be-

. stehen bleiben . Die neue Organisation wird nach dem Voranschlag
des Ministeriums des Innern für die Jahre 1912 und 13 sür das
Obereichungsamt einen erheblichen Geschäftszuwachs im Gefolge
haben . Deshalb ist es geboten, für die Geschäfte des 2. technischen
Beamten , sowie der Rechnungs - , Registratur - und Kanzleigeschäfte,
welche bisher im Nebenamt besorgt werden , dem Obereichungsamt
besondere Beamten beizugeben. Die Anstellung dieser Beamten wird
zunächst in nicht etatmäßiger Eigenschaft- «rfolgen . Der seitherige
Mechaniker des Obereichungsamts wird als Eichmeister beim staat¬
lichen Eichamt Karlsruhe Verwendung finden können und als sol¬
cher die Geschäfte des Mechanikers des Obercichungsamts , die mit
dem Inkrafttreten der Neuorganisation wesentlich eingeschränkt wer¬
den könne, im Nebenamt weiterbesorgen .

Die Tätigkeit der staatlichen Eichmeister bei den vom Dienstsitz
entfernt liegenden Abfertigungsstellen und die Ueberwachung der
bestehenbleibenden 98 Eemeindefaßämter , welchen zunächst versuchs¬
weise neben der Neueichung auch die Nacheichung der Fässer übertra¬
gen werden soll, werden häufige Dienstreisen der Beamten nötig
machen . Von dem Jahre an , in welchem die Tätigkeit der Eichmeister
infolge der Durchführung der Nacheichungen in vollem Umfange ein-
setzen wird , ist der durch die Dienstreisen erwachsende Aufwand aufetwa 30 900 Mark jährlich zu veranschlagen.

Don der Cuftfrlnffahrt .
□ Baden-Baden. 8 . Dez . Das Luftschiff „Schwaben" hat

nunmehr sein Winterquartier am Sonntag bezogen. Es wird
einem gründlichen Nachsehen aller Teile unterzogen und die nö¬
tigen Ausbesserungen werden vorgenommen . So lange der Be¬
such von Zuschauern, mit Rücksicht auf die Arbeiten noch an¬
gängig ist, wird die Luftschiffhalle dem Publikum nach wie vor
offen sein . Ende dieser Woche wird damit begonnen werden ,das Wasserstoffgas des Luftschiffes in Freiballons zu entleeren ,
die vom Fluggelände aus ihre Aufstiege unternehmen werden .
Interessant wird das 2—3 Stunden dauernde Füllen dieser Frei¬ballons sein. Voraussichtlich finden am Freitag vormittag
zwei Aufstiege von Freiballons statt .

) ( Johannistal , 7. Dez . Der Aviatiker Stötzler von der
Luftverkehrsgesellschaft machte heute einen Versuchsflug in
zirka 19 Meter Höhe, als plötzlich der Vergaser explodierte
und der Apparat Feuer sing . Stötzler konnte noch unversehrt
«iedergehen und landen. Der Apparat ist schwer beschädigt.

r= Paris , 7 . Dez . Der Militärflieger Leutnant Leder , der
vor einigen Monaten bei St . Cyr abgestürzt war , ist seinen
Verletzungen erlegen .

vom Erdbeben.
) ! ( Konstanz , 8 . Dez . (Privattel . ) Interessante Nachwir¬

kungen des letzten Erdbebens hat ein Fachmann von St . Gal¬
len im Bodcnsee festgestellt . Nach genauen Ausmessungen im
Untersee , dem westlichen Teil des Bodensees, haben sich dort
auf Schweizer Seite Senkungen und Abstürze von 33—60 Me¬
ter Lange, 4—6 Meter Breite und ca. 1 Meter Tiefe einge¬
stellt. Noch ausgedehntere, wenn auch weniger tiefe Senkun¬
gen , wurden von dem Gelehrten auf der badischen
Seite entdeckt , darunter solche von 80—100 Meter Länge.
Auch bei Konstanz sind Senkungen im Sec beobachtet worden.
Diesen Beobachtungen wird großer wissenschaftlicher Wert bei¬
gemessen.

D Ludwigshafen a . S . , 7 . Dez . Gestern nacht zwischen VA1
tttib 11 Uhr wurde hier wiederum ein Erdstotz verspürt .

Gerichtsreitung .
e= Berlin , 7 . Dez . (Tel . ) In der Klage der Witwe Her - '

nann-Moabit, deren Mann bei den Moabiter Krawallen um-
.am, gegen den Fiskus und die Stadt Berlin wegen Gewährung
:iner Rente , beschloß das Gericht, die Verhandlung behufs Vor¬
übung neuer Zeugen z« vertagen.

= Wiesbaden» 7. Dez . (Tel .) Vor der hiesigen Straf¬
kammer hatte sich Graf Joseph Spiegel zum Diesenberg-Hanx -
leden aus Oesterreich wegen verschiedener Betrügereien , be¬
gangen in Wiesbaden, Mainz , Mannheim und Hannover, zu
verantworten . Mitangeklagt war der bayerische Leutnant
Ludwig Boeck aus St . Avold. Das Urteil lautete gegen Graf
Diesenberg auf 4 Monate Gefängnis und 100 Mark Geld¬
strafe. Boeck erhielt 1 Jahr 3 Monate Gefängnis .

— Madrid, 7 . Dez . (Tel .) heute ftüh begann in Sueka
iet Valenzia vor dem Kriegsgericht ein Prozeh gegen 22 Perso¬
nen, die angeklagt sind , am 18 . Juli , während der revolutionä¬
ren Unruhen, die dem Generalstreik folgten , den Untersuchungs¬
richter , zwei Gerichtsschreiber und einen Gerichtsdiener von
Sueca eriaordet zu haben . j

Luise Schumacher
KARLSRUHE

Waldstrasse 53 Telephon 2136 .

Reiche Auswahl in sehr soliden

Juwelen , Gold - und
Silber waren

Bei Barzahlung 5% Rabatt
- n-

19018.5 .2
Größtes Lager in

versilberten Waren,
Bestecke etc .

der Württbg . Metallwarenfabrik
Geislingen -St .

Kataloge gratis. Bei Barzahlung 3 % Rabatt.

Nun bane Geldgewinne I

Rcnstanzsr ScIdLotteriß
Ziehung am 20 , Dezbn . 1911 ,
2983 Geldgewinne bar ohne Abzug Mark:
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Das beste

Pfarrer Seb. Kneipps
rBDoessel -flaanvasser

t das beste Toilettemittel. Infolge der unüber-
ttoflenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall, die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigenund lockeren Haarwuchs . iNur echt mit dem

. . ... , , , Hüde Kneipps . in Flaschen zu 90 Pfe. , Mk . 1.73 ,llM in vielen Apotheken , sowie bei : w . Bauin ,einen . iatz , F r . ksloos , Kaisersfrasse, J . Delui .\ aclitl . , Zährineer-
st :a e . O . l - lscl »er , Karlstrasse, - Kutl . M . Lang Drogerie ,KaisM -iliassn nJ , M . Il «»iflteins5, Luisenslrasse , A. iiintz , .Sophien¬strasse Oü und ixiseh , Herrenstrasse, Iv . L .ö * cli , Körnerstrasse," Tfe.yer , Wilheinistrasse, I 1. ItiMKS , Luisensirasse , 11. Kies ,!•r :edr ;nispjalz, t urI Roth , Herrenstr .. H '. Tsclieriiing , Amalien -
strasse.lh. t ogel , 1 nedrichspiatz, TIi . tt aiz . Kurvenstrasse , 1 -. Vl olli -
^ gisiesei . Kaisersuasse, Georg Jacob , Ostend- Drogerie-_ 18661

Wegen '- ( ufgabp. einiger Kommissions-Lager sind eine Anzahl
Kassenschränke

verschiedener Größen a . Qualitäten zu jedem annehmbarenPrene zn verkaufen Gefl . Anfragen unter Nr. 14603 anbtc Expedition der „Bad . Presse"

Herren-
Anzüge von 11 .00 J an
Paletots , 12.00 „ „
Ulstep - 15.00 „ „
Pelerinen „ 7 .50 „ „

Knaben* 19285
Anzüge von 2 .85 jl an
Paletots „ 3 .00 „ „
Pelerinen „ 1.95 „ „

E . Hahn Ad!!” *p

Viel Mls
verleiht ein rosiges, jugendfrisches
Antlitz u . ein reiner , zarter , schönerTeint. Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Lilienmilch - Seife

v . Bergmann & Co. , Radebeul
Preis k ist . 50 Pf . , ferner macht der

Lilienmilch-Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß n . sammetweich . Tube 50Pf . bei
Carl RotU Hofdrog ., Herrenstr . 26.
W . Tschernlng.Drog .,Amalienstr .l9
Otto Fischer, Karlstraße 74.
Wilh. Baum, Werderstratze 27.t . Bieter, Kaiserstraße 223.

mil Dennig, Kaiserstraße 11 .
Jul . Dehn Nfi . , Zähringerstr . 55 .
Th . Walz, Kurvenstraße 17.
Otto Mäher . Wilhelmstraße 20.
W. Hager , Kaiserstraße 61 . ^ za
Fritz Reis , Luisenstraße 68.
Westend - Trogcric, Sofienstr. 123,

Ä ie in allen Apotheken ;
lburg : Strauß -Drogerie

inGritnwinkel : Fr .Geiger - Sinner,in Daxlanden : Albert Bertsch.

Schlafzimmer,
Mahagoni , sowie eine Partie in
Eiche

Speisezimmer,in einfacher und hochfeiner Aus¬
führung, . sowie einzelne Buffets ,Schränke, Vertikos, Schreibtische ,Ausziehtische, Stühle , Pitsch-pme

Küche,
alles nur gute Arbeit unter Ga¬
rantie , bis Weihnachten, trotz stau¬nend billiger Preise , mit 5°|0 Ra¬
batt zu verkaufen. B38855 .2. 1

Mobeilager Rudolfstraste 18 .Fabrikation und Hauptbetrieb
Ludwig -Wilbelmstratze 17.

Buffet , Lteilig , mit Vorbau, viel
Platz sagend , Kredenz, Aufsatz mit
Schränkchen, Umbau mit Spiegelund Schränkchen , eiche geschnitzt,für den enorm billigen Preis von
Mk . 500 .— zu verkaufen .

Besichtigung ohne Kaufzwang,unter jeder Garantie . B38856 .2 .1
Möbelfabrikation . Ludwig-

Wilhelmstraste 17.

Schränk ,
tief , für lange Kleider passend , eiche
geschnitzt , Mk . 60.— , Schrank ,nußb . pol., z. Abschlagen , Mk. 42.—,Waschkommodemit Kriftallspiegelund hohem modernem Marmor¬
aussatz. l Paar engl . Bettstellen ,nußb . pol., 2 gute Patentröste . 2
Tchutzdecken , 2 Kapock-Matraven
1. Sorte , 2 Kovfpolfter sehr billig.Möbellager RudolfstrasteRr. Iv ,rrabrrkanon und Haupt-Betrieb
Ludwig- Witbelmstraße 17 . B38857

Spiegelschrank.
«roßer . M. 75. eleg Bücherschrank68 Mk ., pol . Chtffonnrer 35 Mk.,1 tur . Metderschrank 14 Mk., allesneu , zu verkaufen. B38848

Schlossplatz 13 . Sing.Karl -Friedrichstr^ pari , recht«.

Jfraelttilche Gemeinde .
8. Dez. Abenogottesdienst 4^ Uhr
9. Dez. Morgengottesdienft 9 ,

Jugendgottesdienst 3 n
Sabbat -Ausgang 510 „

Werktgs.Morgengottesdienst 7 |* „
Abend-Gottesdienst 490

Ur . ReUgionsgeseft ^chast
8. Dez. Sabbat -Anfang . 4-» Uhr
9. Dez. Morgengottesdienst 8 „

Schülergottesdienst 250 ,
Rachm.-Gottesdst . 4 H
Sabbat - Ausgang 5“ „

Werktgr .Worgenaottesdst . 7 »
Rachm.-Gottesdst . 4*° „

Kaufmann
sucht sich an lukrativem Betriebe
mit 10 Mille sofort zu beteiligen .
Diskretion zugesichert. Offerten ,
unter Nr . B38810 an dre Exped .
der „Bad . Presse" erbeten . 2.1s
'
IkSvMM . C, toZntauet

fall sofort abzugeben . B38823 .2.1 ,
Schönkeldstraste 4 , 1 . Stock .

Wer nimmt 11 Monate altes
Kind

in liebevolle Pflege ? 9338825 ;
Näheres Schillerstraße 28, III .

. . ir
heiratetet : Konditor sucht eine gnteKonditorei
deren Erträglichkeit nachgewiesen !
werden kann , wenn verlangt mit !
Cafe, zu pachten. _ _Angebote unter No. B38853 an
die Expedition der „Bad .Presse . '

Jung e , kautionsfähige
Wirksleuke

suchen aus 1 . April ev . auch früher
bessere Wirtschaft , Brauerei - Aus¬
schank, Hotel od . Cafe - Restaurant !
zu pachten od. in Zapf öu übernehm .
Gefl . Off . unter Nr . 19264 an die ^
Expedition der „Bad . Presse "

. 6.1.

JUgakuXadentisclie
gut erhalten , z» kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 19260 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2.1

Äaus
in Freiburg , Karlftr ., 10 Zimwer .
Zubehör , gr . Garten , evtl , auch
Laden sofort verkäufl . B38285 .5 .3
Offert . Ka »tatt postlagernd 86 .

MW WÄmchlMe !
Klein. Schottl . Pony mit Dogeart

re. , auch für Dame oder Kind gut
fabrbar , billigst zu verkaufen .

Offerten Karlsruhe,Körner -
straße 37 , III. links. B38554 .2.L

Sehr billig zu verkaufe » : 1 großer
eleg ., moderner , ausgezeichnet ge¬
arbeitet . Plüschoiwan » keine Fabrik¬
ware , für nur 48 Ji abzugeben , 1
silb. Herren -Taschenuhr , gutgehend, ,
7 Jt , gr . Küchenschaft 2 Jl , Damen »
Gummigürtel in schwarz, farbig « .
Goldbrokat, jetzt zum Aussuchen, ,
Stück 60 S , schöner , hellgrauer Pelz, ,wie neu , 8 Jl . Sonntags bis 7 Uhr ,abends anzusehen . 8338860.2.1

Karl-Friedrichftr . 19, 1 Tr . h„ r.
SchünerdaJtenes » 38837.2.1 :

7 Taselklavier ^F
billtg abzugeb. Marienstr . 83,1 .

L mit Freilauf billig z»
iruwt » HV Verkaufen . » 38846-
Markgrasenstr. 25 . 4. St ., lks.

Fahrräder
B38841 ZLbringersttr . 38 , Hof .

Franz. Billard ,
so gut wie neu , mit sämtlichem ^
Zubehör, sehr billig zu verkaufe « .
Wo ? zu erfragen unter Nr . 19265
in der Exped. der . Bad . Presse " . 6.1
Getge» Klavier n. Ziehharmonika
billg avzugeben . » 38840 :

Durlacherstraste 59 , 3. Stock.

3 flanimiae Gaskrone
Brome, zu verkaufe «. 19278

Schubert strafte SS.

Unstlkbern
! iverdenfortwährend angekauft !
>Erbprinzenftr . 2l . 2. S

4». HeeH -<s geb. Stürmw .
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Damen - u . Kinder - Konfektion
19073wegen vorgerückter Saison zu bedeutend herabgesetzten Preisen -

KaiserstraQe 181 ^ | | a Ecke HerrenstraBe .

Badischer Frauenverei«.

Arauenarbertsschule .
Am 2. Januar 1912, morgens S 'A Uhr, beginnen sämtliche Kurse

der Frauenarbeitsschule . In den Vormittagsstunden von 8—12 Uhr
wird Unterricht erteilt in Handnähen , Maschincnnähen , Kleidermachen
einschließlich Schnittzeichnen und Kunststicken : in den Nachmittags¬
stunden Weihsticken , Buntsticken, Knüpfen , Klöppeln, Flicken und
Damaststopfen . Pubmachen , Frisieren , Freihand - und geometrisches
Zeichnen, Mustcrzeichnen und Entwerfen : Buchführung und Geschäfts¬
aufsätzen, mit durchschnittlich 4—6 Stunden wöchentlich .

Der Fraucnarbeitsschule ist das Handarbeitslehrerrnnen -Seminar
für höhere Schulen angegliedert .

Berufsausbildungen für Weißnäherinnen , Kleiderniacherinnen ,
Büglerinnen , Zimmermädchen und Kammerjungfcr sind vorgesehen.

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension er¬
halten . Pensionärinnen werden außer in den genannten Fächern in
Erzichungslchrc , Gesang und Turnen unterrichtet .

Vielfachen Wünschen Rechnung
(Frauen und Mädchen)

tragend , werden für Damen

Extrakurse in besonderen Abteilungen
eingerichtet. Unterrichtet wird in Weißnähen und Klridcrmachen mit
4 Nachmittagsstunden wöchentlich .

Für Zimmermädchen und Kammerjungfern , die durch ihre Herr¬
schaft gut empfohlen sind , werden zu ermäßigtem Honorar Kurse im
Weißnähcn , Kleidermachen, Flicken , Kunststopfen und Bügeln an
einem Nachmittag der Woche von 3—6 Uhr abgehalten .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin im Anstaltsgebäude ,
Gartenstratze 47 , von 10—12 und von 2—4 Uhr entgegengenommen :
ebendaselbst werden Satzungen abgegeben und jede Auskunft erteilt .

Der Vorstand der Abteilung I . E8

Aufklärung
an das bücherkaufende Publikum .

Die Unterzeichneten Karlsruher Buchhandlungen erklären mit
Bezug auf die Bücherangebote auswärtiger Firmen — sei es in
direkten Angeboten und Katalogen , sei es durch Zeitungs -Anzeigen
oder Beilagen — daß sie jederzeit in der Lage sind , gute empfehlens¬
werte Bücher zu denselben Preisen, auch gegen angemessene Teil¬
zahlungen und in Rücksicht darauf, daß Portokosten wegfallen, sogar
billiger zu liefern. Bücher haben, soweit es sich nicht um antiqua¬
rische oder im Preise herabgesetzte Exemplare handelt, einen allge¬
mein gültigen, von den Verlegern festgesetzten Ladenpreis, der von
keiner Seite geändert werden kann. 16786

A . Bielefelds Hofbuchhandlg.
BräOBSChe Hofbuchhandlung.
BerdefSChe Buchhandlung.
W. Jahraus.
E. Hundt.

J. LlnCkS Buchhandlung.
Hetzlersche Buchhandlung.
Müller & Grüff.
M. SchÖberS Buchhandlung.

Violinen
mit Bogen, Kalten

und Zubehör
Nr. 1. Violine (Gute Schülenfeige ) mit Bogen

Kasten , Stimmpfeife und Kolophonium . . . .L 23 .—Nr. 2 ** Seminar - Geige , für Seminaristen zu
empfehlen , komplett mit obigem Zubehör . . Jt 88 .—

Nr . 3 Solo -Geige , sehr schöner Ton . M 35 .—
Nr. 4 Konzert -Geige , mit grossem vollenTon , kompl. ,K 50 .—
lieber gelieferte Instrumente erhielt ich u. a. folgende

■Anerkennungen :
p . P." Heute kamen die Violinkästen wohlbehalten an. Auch die

Violinsendung kam gut hier an. Die Sendung ist zu meiner
großen Zufriedenheit ausgefallen und danke Ihnen bestens .

U 25.- .)Lehrer M., Vorseminar , V Illingen .
P. P.

. . . . Uebrigens denke ich bei Ihnen auch für späterin Kundschaft
zu bleiben , da ich finde , daß Sie reell und preiswürdig verkaufen .

Ergebenst Pfarrer R ., Bergzabern , Pfalz .
P. P.

** Mit den von Ihnen bezogenen Schulviolinen war ich sehr zu¬
frieden . sowohl bezüglich des Tones als der Ausstattung. (M 25.— .)
18231.4.8 B .» Seminar, Karlsruhe.
Fritz Müller , Musikalienhandlung,
Karlsruhe , Kaiserstr . 221. Telephon 1988 .

IV * Rabattmarken .

UeberzieHer
schöner , sehr gut erhaltener , für
18 Jl zu verkaufen . 2338777
Kirl -W,1helmstraße la , parterre .

Hb * Zu verkaufen : "WH
ein bereits neuer Saloutisch , ein
Hoftor , 3 .10 auf 1 .50 m mit
65 cm Licht . 2338765

Uhlandstraße 28, parterre .

Die ständige Zunahme meiner
werten Kundschaft beruht nicht auf
riesenhafterReklame
sondern bürgt für die Gediegen
heit und Preiswürdigkeit meiner
bestbewährten Fabrikate .

Ich halte deshalb mein reich¬
haltiges Lager in neuen und gebrauchten

Pianos ,
Flügel ,
Harmoniums

ohne jeden Kaufzwang bestens em
pfohlen. B38468.3.2

Gebrauchte Pianos
von 180 Mk . an ,neue Pianos von 480 Mk. an .

Höriigel -Harmoniums
von 180 Mk . an .

Heinr. Müller
Piamlager u - RepurntimnerkW
nur Wilhelmstratze 4a .

Umtausch gespielter Instrumente .
Weitgehendste Garantie .

Reparaturen . — Stimmungen .
Teilzahlung gestattet .

"-
\

Damen-
Perltaschen

: in grösster Auswahl :
zu den billigsten Preisen

LWohlschlegel
Kaiserstrasse 173,

18766 Lederwaren, 2 .1
Damengürtel — Damentaschen.

V_ J
18731Billige

Weihnachtspreise!
Damen 'Kostiime 9.75 m
Kostüm-Röcke 1 .90, Paletots 3.90
Unlerröcke 1 .25^ Blusen 95 4
l Partie Normal -Hemden,
Unterhosen, Taschentücher .
SoLen«.Strümpsestaune »d billig
Wilhelmstrahe 34. 1 Tr.

a» Güte unübertroffen,
| aus besten Gebirgsgegenden |

Badens

4.60
frei Keller

6.3 empfiehlt 18816

Bucherer
I 3irimrMe 42. ■

Telephon Nr . 392 . H

I#
Junker & Ruh -
Oesen - Verkauf .
1 bereits neuer Nr . 4 mit

statte 50 M. 1 reich vernickelter
^ unker-Ofen Nr . 12 so gut wie
neu , für Salon , mehrere irische
Oefcn sowie aller Art . B38815
Karlstraße 20 , Herd- u . Ofenlaaer

8asheri>-Kekki>üs. k
Neuer weiß Email -Herd mit

Nickelbefchläg , eisernes Gestell, 4
Brenner , gedeckt, und Backofen ,Ankauf 100 Mk . . Verkauf 60 Mk.

Karlstr . 20, Herd- u . Ofenlaaer .
HW- Puppenwagen "WH

!billig zu verkaufen. B38796
> Kronenstraße 5, II .. r .

Herren - Hüte
Stets das Neueste. Reichste Auswahl in jeder Preislage.

Gustav Nagel Nachfolger.
Vornehmes Spezialhaus für Herren - Hüte.

116 Kaiserstrasse 116. 18741

»»»»»«»»»

graphische Apparate
jeder Art und in allen Preislagen
H von Mk . 5 .56 an. =

Alles Zubehör. Vergrösserupgs - und Uchtbilder-Apparate.
Anleitung gratis . Dunkelkammern zur Verfügung .

Alb
.

Glock & Ci£
K .arlsrulie 19243.3.1

Gegründet 1861 . Kaiserstrasse 89 . Telephon 51 .
Erstes und ältestes Spezialgeschäft SUddeutschlands .
----- Verkaufslokal an den Sonntagen vor Weihnachten geöffnet. -------

Kassen-
schränke-

Fabrik u. Lager
seuer-, fall- und diebessicher.

Dreiwandsystem.
bestes Fabrikat .

von 10122a*

Hermann Sieferle , Lahr.
Preisliste gratis .

Puppen :

Küchen

Enorme Auswahl
hocheleganter modernster

Damentasriien
Spezialität : Eigene Fabrikation )

Reisetaschen u . -Koffen
Bücher - Noten-, Aktenmappen .

Gamaschen nach Mass. *

Sattlermeister , 1928$
Kaiserstrasse Nr. 168 . -

Ein noch wen. getr . Frack und
Smoking mit Weste , für mittlere
Figur passend , sind preiswert zu
verkaufen . Händler verb. B38830

Hirschstraße 10, IV . Stock .

Bsxer , männlich ,
1 Jahr alt , umständehalber sofort
billig zu verkaufen . B3878p

Waldhornstraße 53.

sowie

Ult Ersatz « >i Hüten
finden Sie in grösster Auswahl

bei 18738

Edmund Eberhard
Spezialgeschäft f . Puppenküchen,

Waltistraße 40 b,
:: (am Ludwigsplatz.) ::

Beachten Sit meint Musterküche.

Verloren
Goldene Uhr mit Kette auf dem
Weg Hirschstraße bis Akademiestr.
Gegen gute Belohnung abzugeben
B38812_ Kaiserstr . 231 .

— Verlaufen
eine Wolfshündin auf den Namen
„Lotte" hörend . Gegen Belohnung
abzugeben Wirtschaft zum Wein¬
berg. Walbhornstr . 49. B38761 .2.2

Vor Ankauf wird gewarnt .
3flamm . Gaskochherd mit 3 Fort -

kochstellen, Gasbackofen urit Selbst -
feuerung , 1 mittlere Hundehütte .
2 Vogelftänder mit Käfig billig
zu verkaufen . B38832

Winterstraße 4, 3 . Stock.

Ich offeriere

soweit Vorrat
als hervorragend preiswert

Einen Posten JCerren-JCramatten
{breite Selbstbinder ) 19271

ßefyte Weufjetten
t Stück I 50 3 Stück 4 00

(auch passend zu Weihnachtsgeschenken ) .

9JI. Qüntfjer, Spezialhaus für
Herren-Artikel

Kaiserstr . 114, zwischen Wald- und Herrenstrasse.
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Ämtltdr ? Wdrttrichten .

seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 9 . No¬
vember 1911 gnädigst geruht , den Küteiinfpeklor Alois Faulhaber
in Bruchsal aus sein untertänigstes Ansuchen unter Anerkennung
seiner langjährigen -treuen Dienste m den Ruhestand zu versetzen .

Vom badischen Landtag .
O Karlsruhe , 8 Dez. Der Gefetzeniwurs über die Einführung

ernes Staatsschuldbuchs gestattet die Umwandlung von Staaisjchuld -
oerschrelbungen in Buchschulden des Staats auf den Namen eines
bestimmten Gläubigers Die Einrichtung eines Stautsjchuldduchs bie¬
tet den Staatsgläubigern weitergehende Vorteile als die Umschrei¬
bung von Inhaberpapiere » aus den Namen eines bestimmten Berech¬
tigten ; deshalb wird » ach den Erfahrungen im Reich. Preußen und
Hessen von der Einrichtung des Staätsschuidbuchs immer stärkerer
Gebrauch gemacht Im Reich und in Preußen ist - zur Förderung .des
Interesses für das Staatsschuldbuch die Bestimmung getroffen , daß
ollen Banken eine feste Vergütung von ein Zehntel Prozent bei
Schuldbucheintragungen für eigene Rechnung Dritter gewährt wird '

Die gleiche Vergütung erhalten die Sparkassen bei Käufen für eigene
Rechnung Außerdem erfolgt die Vermittlung der Eintragung wie
auch die Besorgung des Ankaufs der zum Eintrag in das Schuldbuch
bestimmtet, Schuldverschreibungen gebühren - und provisionsfrei . Ne¬
ben dem Gläubiger hat aber auch der Staat an der Einrichtung be¬
sonderes Interesse , bd Re den Markt von einem Wiederangebote der
eingetrage - en Beträge entlastet und auf die Aufnahmefähigkeit für
die Anleihen sowie auf die'

Festigung und Hebung der Kurse günstig
einwirkt - Zur Förderung des Schuldbuchverkehrs werden für Urkun¬
den . Zeugnisse, Vollmachten , Bescheinigungen und dergleichen , die von
badischen Behörden ausgestellt und ausschließlich für die Zwecke des
Staatsschuldbuchs bestimmt sind. Gebühren nicht erhoben . Auch aus¬
ländische juristische Personen , bei denen insbesondere Lebensverstche-

^
rungsgesellschaften in Frage , kommen, werden in Baden zur Eintra¬
gung zugelassen. Wie im Reich, Preußen rind anderen Bundesstaaten
soll Barzahlung zur Begründung einer Buchschuld nicht auf die Zert
der Begebung neuer Anleihen beschränkt, sondern auch noch auf offene
Anleihekrsdite zirgelaffen werden . Die Staatsgiäubiger . die Schuld¬
verschreibungen in Buchschulden utktwandeln lassen , müssen aber auf
die vertragsmäßig zugesicherte Heimzahlung im Wege der Verlosung
oder des Rückkaufes innerhalb einer bestimmten Frist verzichten und
sich damit einverstanden erklären , daß die Tilgung der Buchschuld
durch Verwendung der im Stuatsvoranschlag dafür vorgesehenen Mit¬
tel, also in gleicher . Weise erfolgt , wie dies jetzt allgemein bei den
seit dem Jahre 1907 begebenen Schuldverschreibungen der neuen An¬
leihen geschieht . Im übrigen sind die Bestimmungen über das
Schuldbuch den für das Reich, Preußen und Württemberg gültigen
Bestimmungen nachgebildet .' Die Zweite Kammer wird ihre letzte Sitzung vor den Weihnachts -
ferign voraussichtlich am kommenden Montag abhalten . Das Ple¬
num wird sich vertagen , die Kommisstonen werden aber voraussichtlich
Ks 18. Dezember beisammen bleiben , um ihre Vorarbeiten für das
Zeratungsmaterial in der Kammer fortzusetzen. Mit Rücksicht auf
-je Reichstagswahlbewegung wird die Zweite Kammer wahrschein¬
lich erst im letzten Drittel des Monats Januar k. Z . wieder zusam¬
mentreten . Obwohl der Landtag kaum seine Arbeiten ausgenom¬
men hat und in eine volle Tätigkeit noch nicht eingetreten ist . liest
inan bereits Mitteilungen über den Schluß der Tagung 1911/12. Es
pird berichtet, daß bei dem vorliegenden Stoff die Session Ende Mai

geschlossen werde . Aus welcher Quelle diese Meldung stammt , läßt
sich mit Genauigkeit wohl kaum feststellen. Sie scheint offenbar der
Phantasie irgend eines Wichtigtuers entsprungen zu sein, der für
seine Behauptung wohl wenig Gläubige finden wird . Daß die Re¬
gierung selbst nicht mit einem Schlüsse des Landtags auf den genann¬

ten Zeittermin hin rechnet, geht schon aus der Tatsache hervor , daß
in dem Gesetzentwurf über die provisorische Steuererhebung ein Zeit¬
raum von Januar bis Mitte Juni für dieses Provisorium festge¬
setzt ist.

Karlsruhe , 8 Dez , In der gestrigen Sitzung der Eijenbahn -
kommisston wurden die Arbeiten folgendermaßen verteilt . Für oie
Petition der Gemeinde Reichenbach um Erstellung eines eisernen
Steges bei » , Bahnübergang in Reckargerach wurde als Bericht -
erstatter der Abg, Leiser bestimmt, für die Petition der Stadtge¬
meinde Külsheim und Umgebung um Fortsetzung der Bahn von
Haröheim über Külsheim nach Wertheim ! Abg , Neck , für dei > Staats¬
vertrag zwischen Württemberg und Baden über die '

Fortsetzung der
Murgtälbahu : Abg Göhring über den Antrag des Zentrums betr
Erbauung der Bahnen Titisee—St . Blasien und Oppenau —Griesbach
wird Abg. Seubert berichten.

Naturwiffeiischastlicher verein Karlsruhe.
) l Karlsruhe , 8 , Dez . In der letzten Sitzung des hiesigen Natur¬

wissenschaftlichen Vereins sprach Direktor Treutlein über „die Auf¬
gabe und die Tätigkeit der Internationalen Mathematischen Unter¬
richtskommission-. Beim letzten Internationalen Matheyiatikerkon -
greß zu Rom ( 1908 ) war nämlich eine solche Kommission beantragt
und gebildet worden , der im Hinblick auf die Wichtigkeit einer ver¬
gleichenden Untersuchung der Methoden und Lehrpläne des mathe¬
matischen Unterrichtes in den höheren Schulen der verschiedenen
Länder der Erde die Aufgabe zugewiesen wurde , diese Frage zu stu¬
dieren und dem nächsten Kongreß zu Cambridge (1912 ) hierüber einen
Gesamtbericht vorzulegen . Zur Ausführung dieser Aufgabe wurden
in 28 Kulturländern je besondere nationalp Ausschüsse gebildet : diese
haben den gegenwärtigen Zustand der Organisation und der Metho¬
dik des mathematischen Unterrichtes aller Schulstnfen darzustellen unh
dabei besonders den modernen Bestrebungen zur Neugestaltung und
Verbesserung dieses Unterrichtes Beachtung zu schenken , nicht minder
auch der Vorbildung . Ausbildung und Fortbildung der entsprechen¬
den Fachlehrer , Soweit geplant , werden etwa 200 einzelne gedruckte
Berichte teils kürzerer, teils längerer Fassung die den einzelnen Völ¬
kern zugewiesenen Aufgaben erledigen : bis jetzt sind einige 80 er¬
schienen . In Ländern mit zentralisiertem oder einheitlich gestaltetem
Unterrichtswesen bieten diese Berichte zusammenfassende Darstellun¬
gen : in Ländern mannigfaltig gestalteten Unterrichtswefens bedarf
es mehr eingehender Einzelberichte. So in Deutschland : hier wer¬
den füns Bände nötig sein , die Fülle der Sondergestaltnngen des Un¬
terrichtes darzustellen : denn sie umfassen die Unterrichtsarbeit vom
Kindergarten bis zur Hochschule und haben auch die so mannigfal¬
tigen fachlichen mathematischen Kurse zu behandeln . Dank der un¬
ermüdlichen allseitig anregenden Arbeit und Leitung des Geh, Rates
Professors Klein (Göttingen ) als Vorsitzenden des deutschen Aus¬
schusses wie der Weltkommission ist die Arbeit für Deutschland schön
vorgeschritten ' 16 Hefte liegen vor , bei Teubner in Leipzig erschienen.
Liegen erst die Berichte aus allen Ländern sämtlich vor , so wird ein
wesentlicher Teil und der Hauptzweck der gesamten Arbeit der sein,einen Gesamtbericht abzufassen mit Würdigung der verschiedenen
Lehrpläne und Methoden und mit Vorschlägen zu immer besserer Ge¬
staltung des mathematischen Unterrichtes in seiner Bedeutung für
fachliche

"wie allgemeine Bildung . So wird in der Leistung der In¬
ternationalen Mathematischen llnterrichtskommission schließlich ein .
Werk vorliegen von größter Bedeutung , eine kulturelle Tat allseitigen
Zusammenwirkens , ein neuer Ruhmestitel der Menschheit.

Kandel und Verkehr .
15 Durlach, 7. Dez . Der nächste Schweinemarkt findet am

Samstag , den 9. Dezember, unter folgenden Bedingungen statt : 1 .
aus verseuchten Gemeinden dürfen keine Tiere zugeführt werden . 2.

Die Besitzer der zu Markte gebrachten Tiere müssen im Besitze eine !.
Zeugnisses vom Ortsfleischdeschauer sein .

* Mannheimer Effektenbörse. 7 . Dezember. (Offizieller Bet
richl ) Die Börse - nahm einen ruhigen Verlaus ; bemerkenswerte
Veränderungen ' find nicht zu registrieren . -

*

Tclegradfiifchc SchrMnachrichten ,
Ritgeieili d Generalvertr . Fr . Kern , Karlsruhe , Karifriedrichftr . 22 :

Norddeuischer Lloyd. Angekommrn: am Mittwoch : „Pvrk " ik»
Suez . „Bülow " in Suez , „Prinz Heinrich" in Alexackdrien, „Frank¬
furt " st » Ria de Janeiro . „Seydlitz" in Neapel , „Kleist" in Nagasaki ,
.„Kronprinz Wilhelm " in Newyork; am Donnerstag : „Prinz Ludwig "
in Penang Passiert , am Mittwoch : „Hannover " Pa .v ! $5oint. Ab-
gegange » um Diensag : „Roon " von Nagasaki : am Mittwoch :
„ Goebeu" von Southampton , „Prtnzregent Luitpold " von Alexandrien ,
„Prinz Eitel Friedrich " von Southampton ; am Donnerstag : „Zielen "
von Porr Said .

Dampfer -Bewegungen .
Mitaeteilt d . Vertreter K . Morlock. Karlsruhe . Karltriedrickstr . 26 :

, Oestxrreichischer Lloyd. 3 , Dez . : „Wien" ab Triest nach Alexand¬
rien via Brindisi : „Maria Teresa" an Triest von Alexandrien : 4 . Dez. :
„Leopolis " an Konftantinopel von Triest : „Erzh . F . Ferdinand " ab
Pokohama nach Kobe ; 5. Dez . : „Semiramis " an Triest von Ale¬
xandrien : „Eoritiä " ab Triest nach Aegypten und Syrien ; „Nippon "
ab Suez nach Aden ; „Brünn " ab Triest nach Konstantinopel ,

Holland -Amerika-Linie . 4 . Dez . : „Rieuw -Amsterdam " von Rotter¬
dam in , Newyork angekommen.

Königl . Holländischer Lloyd. 4 . Dez . : „Frifia " ab Lissabon nach
Rio de Janeiro . ~

schallt laut und frei und sie war am
Tage vorher so überanstrengt worden ,dass am Abend kein Ton mehr heraus
kam. Ein paar VVybert - Tabletten
haben die Stimme wieder rein , -den Hals
frei gemacht . Sie sind firr niemanden
zu entbehren , der viel und laut zu

sprechen hat . Eine Schachtel mit ca. 400 Tabletten kostet in allen
Apotheken nur 1 Mark.

Niederlagen in Karlsruhe : Internationale Apotheke , Kaiser -
str . 80 ; Adler -Apotheke , Schützenstr . 21 ; Hilda -Apotheke , Karlstr . 66;Hof-Apotheke , Kaiserstr . 201 ; Marien-Apotheke , Marienstr . 43 ; Hot -
Drogerie , Herrenstr . 26 ; Jul . Dehn Nachf., Zähringerstr . 55 ; Fidelitas -
Drogerie , Karlstr . 74 ; Drogerie von J . Lösch , Herrenstr . 35 ; A. Salzers
Drogerie , Kaiser - tr . 140 ; Strauss -Drogerie , Mühlburg ; Drogerie vonTh . Walz , Kurvenstr . 17 Westend -Drogerie Sofienstr . 128 und Dro¬
gerie von W . Tscherning , Amalienstr . 19 ; in Dnrlacli : Einhorn - u.Löwen -Apotheke u . Adler -Drogerie ; inEttlingen > Stadt -Apotheke .

Wenn die Wirkung eines bisher benützten Mittels nachznlassen
beginnt , bringt Emodclla wegen «eitler genau dosierten Zusammen -!
Setzung den gewünschten Erfolg , ohne den Darm irgendwie soreizen . Heber die Bedeutung eines zeitweiligen Wechsels des Ab¬führmittels wird Ihr Arzt Sie gerne aufklären . Erhältlich in den
Apotheken . 100 (7*

'Bifber-Cinratjmungen
iiefert in Bester u . geschmackvoller Ausführung Bei
größter Auswahl zu Begannt Bifiiigsten Preisen

frz . Otto Sdjtvarz,
'XunstgewerBßdje Werkstätten für 'Btiber - Wanbscßmucä
mit elektrischem JffasdjinenBetneB Tlietjrtadj prämiert ,

Kaiserstraße 225.

Mehle
für die Weihnachks -Väckerei .

Feinstes Kuchenmehl
» Pfd . 10 Pfd . 25 Pfd . IOO Pfd .

83 ! 1 .60 3.90 15 .7.)
1 Originalsack. 200 Pfd . 31 25

SlOUfcftlllClji Krone der Küche
5 Pfd . 10 Pfd . 25 Pfd . 1b0 Pfd .

90 ^ 1 .78 4 35 17.
1 Originalsack. 200 Pfd . . . . . . 33 . 5 0

Eiersparmehl
5 Pfd . 10 Pfd .

mit höchstem Klebergehalt
und goldgelber Farbe

25 Pid . 100 Pid .

954 1 . 90 4 .60 18.-
Mehl in 5 Pfd . -Säckchen h 1 .— 1.05 1 .10
Mehl in 10 Pfd .-Säckchen ä 1.98 2 .05 2.15
Mehl in 25 Pfd .-Säckchen ß 4 . 50 4 . 75 5.—.

'

£ ug « r - § i ( ial « ri
Reu eröffnet : Karlsruhe ,

>4,4 Ecke Marien » und Augartenstratze . 18564

für dm fOeifjnacljtsbedarf
offerieren wir 17688

deren Preise wir um zirka

20 - 30 ’lo
ermäßigten .

Qti Srossherzogliche
JCoßieferanfen.

Nächste

Mutierte Zichsz
ist 19248

SrütiKtitta UWMkie
im : Treffern von 50000 Mk
nsw. , alle in Bargeld
zahlbar . Lose k 3 —

, 5 St . 14.—
Badener Hamilton mtb
Badener Rennlofe t l - ,
11 S 'stck 10 .— sowie größere
Auswahl ander. Sorten empfiehlt
Car ) Gotz ,

Hebelstr 11 15 , b . Rathaus
Besterhaltenes

lü mW Mrimtislsr
Eingetragene Genossenschaft mit nnbesdip. fi.

telephon 114 KSflSPSSilS Gegründet 1883

N > ^ 31 flmalienstrasse 31.
Reichhaltiges Kager in

RleimlM für Weiftnaditsseesdieiifte nnö Salons, Hohns,
SAIals, Heile- und KeFPenzimmern , Kütamöbeln.

Mehrjährige Garantie . Besichtigen? ohne Kaufzwang . Reelle Bedienung .
Eigene Eolsteruerhstätie .

Nußbaum , unter Garantie nurWUE
wf . 195. 11097a .3.2 18747Frz. tlerrmann Nachf .

B .-Baden . LangeÜr. 57.
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Bekanntmachung .
Die Herren Mitglieder des BirrgerauSfchusscS beehre ich mich

hierdurch zu einer öffentlichen Versammlung auf
Freitag , den 8 . Dezember ds . Js ., nachmittags 4 Uhr
in den großen Rathaussaal ergebenst einzuladen .

Tagesordnung :
1 . Grundstücksumlegung Lei der Geranien -Straße . ' ' ■
2 . Herstellung der - Boeckh -Straße zwischen Vorholz- und Sudcnd -

Straße .
3. Neugestaltung des Platzes beim Karls -Tor und Errichtung eines

Wa'
chhauseS daselbst. ,4 . Ankauf des von der Brauerei vormals G . Sinner in Grunwmkel

erstellten Entwässerungskanals .5 . Acnderung der Taxordnung für das Bestattungswesen .6 . Aenderung der Verbrauchssteuerordnung .7. Geländetausch anläßlich der Verlegung des Hauptbahnhofs und
Herstellung von Zufahrtsstraßen zum neuen Bahnhof .8. Legung der Gas - und Wasserleitung in der Ettlinger -Straße vonder Fautenbruch -Straße bis zur Brücke über den Rangierbahnhofund Erstellung von Beleuchtungsanlagen in dem durch daskünftige Bahnhofsgebiet führenden Teil dieser Straße .9. Neuprofilierung und Pflasterung der Ettlinger -Straße und Her¬stellung von Straßenbahngleisen daselbst.10. Erweiterung der Betriebseinrichtungen im Hafengcbiet . 18548

11 . Erwerbung von Gelände auf der früheren Gemarkung Daxlanden .
Karlsruhe , den 28. November 1911 .

Der Oberbürgermeister :
t (siegt ist . Lacher.

Bekanntmachung
betreffend

Arbeilslosenzahlung .
ltut den Umfang der Arbeitslosigkeit in der hiesigen Stadtfestzustellen, sollen auf . Beschluß des stadtrates Erhebungen über die(Zahl der Arbeitslosen vorgenommen werden .Die Zählung soll sich nicht nur auf arbeitslose Angehörige derfabrik- und handwerksmäßigen Betriebe erstrecken , sondern auf alleBcrufsarten .
Jede arbeitslose Person soll eine Zählkarte nach Maßgabe der ihrbeigedruckten Anweisung an den Zähltagen an einem der unten bc-zeicimeten Orte abgeben oder ausfüllen .Wir fordern deshalb alle arbeitslose Personen der hiesigenstadt aur , sich anr

9. Dezemberin den Stunden von halb 9 bis 12 Uhr vormittags und 2 bis 6 Uhrnachmittags zu melden , bezw. die ausgefüllte Zählkarte abzugeben .Dies kann geschehen :
1. im städtischen Arbeitsamt Zähringerstrasse 190 .2. rm Gemerndesekretariat Beiertheim (Rathaus ) .•». . . Darlanden ..ß. .. Grünwinkel

.. . . Rintheim
. . . . Rüppurr „-t 1! allen diesen Stellen sind Zählbogen schon am 7 . Dezember er¬hältlich Die Aufnahme hat lediglich den Zweck, über Art und Umfangder Arbeitslosigkeit ,n Karlsruhe ein möglichst genaues Bild zu ge¬winnen um dadurch etwaige Nveitere Maßnahmen erwägen und vor-illerelten. zu können, Es liegt also im Interesse der Arbeitslosenselbst, sich rechtzeitig zu melden.Karlsruhe , den 28 . November 1911 . 18730 2 2Das Bürgermeisteramt .

vr . Horstmann . Denninger .

Bekanntmachung .
Am Sonntag , den 10 . Dezember , vormittags V- 11 Uhr,findet im großen Rathaussaal die

Preisverteilung
für die rm abgelaufenen Sommer im Großh. Orangeriegebäudeausgestellten

Lehrlingsarbeiten
.statt.

Wir beehren uns, die titl. Staats- und Gemeindebehörden,die Eltern und Lehrmeister der Schüler, die hiesigen gewerblichen'
Bereinigungen und alle Freunde der gewerblichen Jugendbildungzu diesem Festakt ganz ergebenst einzuladen.

Karlsruhe , den 1 . Dezember 19111 .
Im Namen unS Anstrag k»er

Aec Vorstand der Gerwerbeschule: beteiligten gewerbl. Lereinignngen :
Rektor Kuhn. Hofblechnermeister Anselme nt,

^ I .VorsitzenderdesGewerbevereins
_ Karlsruhe , E. V.

Bei obigern Festakt wird der Gewerbeverein Karls¬ruhe an Arbeitnehmer für ununterbrochene 25 jährige Tätigkeitbei Vereinsmitgliedern
Ehrenurkunden

verleihen , wozu unsere Mitglieder ergebenst eingcladen lverden.
Der Vorstand des Gewerbevereins Karlsruhe , E . B .

Ludwig

Nachfolger
KARLSRUHE

Kaiserstraße 112
Handschuh- tmd

Krawatten - Spezial-
Gesehäft

Auf

bei Barzahlung
auf all « Artikel .

18985

JMrmRarten ,
et»- und mehrfarbig, werben rasch und
billig angcsertigt i» der Druckerei feer«.. « adische» Presse " .

Akkordzithern ! !
Echte Menzenhauer ,

mit unterlegbaren Notenblättern
von Mk. 10 .— an. Sofort von jedermann Zuspielen.Unterricht gratis. Tausende Notenblätter. 17984

Fritj Müller , Musikalienhandlung ,
Karlsruhe , liaiserstr . 221 , zwisch . Hauptpostu . Hirschstr.

Mitglied des Rabattsparvereins. — Telephon 1988.Stimmen und Reparieren aller Instrumente .

Fächer
•für 18770

Ball
Tanzstunde

Theater

Fäcberketten
Fächerbänder

in großer Auswahl
zu billigen Preisen .

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173.

Toiletteartikel — DamengürfeS ,
_

Schulranzen
und Mappen

18901

in bekannt '
.solider Sattlerware , in

Rindleder von M . 8.80 an , empfiehlt
B. Klotter, Cattl-, Krmenstr. 25.

Mitglied des Rabattsparvereins .

Mcberei
empfiehlt zur

Fest -Bäckerei j
Mandeln

Pfund Mk . 1 . 20

Mandeln
Pfund Mk . 1 * 30

Haselnichkem
Pfund 85 Pfg .

Rosinen
Pfund 4t ) Pfg .

Corinthen
Pfund 38 Pfg .

Sultaninen
Pfund 78 Pfg .

Orangeat
Pfund 68 Pfg .

Zitronat
Pfund 66 Pfg .

Weihnachts -
Konfekt j

vorzügliche Qualität

Pfund 7t ) Pfg .

Sucberer
in den bekannten

Filialen . i908s
— Telephon 392 .

Ich zahle
höchste Preise für abgel. Herren - u .
Damenkleider , Schuhe , Weißzeug,Möbel. Betten , Komme jed . Zeit .
Postkarte genügt . 13623 *
riachziasbt , TMrlacherstr.58.

Ar etz & C
Inhaber A. Fackler , Qrossh . Hoflieferant

Kreuzstrasse 21 — Telephon 219 Kaiserstrasse 215 — Telephon 1655

Speziolbaus für Bummiwaren u. Linoleum
empfehlen als passende Weihnachtsgeschenke;

Gummi -Puppen ,
Gummi -Tierfiguren ,
Gummi - Bälle ,
Gummi -Spielkarten ,
Gummi - Hosenträger ,
Gummi -Kämme ,

inoleum -Teppiche ,
inoleum -Stüokware ,

iinoleum -Vorlagen ,
linoleum - Läufer

etc . etc .

Gummi -Badewannen ,
Gummi -Wärmeflasohen ,Gummi - Badehauben ,Gummi -Tabaksbeutel ,Gummi -Schuhe ,
Gummi -Mäntel

(ocos -Läufer ,
ocos -Matten ,

prächtige neae Dessins.
Wachstuch -Tischdecken ,
Wachstuch -Tischläufer ,
Wachstuch -Aufleger ,
Waohstu ch -Sch ürze n,

für Damen und Kinder
Reiserollen

Wachstuch -Lätzchen ,
Waehstuch - Borden ,
Waohstuch -Untersätze ,Wachstuoh -Wandsohoner ,

neue Dessins,
Sohwammbeutel

etc . eto .
Pußbälle , Fußball - Blasen , ScHleuderballe .
Bunte wasserdichte u. abwaschbare Zephlp-Dauep*Wäscbe rWeiße wasserdichte u. abwaschbare Linon-Dauer -Wäsohe ,blättert nicht ab und übertrifft alles bisher Dagewesene an Haltbarkeit ,

Aussehen und Konfektion.
— - Billigste Bezugsquelle . —— -— - 18646 .6.3

Unverbrennbarer Christbanm- Schnee.
Nur prima Ware und billigste Preise .

Ein Versuch lohnt
Garantie -Zahnbürsten , Haarbürsten , Kleider¬
bürsten , Harbettschrubber , Tttrvorlagen etc . bei

Rotoert Feist , Bürstenfabrikant ,
B37614 Erbprlnzenstrasse 21 . ' 4 .4

_ I8SZ '

Romeo- Stiefel
für Herren und Damen

in eleganter :: ::
solider Ausführung

zum Einheitspreise
von Mk.

in neuesten englischen , ameri¬
kanischen n . deutschen Fassons,schwarz und farbig, in Schnür-,Schnallen - , Zug - , Knopf-, auch
in Derby-Schnitt, mit und ohne
Lackkappe , auch in ganz Lack.

Bergstiefel und
Promenadenschuiie

ohne Preiserhöhung .
Trotz des billigen Preises nur gute
dauerhafte und zuverlässige Ware .

Ein einziger Versuch macht Sie zum dauernden Kunden .
leb bitte dringend um Besichtigung der Schaufenster

Schuhhaus

Versand nach auswärts gegen Nachnahme .
Filialen in vielen größeren Städten Deutschlands.

Tor Weibnaehten Sonntagsvon 11 —7 Uhr abendsgeöffnet.

Billigst zu verkaufen !
prächtige , große Ziehharmonika ,neu . sowie Akkord -Zither .

B38^ ^ »iserM »lee,S ,

Vorzug!. Pianino -bereits neu , villigst abzugeben.Adr. zu erfr . unter Nr . B38518
Presse " . 2.9 '

(Heg. Taschenuhren
von Mk . 2 .80 an,

Gehwerk 30 «stunden ,
Damen-Uhren
von Mk. 3,50 an,

Wecker aiÄ * » 1H
Uhrketten , Musikwerke,

Ringe » . f. w.
Preisliste mit ca . 12000 Abbild«,

ungen und 500 Seiten stark gratis
und franko . B38813

A . C . Hess ,
Mannheim 3 4a , 2 a-

Bei Bedarf in 18950

WeihnaWMenkm
finden Sie eine große AuS-

» wähl zu billigsten Preisen bei

» N . Hebeisen , r
^ Haus - « . Küchengeräte - "

Magazin — Herdlager
Werderplah 30 , Tel . 1685 .
Klanprechtstr. 2. Tel . 2749 .
Mitglied d . Rabattsparvereins .

Pelze
15354 *

Pelze
staunend billig .

Nur Zirkel 32 ,
Ecke Ritterstr . 1 Treppe .

gjOt HA s : > bei Einkauf von
© tötis Mk . 15 — an
eine Kinder-Garnitur.
> 8 . Sonntags bis

abends geöffnet .
8 Uhr

Prima
100 Ztr .. haltbares , znm Einkellera

per Zentner 15 A und 18 A
10 Pfund . . . . 1 .60 A
10 Pfund , grobe . 2 .— A
Kochäpfel 10 Pfund 1 .— A
Zitronen . 1 Dutzend 50 i
Eier . . . 10 Stück 63 A

Frey - Metzger,
18481 .6 .6 Schützenstrahe 68 .
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fat , n liQ 'IAhall empfidi» S«» se Auswahl 2.21

luiß «
1" Ui ßuiiJliOir Grossherzogiich8r Hoflieferant

Gmmdv Friedrich Bios
illjuilUiullilu F . Wolff & Sohns Detail -Parfümerie |

s= aparte Neuheiten — Karlsruhe, Kaiserstrasse 104 .

sämtliche Futter - Stoffe. §
Fantasie - Westen - Stoffe I

837838 in großer Auswahl . fj
Enormes Sortiment in Perlmutt- , Steinmil!- , A
Büffel - und Hirschhorn- , Leder-, Anker- , ®
Fantasie Westen und Damen - Jackett - ?

Knöpten . |
Technische Artikel. ü

Detail Engros
Spezial - Haus

für alle Schneider -Bedarfs -Artikel

Carl Philippson Ml,
Inh . Max doicksr

Kaieer -Passage 33 —35 , Ecke Akademiestr -
Filiale : Werderptafz 35 .

Großes Lager in
Herren - und Damen -

BLleldertoü ^ el
von billigster bis feinster Ausführung.

Raffbigel für PrlnZOB Empire -
und Schlepp - Kleider , D. R. G. M .

Modell- ,!“8?’;praktisch für
5 Uniformen u.

feiner Herren-Garderobe.

HERMANN SCHMEISER
Amalienstr. 85, neben Gasthaus zur „Rose“.

Moderne Porträts . — Gruppen u . Kinderaufnahmen .

Spezialität : Vergrösserungen .
Sonntags geöffnet von 9—5 Uhr u . Werktagsv. 8—7 Uhr abends.

Weihnachts-Aufträge baldigst erbeten.

Per sofort suchen wir

Tüchtige Vertreter
zur Zuckerrüben -Akkordierung

van der Linden ft Co.
Willi.

Hof - Uhrmacher
203 Raisersfr. 203 . telephon 1611.
2.1 Neuheiten in modernen 18914

Zimmer uhren
Wanduhren und Hausuhren

in unerreichter Auswahl.
Weitgehendste Garantie . Billigste Preise .

ST - Rabattmarken . -V

Bergen op Zoom
Anmeldungen werden vom Riibenbüro Worms ,

gegengenommen.
Bahnhofstrasse 30 , . ent-

11016a

für Geld , Wertpapiere , Policen , Schmuck

ein praktisches Gesche nk
3,1 in reicher Auswahl bei 19284

Erbprinzenstrasse 24 .

Mindestens 25 % Zucker
enthalten die nach besonderem Verfahren in unseren Rohzuckerfabriken

Friedensau i . Rheinpfalz u. Gernsheim i . Hessen

MelasseTrodkenschnihel.-- 'GnoIeumiO’flfmf Marimilians ,

Unbescholtener, steitziger Mann
der im Kerfehr mit dem Publikum
bewandert ist, kann sich ohne Risiko

festeAnstellung
mit auskömmlichem Monatssalär
verschaffen . Reelles Unternebmen.
Auch ein aufgeweckter Handwerker
ad . Arbeiter sinket Berücksichtigung .Man wendet sich sofort unter
JE . 2355 (10828 « an die Expe -
dition der „Bad . Presse ". 4 .4

Eine seit ca . 20 Jahren sehr
jut eingeführte Teefirma sucht für
Karlsruhe und Umgegend eventl.
auch kleine Touren zum Besuche
der Kolonialwarengcschäste usw .
einen tüchtigen, energischen

Vertreter.
Nur Herren von tadellosem Ruf

wollen sich melden unter 5838571'
durch die Exp , der „Bad . Preffe"

Gesucht wird auf 1 . Januar ein
einfaches, solides Fräulein als

Verkäuferin
und Mithilfe im Haushalt , Kost
und Wohnung im Hause.

Offerten unter Nr . 583833t an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

iWlicrtrin
gesetzten Alters , für Bankgeschäft
sofort oder per 1 . Januar gesucht.
Der Posten ist angenehm und

-dauernd , doch Kaution erforderlich.
Offerten mit Angabe der Kautions
fähigfeit , Gchaltsansprüchen , Zeug¬
nisabschriften u . evtl. Photographie
befördert unter Nr . 5838797 die
Expedition der „Bad. Presse"

. 3.1
Gewandter , jüngerer

Zuckerfabrik Frankenthal
Frankenthal , Rheinpfalz .

Günstig gelegene Bezugsquellen werden nachgewiesen. 1l007a.S.1

_ _ vorzüglich bewährte Fabri - 1
lOnilluS kat * moderner Bauart zu |

ilUllllIVwf billigen konkurrenzfähigen' Preisen mit weitgehendster Garantie .
Umtausch älterer Instrumente .

Philipp Hottensteix ?
Klaviertechuiker 8380741

HerrenstraBe 58, vis-ä-vis dem Grossh . Palais .

per sofort gesucht. 11075.2.2
Linoleum -Fabrik Maximiliansau
_ am Rhein._11049a Einige tüchtige 3.3

Wagensattler
und ein

Lackiermeister
find , dauernd gutbezahlte Stellung .

Karosserie u. Wagenfabrik
Karl Wagner , Freiburg i . B.

Kutscher,
gedienter Kavallerist, guter Fahrer
Und Pfetdrpsleger , stadtkundig, mit
nur guten Zeugnissen, per sofort
gesucht . 19258 .3 .1Näheres Kontor Steinftr . 29.

Auf 1 . oder 15. Januar
Hwettnnidchen

dasZimmerarbeit , bügeln , servieren
und näben kann.
Küchen-Müdchen

das bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt . Keine
Wäsche.

Offerten , Photographie und Ge¬
haltsansprüche an 11099a.3.2

Frau Oberleutnant Carl .
_ Rastatt i. Baden .

Fleißiges und zuverlässiges

Mädchen,
das auch etwas Handarbeit kann,
zu 2 Personen gesucht . Näheres
19160 - Lenzstraste 4 , 2. Stock.

Fleißiges , ehrliches

Mädchen,
in allen Hausarbeiten erfahren ,
welches selbständig Kochen kann,
zu einer aus drei Personen be¬
stehenden Familie für 1 . Januar
gegen hohen Lohn gesucht .

Offerten unter Nr . 5838569 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Ein gesundes , kräftiges

Mädchen,
das die Hausarbeiten verrichten
kann , suche ich für kleinere Familie
auf 1 . Januar . 11098a.2 .2
Fra « Rechtsanwalt Herrlein ,Tribera im Schwarzwald .
Fleißiges u . zuverläss . Mädchen ,das auch etwas Handarbeit kann,

zu 2 Personen gesucht . Näheres
18160 .3.2 Lenzstraße 4 , 2 . Stock.

Junges einfaches Mädchen zukleiner Familie gesucht . B38845
Gerwigstraste 30 , pari.

Fleißiges Mädchen, das einer
bürgerl . Küche u . Haushalt Vorst,
kann, bei kleiner Familie sogleich
od. 1. Jan . gesucht . Vorstellen
Durlachcr - Allee 30, III . ,f . 5838826

Auf 1 . Januar wird ein braves ,
anständiges Mädchen"

gesucht , das
gewandt ist in allen häuslichen
Arbeiten und kochen kann . 5838790

Schirmcrstraße 1, II . Stock .
Ein braves , reinliches Mädchen»das servieren kann , sofort gesucht .

Näh. Zirkel 9, l . _ 3338808
_ V * Tüchtige Monatsfrau
für 2 Std . v . u . 1 Std .-ab.
Parkstraße 17, III . Stock .

| Stimmungenu . Reparatu en In bekan ter, solider reeller Weise. |

Zu verkaufen:
.eine Spieluhr , Symphonion , mit
W Platten . Änzusehen am Vor¬
mittag zwischen 9 u . 11 Uhr. Wo ,lagt die Expedition, der „Badischen
Presse " unter Nr . 19234.

jSehr gute, atte Violme
' billig zu verkaufen . B38776

Karl -Wilbelmstr . 1a . parterre.

Puppenwagenmit Gummi , gebr. zu kauf, gesucht .
Offerten unter Nr . 5838795 an

-dre Exped . der „Bad . Preffe " erb.
Konzertzither nebst Puppenwagenbillig zu verkaufen. B38787

Wilhelmstraße 12, III .
_ Kleider. -WO

— 1 bereits neuer Frackanzug, auf
»Serbe gefüttert . 1 Gehrvckanzug,i Smoking, 1 Ueberzieher, alles f.
mittlere Figur paffend . B38756
_ Turlacher -Allee 24, TT.
. . Gut erhaltene Nähmaschine istmr 20 Jt zu verkaufen.

' 5838801
Georgfriedrichstraße 4 , III ., links .

Hund ,Bernhardiner » Ist , I . alt , männl .,lehr wachsam , hat zu verkaufen.
tientner , Kronenwirt ,'3338817 Kleinsteinba » .

Ein kräftiger , schön gezeichneter

m gute Hände billig abzugeben.19198.2.2 Erbprmzeustr . 4».

Konzert -Geige v . Stradiuarius ,1 Konzert -Zither sind zu verkauf.
Zitherunterricht wird erteilt .
3338804 Näh. Ostendstr . 2. 5 . St .

Jünger fmin ,
perfekt in Stenographie und Ma¬
schinenschreibenund mit leichteren
Büroarbeiten vertraut , von einer
Elektrizitätsfirma zum sofortigen
Eintritt gesucht . Offerten mit An¬
gabe der Gehaltsanjprüche unter
Nr . 19276 an die Expedition der
„Badischen Preffe " eroeten . 2.1

Zur Aushilfe suche auf ca . 10
Tage anfangs Januar einen

Buchhalter.
Offerten unter Nr . 19228 an die

Expedition der „ Bad . Presse " erb.

2 —3 tüchtige

Taglöhner
für dauernde Beschäftigung ge¬
sucht. 19277.2 . 1

Bernhard Würzburger ,
Gerwigstratze 51 .

Kaufmann, iUfeä
u . Korrespondenz firm , mit In Zeug¬
nissen , sucht Stellung , event . auch
zur Aushilfe . Off . unt . Nr . 5838759
an die Erp , der „ Bad . Presse "

. 2 .1

AMMM« m
Zuverl ., alt . Beamter sucht für

abends vass. Nebenbeschäftigung .
Gefl. Offert , unt . Nr . B38621 an

die Exped. der „ Bad . Preffe "
. 3.3

f0T Junge "MW
zum Essentragen sofort gesucht.Blumenladen . Karl - Friedrich -
straffe 6._ B38843

■ Stelle finden
sofort eins., jüng . Servier -

mädchen nach ausloärts , Wirt¬
schaftsköchin » Haus - , Küchen- nnd
Privatmädchen. B38844

Anna Jasper, Dnrlacherstr. 58, II .,gcwerbsmäßigeStellenvermiitlerin .

Junger Mann,
19 Jabre , im Besitze des Einjäh »
rigen - Zeugniffes , perfekt im Ma¬
schinenschreiben, auch etwas Buch¬
führung - und ffenographiekundig ,sucht sofort unter bescheidenen An¬
sprüchen paffende Stellung . Gefl.
Offerten unter Nr . B38785 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

. - i !»v *u »bv uivmw ,dieauchHausarbeit mit übernimmt ,zum 15. Dezember gesucht. Zeug¬
nisse erforderlich. Vorzustellen
täglich von 10 bis 2 Uhr bei

Krau Garteen , Durlacb ,3.3 Einhorn - Apotheke . 19113
G « sucht Anfang Januar

H . , tiicht . Mtter
mit guten Zeugnissen , in allem
gut bewandert , sucht sofort an¬
ständige Stelle .

Offerten unter dir . B38603 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Fraulein ,
perfekt in Stenographie,u . Maschi¬
nenschreiben, sucht baldigst Stell¬
ung . Off . unt . Nr . 5338638 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . .2.2

rittfddieStiifte Sdr*«* M-wchen
* fl 22 Jahre alt , wünscht Stellung

od. besseres Mädchen f. Küche u.Hausarbeit über Burschen . Etagen -
hausbalt von 2 Pers . Zeugnisse u.Gehaltsansprüche an 11104«2.1

Frau von Schroetter ,
Stesse i . Lochr .

22 Jahre alt , wünscht Stellung in
einem Laden gleichviel welcher
Branche, Bäckerei oder Konditorei
bevorzugt. Eintritt kann per sof .
erfolgen . Würde evtl , auch eine
Filiale übernehmen .

Offerten unter Rr . 5838766 an
die Exped. der »Bad . PreLe " erb .

In schönster Lage der Gartenstr .in ruhigem Hause ist eine schöne5 Zimmerwohnnng mit Balkon ,Bad n . üblichem Zubehör an ruhige
Familie auf 1 . Januar 1912 zuvermieten . Nachzufragen
15524 . Gartenstr . 42 , 1 . Stock.

Mansardenzimmer , Küche, Kei¬
ler , sowie ein leeres Zimmer ev .
Mansarde sofort zu verm. Zu ersr.
Kaiserstraßr 32, III . B38807

In der neaerbanten j
WlrtMhan,inr aeaen
Waebt “

Grfinwtnkel ,
Htthlbnrgentraise !

I sind anf 1 . April 191»
zwei schöne 10851a |
4- bezw . SZimmerwoha .
im S. a . 3 . Stock tn J

| vermieten . 3.3 :
läti .BranereiSinn er , |

I HarlBr . - Oriknwinhel .

rn 8 - cheN
sucht Stelle als Anfängerin in
Büfett per 1 . Januar . Offerten
unter Nr . B38794 an die Expedit,der „ Badischen Preffe" erbeten.

Vermietungen .
Altes » autgehendes

tolonitlmiiren« mi>
IM «tessen-8Wst

tn Karlsruhe ist auf 1 . April
1812 altershalber zu ver¬
mieten . Offerte» unter Rr .
18216 au die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten.
egeicrci-, Obff- nnö üemfife-

OTlftfift per sof. od. später zu verm,So ? sagt unter 5838475
die Exped. der „Bad . Preffe "

. 6,4

Räume
sind zu vermieten , als :

Magazin , Werkftätte
oder Fabrikbetrieb

und zwar
1 Parterre -Raum. ca. 100 qm .1 Parterre -Raum » ca. 3« qm »1 Souterrain » ca. 13V qm »1 Souterrain » ca. 5V qm ,
schön, hell und luftig , in der Ost¬
stadt gelegen , per 1 . April 1912
oder früher , mit elektr. Licht , elektr .
Kraft , Gas , Dampfheizung re . Aus
Wunsch kann auch Wohnung dazu
gegeben werden.

Offerten unter Nr . 18737 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten

In Ettlingen
sind schöne Fabrikräumlichkeiten
auf 1 . Januar 1912 zu vermieten.

Näheres 17111
Karlsruhe , Vorholzstraße 38,

Kriegslratze 12,
nahe dem Hauptbahnhof, ist eine
große 6 Ztmmerwohnung mit
allem Zubehör, Gas , elektr. Licht im
2. Stock ans 1. April 1912 zu ver¬
mieten . Näh, im 2. Stock. 18940*

. 1-i.öWzimm.L ,
sowie einz. Zimmer sof . zu verm .
18805* Lessingstratze 2, Part .

Klauprechlslratze 4
schön möbliertes LÜodn - u . Schlaf¬
zimmer zu vermieten (Pt.). Allein¬
bewohner des Stockes. 19253.3 . !

Möbl . Zimmer
in gutem Hause , ist an soliden
Herrn zu vermieten . Oststadt .

Näheres unter Nr . 5838635 " : n
der Exped . der „Bad . Preffe ".

Hübsch möbl. Ziouner mit sep .
Eingang zu vermieten . Näheres
Zirkel 9, II ._ 5838834

Möbl. Mansarde wird an ord .
Frau billig abgegeben. B38829

Donglasstratze 16, III . St .
Ein großes schönes Zimmer ,

unmöbliert , nahe der Hauptpost ,
sofort zu vermieten . B38833

starlstraße 12, III . Stock .
Akademiestraße 3, Part ., ist ein

schön möbliert . Zimmer zu ver-
mieten . B38827

Bernhardstr . 8. IIL, rechts , ist Helles ,
gut möbliertes Wohn - « . Schlaf¬
zimmer , ohne vis - ik-vls , bei ruh ,
Familie an besieren soliden Herrn
zu vermieten ._ 5838778 .3 .2

Gartenstr . 40, eine Tr . hoch, ist auf
1 . Januar od. früher ein gut möbl.
Zimmer an eine gebild. Dam c
zu vermieten ._ 5838836 .2 . 1

Gartenstraße 40 , III ., ist ein gut
möbl . Zimmer auf 15 . Dez . an
beffcrcn Herrn oder Fräulein zu
vermieten. B38816

Kaiserstraße 135 , 2 Treppen , beivi
Marktplatz, sind 2 schöne möbl.
Zimmer sofort od . später zu ver-
mieken ._ 5838753

Karlstraße 21 , III . , gut möbliert ,
leräumiges Zimmer zu vermier .
! Treppen . 5838828

Sofienstraße 62, Part . , bei der
Westendstraße, ist in gutem ruh .
Hanse ein hübsch möbl . Zimmer
zu vermieten ._ 5838566

Waldstr. 11 . 3 . St .. Vdh., ist ein
hübsch möbl. Zimmer , gut heizbar ,
aus die Straße gehend, sofort zu
vermieten. 5838847

Waldstraße 85, 3 . Stock, ist ein
hübsch möbl., großes Zimmer per
sofort an soliden Herrn zu ver -
mietcn. 5838631

Waldhornstraße 47, IV . Stock, ist
ein Zimmer , 1—2 Betten , sofort
zu vermieten . _ B38751

Zähringerstr . 63, nahe d . Markt¬
platz , sind in schönem Hinterhs .,
1 Treppe rechts , 2 möbl. Zimmer
ohne vis-ä -vis zu verm . 5838805

* In der Südweststadt ist anf 1 .
April im 4 . Stock eine moderne
Zweizimmerwohnung mit Bad an
ruhige Leute zu vermieten. Zu
erf r . Winterstra ße 30, I . B38803

Eine freundl . 1 Zimmerwohnung
mit Küche zu vermieten Amalien-
itraße 15. Zu erfragen Vorder-
baus , 2 . Stock ._ 5838505

Augartcnstraße 18, Seitenbau , ein
Zimmer , kleine Küche und Keller
per sofort zu vermieten . Näheres
Vorderhaus . _ 5838295 .5 .2

Bachstraße 40c , II ., 4 Ziminer-
wohirung ui . Bad , Speisekammer,Balkon , Veranda , weg . Versetzg.
sofort oder später zu vermieten,
lstäheros 3. Stock oder Sirsch -

irraße 69 . Part ._ 5837743
Ettlingerftr . 21, in freier Lage ,

ist der 3. Stock mit 4 Zimmern,übl . Zubeh. ans 1 . Jan . an 1—2
Damen , ruh . Mieter , zu vermiet.

Zn erfr . das . , 1 Tr . hoch . 19056
Klauprechtstraßc 45 ist im II . St
eine moderne Bierzimmrrwohng.mit Bad auf sofort od . 1 . Avril
z . verm . Zu erfr . III . St . B38802

Wilhelmftr . 23 ist im 2. <atoi ein «
Wohnung von 4 Zimmern , Küche,Mansarde , Keller. Anteil am
Trockenspeicher und Holzstall aufsofort oder 1 . April zu vermieten.Schlüssel im 3. Stock daselbst . Näh .Leopoldstr. 2d,8 . St . 5836950 .10.9

Ettlingen.
Elegante 6 Zimmer-Wohuuugmit Zubehör in gesunder, freier

Lage sofort oder spater für 800 Mk.
zuvermieten . 10564«

Aä^ reS Pforzheimerstrußc 53M

Leerstehendes

Bauernhaus
im nördlichen Schwarzwald (Gebiet
Herrenwies — Hundseck— Unterst¬
matt — Hornisgrinde — Rubstein ),
für die Wintermonate von einigen
jungen Herren zu mieten gesucht.

Offerten unter Rr . 19263 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Mahnungs -Gesuch.
Kinderloses Ehepaar sucht Woh¬

nung von 3 großen bezw . 4 kleinen
Zimmern in nur ruhigem , beffer.
Hanse auf 1 . April .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 5838821 an die Expedit , der
„Bad. Preffe " erbeten ._

Schöne sonnige 3—4 Zimmer¬
wohnung, womöglich mit Bad und
geräumiger Mansarde , von guter
Familie , nur Erwachsene , auf 1 .
April 1912 gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 19283 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Freundliche 3 Zimmerwohnung
von best. Beamten per I . April zu
mieten gesucht, in nur befferem
Hause , 2 . oder 3 . Stock, Süd - oder
« üdweststadt . Offerten möge man
Rankestraßr 18 , II . bei F . Wagner
abgcben ._ 5838614

Schöne , große2 Zimmerwohnnng
mit Mansarde in nur neuem ,
ruhigem Hause von 2 befferen
Damen für 1 . April 1912 gesucht.

Offerten mit Preisangabe er . '
beten unter Nr . B38820 an die
Expedition der „Badischen Presse " .

Fräulein sucht möbliertes Zim¬
mer, sep. Eingang . Offerten unter '
Nr. 5838775 an die Expedit .
„Bad. Prctze" erbeten .
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ter Kno

fals * Teppiche ‘Weibnafyts - Verkauf Orient-Teppiche
hervorragende Auswahl

in allen Abteilungen $u
aussergewöhnlich billig

wegen Platzmangel 4 Serien

zu Extra -Preisen. öxtra-Preisen.
Sonntag , den 10., 17. und 24. Dezember , bis 8 Uhr abends geöffnet .

Serie I Serie II Serie 111 Serie IV

14.50 26.50 31-

Handschuhe
Damen -Glacehandschuhe

Ziegenleder , Garantie-Qual., 1 Paar . 2 .85
in elegantem Carton 3 Paar 8.25

Damen -Glacehandschuhe i Paar 2 .60
Ia . Ziegenleder , in eleg . Cart., 2 Paar 5.—

Damen -Glacehandschuhe
echt Juchten, moderne Farben, 1 Paar 2 .45
in elegantem Carton 2 Paar 4.60

Damen -Glacehandschuhe l Paar 1 85
Ia . Lammleder, neue Farben, 2 Paar 3.50
in elegantem Carton 3 Paar 5.25

Damen -Glacdhandschuhe
Lammleder , weiß , 8 Knopf lg ., 1 Paar 2 .45
in elegantem Carton 2 Paar 4.75

Damen -Trikothandschuhe
Dänisch imit., m. seid . Futter , 1 Paar 1 .45
in elegantem Carton 3 Paar 4.25

Damen -Trikothandschuhe
reine Wolle , mit seid . Futter, 1 Paar 1 .65
in elegantem Carton 2 Paar 3.—

Damen - Handschuhe
Wolltrikot , mit seid . Futter, 1 Paar 1 . 15
in elegantem Carton 3 Paar 3 .25

Damen - Ballhandschuhe
reine Seide , 12 Knopf lang, 1 Paar 2 .95
schwarz und weiß 2 Paar 5.75

Damen - Handschuhe , Leder imit.,
mit 2 Druckknöpf., mod. Farben, Paar 1 .20

Damen - Handschuhe
mit 2 Druckknöpfen, Leder imit., Paar 804

Herren - Handschuhe
Leder imit., gute Qualität Paar 1 .35

Herren- Handschuhe
Trikot , reine Wolle . . . . . Paar 1 .65

Herren - Handschuhe
Wildleder imit., mit Wollfutter , Paar 1 .85

Herren - Handschuhe , gestrickt ,
schwarz , weiß u. färb., reine Wolle , Pr . 1,45

Pelzwaren
Kanin-Stola . . . 9 . 80 4 .95 3.45
Nerzmurmel - Stola 25 .50 12 .50 5 . 50
Amerik . Opossum -Stola

19 — 10 .50 6 .75
Mouflon -Stola . 15.75 9 .80 4 .25
Pelz - Krawatten , diverse Qualitäten ,

11 .50 8 .80 5.50 3.40
Kinder-Gamituren , diverse Ausführungen,

Pelz -Kragen u . Muff, 16 .80 10 .50 7 .20
Kinder-Garnituren , Kragen und Muff,

Astrach. u . Plüsch , 5 .20 3 .40 2 .95 1 .85

Oamen -Putz
I

Straussfedern , schwarz , 2 .95 1 .75 95 ^
Südwester

in div . Stoffarten . . 1 .85 1 .40 95 ^j
Haarbänder , div . Quant,

und Farben per Coupon 20 , 14 , 8 , 5 ^

Auf garnierte und ungamierte

Damen- u.Kinderhüte
25—50 °

k Rabatt.

Herren=Artikel
Weisse Oberhemden ,

Pique , weich , Ia . Verarbeitung . . . 4 .95 3 .95
Frack- u . Smoking - Hemden

mit festen Manschetten . 6 .85 5 .45

Sport - Hemden in aparten Flanellstreifen 4 .85 3 .85
Herrenwesten , moderne dunkle u . graue

Dessins , hervorragende Auswahl 9 .85 6 .85 4 .85
Herren - Krawatten ,

Regattes und Diplomaten Serie I S. II S . III
moderne Formen u . Dessins 75 ß 55 4 35 4

Breite offene Binder, reine Seide
36 moderne Farben .
aparte Streifen - und

Tupfen-Dessins

1 . 85 1 .45
1 .90 1 .60 1 .30

95j
95 ^

Kragenschoner in modernem Strick¬
gewebe , Kunstseide
weiss und farbig . 1 .90 1 .35

Herren - Hüte , neueste steife und
weiche Formen . 6 .45 4 .85

95 -d

3.45
Spazier - Stöcke

mit modernen Beschlägen __
und aparten Einlagen 3.90 2 .85 1 .90
Silberstöcke 800 gestemp . 12 .— 9 .50 7 .—

Hosenträger , nur bewährte
Ausführung . . Paar 2 .45 1 .90 1 .35

Samt -Westen , sehr apart , . . . . 9 .85

1 .45
4 .50

95 4
7 .85

Oberhemden
farbig, vorzügl . Quali¬
tät , mit festen u . losen
Manschetten , moderne •
Streifen u . hellgrund.

Fantasiemuster

5 .85 4 .85 3 .45

Oberhemden
Waschseide ,

sehr aparte, weisse
und farbige Dessins

6 .45 4 .85

s

Regenschirme
Unsere „ Drei “ für Damen und Herren,

das Beste in dieser Preislage
Favorit Stabil Perfekt

285 420 5.40
Einfarbige Entoutcas , „Die große Mode“

Knopf -Stöcke in sehr apart. Ausführung
10 .85 890 6 .85

Gemusterte Entoutcas
moderne Bordüren 7 .85 5 .85 3 .85

Stockschirme für Herren
erstkl . Fabrikate 6 .45 9 .45 bis 21 .—

Kinder - Regenschirme , äusserst solide
Ausführung 1 .85 2 .45 2 .95 bis 5 .85

Besonders preiswert !

Unser Damenschirm „Elite“
Reine Seide, extra leicht und dünn , elegante Fantasicgrifie ,

aparteste Ausstattung , Samtgarnitur . Mk . 7 .90
Vornehmes Weihnachtsgeschenk !

Parfümerie
3 St . Blumenseife

in eieg . Gesclienk-Carton . . . . 60 4
3 St . Blumenseife verschied . Gerüche, m

ineleg .Verpack . 2 .65 2 .— 1 .50 1 .35
1 grosse Flasche Parfüm in eieg. Carton

3 .45 2 .50 2 . 20 1 .65 1 .35 95 ^
2 Fl . Parfüm u . 1 St . feine Blumenseife

in eleg . Carton . . 5 .45 3 .65 2 .75
1 Kart. Parfüm u . 1 St feine Toiletten¬

seife in eleg. Carton 2 .10 1 .25 95 4
1 Fl . echt französisch . Parfüm in allen

Gerüchen 6 .— 5 .— 3 .— 1 .75 75 4
Toiletten -Gamitur

3 teilig , in eleg . Carton * von 2 .85 an

Rasiermesser aus gutem stahl
4 .25 3 .50 2 .50 1 .95 1 .75 1 .50

Eleg . Manicure in guter Ausf. V. 1.35 an
Rasier- Garnitur , vernickelt

7 .95 6 .95 4 .95 3 .45 1 .35
Rasier- Apparate , „ Qeka“

, schwer versilb .
mit ,3 Klingen, in eleg . Etui . . 2 .95
Celluloid , mit einer Klinge 95 4

Schleifapparat z. Abziehen
der Messer f . Rasierapparate 2 .95 1 .—

Rasierspiegel , doppeis. 4 .75 2 .95 1 .35
Steh - Spiegel , Celluloid, m . Ia . geschl . Glas,

in div . Ausführ. 3 .25 2 .75 1 .95 1 .15
Abziehriemen für Rasiermesser

2 .90 1 .95 1 .80 95 ^ 58 4

Auf Steppdecken , Reisedecken u. Chaiselonguedecken
bis inkl . Sonntag den 10. er.

doppelte Rabattmarken .
~SQ

Strumpfwaren
Damenstrümpfe , reine Wolle, engl , lang

gewebt , sch'w . u . lederf ., Paar 1 .35 , 1 . 10

Damenstrümpfe , reine Wolle
moderne uni Farben , . . . . Paar 1 .85

Frauenstrümpfe , reine Wolle
grau, zum anstricken . . . Paar 1 .75

Frauenstrümpfe , reine wolle
zum anstricken , 2X2 gestrickt , Paar 1 . 10

Frauenstrümpfe , Wolleplattiert , Paar 75 4
Herren - Socken , grau und braun

meliert . . . . . . . Paar 48,38
Herren -Socken , grau, wolle ,

plattiert . . Paar 75
Herren - Socken , reine wolle

2X2 gestrickt , zum anstricken . Paar 95 Jj
Herren- Socken , Marke „ Wollhaar “

i . d. Wäsche nicht einl ., z . anstrick ., Paar 1 .45
Kamelhaar -Socken , ohne Naht, verstärkte

Fers . u . Spitz ., z . anstrick . Paar 1 .75 , 1 .55
Herren - Socken , Kammgarnwolle

grau gestrickt , ohne Naht . , . Paar 1 . 75

Kinderstrümpfe , Wolle plattiert
zum anstricken , schwarz

Größe 1 2 3 4 5 6 7 8
50 , 58. 65 , 75, 85, 95,105 , 115 ^

Kinderstrümpfe , reine wolle
2X2 gestrickt , zum anstricken

Gr. 1 2 3 4 5 6 7 8
54 , 62 . 70 . 80 . 90 . 98 , HO , 125 4

Kinderstrümpfe , reine Wolle , schwere
Qualität, 1X1 gestrickt , schwarz u. lederfarb.

Gr. 1 2 3 4 5 6 7 8

68,80,90,105,115,125,138 . 150 4
19147

Schürzen
Eleg . Satin -Zierschürze 135,95,70 Jj
Zierschürze m . Träger 245,175,125 , 704
Hausschürze , weit, mit Volant u .Tasche 1 . 10
Blusenschürze , mod. garniert 1 .85 1 . 35
Blusenschürze , türk. Muster . . . 2 .45
Kimono -Kleider - Blusenschürze

türk. Muster und aparte Streiten . . 3 .25

Schwarze Kleider - Reformschürze
prima Panama , mit Volant . . . . . 3 .85

Russenkittel , la. Ha!btncb,3Größ., St . 1 .85
Weisse Kinderschürzen , 45- 60 cm,

mit Stickerei garniert . . . . . . 95 4

Fell =Teppiche
besonders billig

Serie I Serie II Serie III Serie IV

2.85 3 .75 5 .50 7.75

Mod. Sofakissen
in großer Auswahl 5 * 50 3,75 1 . 95
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